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Vorwort

Die Ergebnisse der am 30. September 1949 durchgeführten Befragung des Handwerks wer-
den in den Bänden 11 bis 16 der Reihe ,,statistik der Bundesrepublik Deutschland" abgedruckt.

Der vorlie,gende B a n d I 1 enthält zunächs t die methodische Einführung, deren Kenntnis bei
der Benutzung und Auswertung der Zahlenangaben, insbesondere beim Vergleich mit anderen
Handwerksstatistiken, erforderlich ist. Anschließend werden Betriebe, Beschäftigte und Um-
sätze im Handwerk nach Ländern und Regierungsbezirken sowie nach Handwerksgruppen und
-zweigen veröffentlicht. Dort, wo aus Geheimhaltungsgründen Umsatzzahlen nicht veröffent-
Iicht werden konnten, wurden diese in den Tabellen durch zwei Punkte (. .) ersetzt. Wegen
der Bedeutung dieses Zahlenmaterials für Verwaltung und Wirtschaft wurde mit der Veröffent-
lichung nicht bis zur Fertigstellung einer ausführlichen textlichen Auswertung gewartet' Die
wichtigsten Erkenntniss", ä1" sich bei Durchsicht der Tabellen ergeben, wurden bereits in
,,Wirtsctraft und Statistik", 2. Jahrgang, Heft 7, dargestellt, In weiteren Aufsätzen werden wich-
tige Ergebnisse der Zählung textlich und graphisch erläutert.

Band 12 und 13 weräen als Bundes- und Länderergebnisse 'die Tabellen 3 und 4 über
Betriebe, Beschäftigte, Umsätze, Löhne und Gehälter sowie Antriebsmaschinen der Hand-
werksgruppen und -zweige nach Betriebsgrößenklassen enthalten.

S a n a- 1 a brirrgt die Tabellen 5 und 6 über das Personal der- Handwerksbetriebe nach der
Stellung im BetrieL sowie die Tabellen 7 und 8 mit aufgeschlüsselten Umsatzzahlen und An-
gaben über Forderungen und Betriebsverbindlichkeiten'

In Band 15 stellen die Tabellen 9 und l0diehandwerklichenNebenbetriebeundVerbin-
dungen des Handwerks mit anderen wirtschaftlichen Tätigkeiten dar; Tabellen 11 bis 14 geben

Auskunft über das Alter der Betriebsinhaber und deren Altersversorgung.
B a n d 1 6 wird die Ergebnisse der Zählung in West-Berlin aufnehmen und außerdem eine

zusammenfassende textliche Würdigung der Zählung für das Bundesgebiet bringen.
Die von den Handwerksbetrieben abgegebenen Fragebogen wurden durch die Statistischen

Landesämter aufbereitet. Im Statistischen Bundesamt sind die Länderergebnisse in der Abtei-
lung des Regierungsdirektors Dr. Lucae, unter dem Hauptreferat von Regierungsrat Dr. Salaw,
von dem Referenten Dr. Pfaff bearbeitet und zusammengefaßt worden.

)
Wiesbaden-Biebrich
im Februar 195Q

Dr. Gerhard Fürst
Leiter des Srorisrischen Bundesamtes
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I. Einführung in die Handwerkszähiung {949

Die gänzlich veränderten Veirhältnisse nach dem
Kriege zwangen dazu, einen neuen Ausgangspunkt fürdie Beurteilung der wirtschaftlichen und sozialen Be_
deutung des Handwerks zu gewinnen, denn die letzte -umfassende Erhebung wurde im Rahmen der nichtland_
wirtschaftlichen Arbeitsstättenzählung vom 17. Mai
1939 vorgenommen. Die Ergebnisse dieser Zählung
sind heute weitgehend überholt und daher für Maß-
nahmen der Verwaltung und planung nicht mehr
brauchbar. Dem Erfordernis nach neuem Zahlenmate_rial über das Handwerk trug der Wirtschaftsrat des
ehemaligen Vereinigten Wirtschaftsgebietes Rechnung,
indem er am 18. August 1949 das ,,Gesetz über eine
l]andwerkszählung im Vereinigten Wirtschaftsgebiet,,
(WiGBl. S. 258) erließ. Es kam nach Gründung der
Bundesrepublik durch Landesrechtliche Anordnungen
oder ähnliche Maßnahmen auch in den Ländern der
französischen Zone zur Anwendung. Der Magistrat
von Westberlin schloß sich der Erhebung an, allerdings
mit abgeänderten und auf die besonderen Westberliner
Verhältnisse zugeschnittenen Fragebogen.

l. Die Abgrenzung des Erhebungsbereiches
Als Handwerksbetrieb im Sinne der Handwerkszäh_

lung wurden alle Be,triebe angesehen, die (§ 5 des Ge_
setzes über die Handwerkszähiung vom 1g. August 1949und § I Abs.2 der Ersten Verordnung zur Durchfüh-
rung des Gesetzes über eine Handwerkszählung vom
6. September 1949, Offentl. Anz, Nr. gll1949)

f . in die Handwerksrolle eingetragen oder
2. bei der zuständigen Behörde, im Sinne des ,,Ver_zeichnisses der Gewerbe, die handwerksmäßig be_

trieben werden können, vom 6.Dezembdr 1g34,,.
(Deutscher Reichsanzeiger vom g. Dezember 1934,. Nr.287) angemeldet waren (vergl. Teil II S. lg).

Damit war der gleiche Rahmen wie bei der letzten
rrmfassenden Handwerkszählung im Zusammenhangmit der nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstättenzäh_
lung vom 17. Mai 193g gegeben. Trotzdem ist bei Ver_gleichen zu beachten, daß eine begrifflich gleiche;
Masse, wenn sie als Teilmasse mit urrd".", Teilmas_
sen gezählt wird - wie 1939 _, wegen der schärferen
Abgrenzung kleiner ausfallen wird, ald wenn sie __
wie 1949 - die Gesamtmasse, einer Erhebung darstellt.

In der Handwerksrolle werden in Zusatzregistern
noch Betriebe geführt, die handwerksmäßig betiieben
werden können und von den Handwerksorgänisationen
nur betreut werden (Getränkeleitungsreinig'er, Bestat_ter, Gerüstbauer, Haus-(Stör-)schneiderinnen, Haus-friseure, Haussattler, Hausschlachtef). Dieser Umsfandführte dazu, daß -in Nordrhein-Westfalen die Haus_schlachter und die Getränkeleitungsreiniger miterfaßtwurden. Die Hausschneiderinnen sind von einer Ver_pflichtung zur Eintragung befreit, so daß es hierbei _allerdings ohne die Vergleichbarkeit gegenüber 1g39zu beeinträchtigen - nicht eingetragÄe und demzu_folge nicht gezählte Hausschneiderinnen gibt. Dagegensind die Gerüstbauer von der Handweiksrolle aus_drücklich ausgeschlossen. Die 1937 auf Grund einerAnordnung des Reichswirtschaftsministeriums erfolgteAbtrennung der Buchdrucker und Edelstein_ und Dia_mantschleifer vom Handwerk, die auch 193g zur Aus_

wirkung kam, ist inzwischen in dieser starren Form
gefallen, so daß jetzt wieder Betriebe dieser Art in
der Handwerksrolle und damit auch in der Zählung
erscheinen.

In den Ländern der amerikanischen Zone verursachte
die von den Militärgouverneuren den Länderregierun-
gen gegebenö Direktive über die Gewerbefreiheit grö-
ßere Schwierigkeiten, weil damit rler Zwang zur Orga-
nisation und zur Eintragung in die Handwerksrolle
gefallen war. Mit Hilfe der bei den Gemeindebehörden
geführten L{sten über alle Handwerksbetriebe wurden
die in der Handwerksrolle enthaltenen Betriebe er-
gänzt.

Da grundsätzlich jeder in der Handwerksrolle ein-
getragene Betrieb gezählt wurde, ergab sich gegenüber
der Zählung von 1939 nur in.der Abgrenzung gegen die
Handelsbetriebe eine größere Abweichung. 1939 wur-
den diejenigen Handwerksbetriebe, die sich nach den
Angaben über die Beschäftigten vorwiegend im Handel
betätigten, trotz ihrerEintragung in die Handwerksrolle
als Handelsbetrieb gezählt, während sie in der vor_
liegenden Zählung den Anweisungen entsprechend als
Handwerksbetriebe galten. Eine nicht ins Gewicht
fallende Ausnahme wurde nur durch Ausschaltung der
Betriebe gemacht,die als ehemaligeHandwerksbetriebe
aus Tradition in der Handwerksrolle verblieben, über
den Handwerksbetriebscharakter jedoch nach eigenen
Angaben hinausgewachsen und Industriebetriebe ge_
worden waren,

Einige Fälle kamen vor, in denen die Abgrenzung
zur Industrie trotzdem unklar blieb. Hier wurden nach
einer in Verbindung mit der damaligen Verwaltungfür Wirtschaft ergangenen Regelung die Handwerks-
kammern einerseits und die Industrie- und Handels_
kammern sowie, wenn notwendig, Wirtschaftsverbände
andererseits von den Statistischen Landesämtern zur
Entscheidung herangezogen.

Die Abgrenzung von land- und forstwirtschaftlichen
Betrieben erfolgte entsprechend den Richtlinien zur
nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstättenzählu_ng von
1939. Gutsschmiede, Gutsschlossereien, Gutsstellmache-
reien fielen dann in den Bereich der Handwerkszählung
1949, wenn sie über den Bedarf ihres lanclwirtschaft_
lichen Betriebes hinaus für andere Iandwirtschaftliche
Anliegerbetriebe oder für den Markt tätig waren. Ent_scheidend war hier wie auch sonst die Eintragung indie Handwerksrolle.

Die handwerklichen Nebenbetriebe wurden, wie beider Zählung von 193g, nach der Anordnung des Reichs_wirtschaftsministers vom 24.}y'rärz lg3l iusgesondert,
nach welcher handwerkliche Nebenbetriebe dann vor_lagen, wenn in einem Betriebe der Industrie, der Land_r,r,irtschaft, des Handels oder einer sonstigen Wirt_schaftsgruppe Waren zum Absatz an Dritte auf Bestel-lung handwerksmäßig herge'stellt oder Leistungen anDritte auf Bestellung handwerksmäßig durchgeführt
wurden, vorausgesetzt, daß eine solche-Tätigkeit nichtnur in unerheblichem Umfange ausgeübt wurde, oderdaß es sich nur um einen Hif;betrieü handelte.

2. Die Erhebungseinheiten
Die Handwerksbetriebe stellen organisatorische Ein_heiten dar, in denen die mitwirkÄden produktiven

Kräfte zur gemeinsamen Arbeit frir den Betriebszweck
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zusammengefaßt sind. Die Einheit kann räumlich, tech-
nisch oder wirtschaftlich gesehen werden..Die Hand-
werksbetriebe treten demgemäß als örtliche, technische
oder wirtschaftliche Einheiten in Erscheinung. Als ört-
liche Einheiten gelten dabei alle Einrichtungen eines
Unternehmens, die auf einem Grundstück, in einem
Gebäudekomplex untergebracht sind, Mehrere tech-
nische Einheiten sind dann vorhanden, wenn in einer
derartigen örtlichen Einheit verschiedene voneinander
abweichende Betriebszwecke verfolgt, also verschie-
dene Handwerkszweige ausgeübt werden' Jedem aus-
geübten Handwerksiweig entspricht eine besondere
technische Einheit. Eine Auswertung nach technischen
Einheiten war an sich nach dem Fragebogen möglich
(Abschnitt B des Fragebogens), schbiterte aber daran,
daß die Vielseitigkeit nur in einer Aufteilung der
Beschäftigten zum Ausdruck gebraqlrt werden konnte;
dies kam aber gerade für die hierbei so wichtigen
Kleinbetriebe nicht in Frage,

Die 1939 angewandte örtli6he Einheit schied aus,
weil nicht mit ehrenamtlichen Zählern gearbeitet wurde,
die die Möglichkeit besessen hätten, einzelne örtliche
Einheiten aufzusuchen. Es wurde vielmehr bei'der vor-

lliegenden Zählung die wirtschaftliche Einheit zugrunde
gelegt, weil der Handwerksbetrieb als wirtschaftliche
Einheit in die Handwerksrolle eingetragen ist und weil
nicht die Möglichkeit besteht, von Fall zu Fall nachzu-
prüfen, ob sich ein Betrieb über mehrere örtliche Ein-
heiten erstreckt. Das steht in keinem ins Gewicht fal-
lenden Widerspruch zu der Erhebung von 1939,weil im
Handwerk örtliche und wirtschaftliche Einheiten mei-
stens zusammenfallen. Schon 1939.war auch im^pau-
handwerk, wo diese Unterscheidung ins Gewicht gefal-
len wäre, so verfahren rvorden, indem gelegentliche
Baustellen nicht als örtliche Einheiten angesehen wur-
den, und entsprechend wurden auch Marktstände von
Fleischern, Bäckern usw. nicht als besondere örtliche
Einheiten gezählt.

Da die wirtschaftliche Einheit zugrunde gelegt wurde,
war es selbstverständlich, äaß auch'die Lohnhandvrer-
ker, die zur Ausübung handwerksmäßiger Tätigkeiten
bei ihren Kunden von Haus zu Haus wechselnd tätig
sind, wie Haus-(Stör-)schneiderinnen, Weißnäherinnen,
Hausfriseure, Haussattler, Hausschlächter und derglei-
chen als Handwerksbetrieb galten und einen eigenen
Fragebogen dann auszufüllen hattenr wenn die übrigen
Voraussetzungen, wie zum Beispiel Eintragung in die
Handwerksrolle, gegeben waren.

3. Die systematischen Grundla$en -
Die Ergebnisse der Handwerkszählung werden nach

Handwerksgruppen und -zweigen gegliedert, Die GIie-
derung wurde in dem auf Seite 15 wiedergegebenen
systematischen Verzeichnis der Gruppen und Zweige
niedergelegt. Bei Aufstellung der Systematik war es
unmöglich, nach einem starren Prinzip vorzugehen. Sie
mußte vielmehr so aufgebaut werden, daß die Ergeb-
nisse ein getreues Abbild der Wirklichkeit darstellten;
sie mußte den strukturellen Verhältnissen des Hand-
werks abgelauscht sein. Um dieses Ziel zu erreichen,
wurde die Systematik in engster Zusammenarbeit mit
den Handwerksorganisationen, vor allem mit dem
Zentralverband des Deutschen Handwerks - Haupt-
ausschuß Handwerksstatistik - aufgestellt. Sie folgt
mit Erweiterungen der Gewerbesystematik vom Reichs-
stand des Deutschen Handwerks, welche dieser 1937

einer Untersuchung dPr Standorte 'des Handwerks
zugrundegelegt hatte.

Der von der Handwerkszählung von 1949 erfaßte
Ausschnitt der Gesamtwirtschaft wird in folgenden
sieben Handwerksgruppen zusammengefaßt:

I. Bauhandwerke
' ILNahrungsmittelhandwerke

III. Bekleidungs-, Textil- und Lederhandwerke
IV. Eisen- und metallverarbeitende Handwerke
V. Holzverarbeitende Handwerke

VI. Gesundheits- und Körperpflege, chemische und
Reinigungshandwerke

VII. Papierverarbeitende, keramische und sonstige
, Handwerke.

Die sieben Gruppen zerfalleri in 200 Händwerks-
zweige. Eine Anzahl der Zweige stellte b'ei dieser weit-
gehenden Aufteilung schon Spezialisierungen dar, wie
sie im Handwerk gerade auf dem Lande oder in den
Kleinbetrieben nicht erreicht werden. Sie gingen viel-
mehr in vielen Fällen über die Tätigkeitsmerkmale
eines einzelnen Zweiges hinaus. Um diesem Rechnung
zu tragen, wurden neben diesen Zweigen Zweigkombi-
nationen eingeführt. So sind neben dem ,,Hochbau" und
dem ,,Tiefbau" der ,,Hoch- und Tiefbau", neben dem
,,Bauklempner" und dem ,,Insiallateur" der ,,Klempner
und Installateur", neben dem ,,Bäcker" und dem ,,Kon-
ditor" der ,,Bäcker und Konditor" u. a. m. als eigene
Handwerkszweige angegeben. Es handelt sich also
durchweg um beitimmte Kombinationen, die häufiger
vorkommen

Eine weitere Erscheinung unter den Kombinationen
sind die gemischten Zweige, z. B.,,Schmiede (gemischt)"'
Derartige Zweige enthalten soiche Handwerksbetriebe,
die den in anderen Zweigen nachgewiesenen Spezial-
zweigen nicht zugeordnet werden können. Im Gegen-
satz dazu sind in den mit dem Zusatz,,rein" versehenen
Zweigen (2. B, ,,Sattler, rein") nur solche Betriebe zu-
gewiesen, welche die Zweigtätigkeit rein ausüben,
während irgendwelche Kombinationen mit anderen
Tätigkeiten in die anderen als Kombinationen kennt-
Iichen Zweige eingeordnet sind. In die kombinierten
Zweige (2. B. ,,Bäcker und Konditoren") wurden alle
Betriebe eingereiht, für welche die Voraussetzungen
'jedes einzelnen Teiles der Kombination zutrafen' Der
Anteil der Teilbetriebe war dabei unerheblich' Ein
Betrieb, der z.B. sechs Beschäftigte in der Bäckerei und
einen Beschäftigten in der Konditorei aufwies, wurde
der Kombination ,,Bäcker und Konditoren" zugewiesen'
Kombinierte Betriebe, für die eine besondere Kom-
bination nicht vorgeselhen war, wurden. bei der Aus-
zählung geschlossen in diejenigen einiachen, nicht-
kombinierten Zweige eingereiht, auf denen das Schwer-
gewicht der Kombination ruhte. Bei der Auszählung
wurden die kombinierten Betriebe nur in den kom-
binierten Zweigen berücksichtigt, nicht aber in den
betreffenden einfachen Zweigen wiederholt, also er-
scheinen die Bäcker- und Konditorenbetriebe nicht noch
einmal unter den Bäckereien und den Konditoreien' Bei
Zugrundelegung der wirtschaftlichen Einheit ist weitei-
hin zu beachten, daß in einzelnen Ländern unter Zwei-
gen mit derselben Bezeichnung verschiedene Tätig-
keiten verstanden werden, wie das z. B, bei den Malern
und Anstreichern und bei den Sattlern und Polsterern
der Fall ist. Ebenso ist auch zu beachten, daß auf dem
Lande oder in Kleinbetrieben die Tätigkeitsmerkmale
eines Handwerkszweiges viel weitreichender sind als
in den Städten, z. S. wira ein Bau- und Möbeltischlör

)

)

-5-



auf dem Lande auch Stühle und Särge herstellen, oder
ein Maurer und Zimmermann als Dachdecker tätig sein.

Der grundlegende Unterschied gegenüber allen bis-
herigen Zählungen liegt aber - wie erwähnt - im
Prinzip der angewandten Systematik, die aus dem
Ber.ufscharakter des Handwerks entwickelt ist. Die
Betriebsinhaber wurden aufgefordert, unter den an-
gegebenen Handwerkszweigen den auf ihren speziellen
Fall zutreffenden Zweig herauszusuchen und diesen
anzugeben. In diesem Punkt trat der entscheidende
Unterschied der vorliegenden Systematik gegenüber
allen bisher in den gewerblichen Zählungen angewand-
ten Systematiken des Statistischen Reichsamtes zutage.

Das Statistische Bundesamt ist erst nach längeren
Uberlegungen. von diesen früher angewandten Syste-
matiken des Reichsamtes zurückgetreten und hat die
von der Handwerksorganisation gewünschte und schon
länger innerhalb der Organisation angewahdte Syste-
matik deshalb zugrunde gelegt, um mit dieser Zählung
endgültig eine systematische Basis für künftige exakte
Handwerksforschung sowohl der amtlichen als auch
der Organisationsstatistik zu schaffen.

Wie notwendig'dieser Entschluß war, zeigt ein Ver-
gleich der verschiedenen Erhebungen in bezug auf die
unterschiedliche Ordnurig der Gewerbearten infolge'verschiedener Benennungen, Einordnungen und Zusam-
medziehungen der Handwerksberufe. Die Enqu6te-
Erhebung von 1926 und die Erhebung von 1931 wollten
aus Gründen der Vergleichbarkeit zu den Betriebs-
zählungen des Statistischen Reichsamtes eine Anglei-
chung der Handwerkssystematik an die allgemeine
Gewerbesystematik erreichen. So notwendig diese Ver-
knüpfung der Handwerksstatistik mit den allgemeinen
Betriebszählungen erschien, so konnte sie jedoch prak-
tisch nicht zu befriedigenden Ergebnissen führen, da
eine den Bedürfnissen des Handwerks zu wenig ent_
sprechende Einteilung der Handwerksberufe zugrunde
lag. Die Systematik der Erhebung von 1926 faßte das
Handwerk in elf Gruppen zusammen, wobei sich über
90 vH aller Betriebe auf fünf Gruppen verteilten und
der Rest sich auf sechs weitere Gruppen erstreckte. lm
Gegensatz zu der Erhebung von 1926 gliederte die
Erhebung von '1931 in sieben Hauptgruplen auf und
zeigte eine weitgehende Verfeinerunt i" ^a", 

Aufzäh_lung der Zweige. Dieser Umstand Lrschwert einen
durch entsprechende Umrechnung möglichen Vergleich
mit der Zählung von 1926.

Eine von den obengenannten Zählungen wiederum
abweichende Systematik lag der vom RÄichsstand des
Deutschen Handwerks durchgeführten Erhebung von
1937 zggrundö. Sie gliederte sich in sieben Gruppenund 126 Zweige, wobei jedoch die gruppenweise Zu-
sammenziehung der Zweige nicht die gleiche ist wie
bei der Zählung von 1931.

Der im Rahmen der nichtlandwirtschafilichen Ar_beitsstättenzählung von 1939 vollzogenen Auszählung
des Handwerks lag eine Systematik zugrunde, die nichtauf der Ordnung der HandwerksberufL von 1g37 äuf_baute, sondern sich von den eigentlichen Berufs_
benennungen vollkommen löste ,rnd diu Gewerbearten
nach Art der Fertigung einteilte, Zweck dieser Auf_gliederung war dabei, einen exakten Einblick in dieFertigung zt). gewinnen und kleinste Wirtschafts_
ausschnitte,zu erfassen. Mag dadurch ein vorzüglicherVergleich zum industriellen Sektor möglich g"*"r"r,sein, für die Handwerkswirtschaft selüst war dieseSystematik nicht geeignet. Ein Vergleich der Zweige

unserer heutigen Erhebung mit Arten oder Klassen der
Zählung von 1939 ist ohne weiteres nicht möglich. Es
können nur Zusammenfassungen von Zweigen dieser
Zählung mit Zusammenfassungen von Arten und
Klassen der Erhebung von 1g3g gegenübergestellt
werden. Dementsprechend wurden vom Statistischen
Bundesamt die Ergebnisse der Zählung von 1939 auf
den Gebietsstand der heutigen Bundesrepublik Deutsch-
land umgerechnet und mit geringen, nicht ins Gewicht
fallenden Einschränkungen mit den Zahlen der Er-
hebung von 1949 systematisch vergleichbar gemachtl).

Schließlich sind noch die Erhebungen von lg4l
(Kriegswirtschaftserhebung) und von lg44 (Kräfte-
bilanz) zu erwähnen. Bei diesen beiden Erhebungen
sind die Handwerksberufe gewerbesystematisch nach
Reichsinnungsverbänden zusammengefaßt. Eine An-
gleichung ist nur an die Systematik der Zählung von
1937 möglich, indem_man die verschiedenen vom
Reichsstand des Deutschen Hand'werks ausgewiesenen
Handwerkszweige entsprechend ihrer Zugehörigkeit zu
den Reichsinnungsverbänden gliedert. Dadurch liegt
für die Jahre 1937, 1941 und 1944 syster4atisch ver-
gleichbares Zahlenmaterial vor, das auch in zeitlichen
Vergleich mit der vorliegenden Erhebuns qebracht I
werden kann, da dieser'eine Innungssysteiraiit< (r.sl. I
S, 16 Teil 2) beigegeben wurde.

4. Die Erhebungsmerkmale der Handwerkszählung
Die Erhebungseinheit der Handwerkszählung war,

wie schon gesagt, die wirtschaftliche Einheit. Deshalb
beiiehen sich die Fragen auf diese Einheit und die in
ihr rhitwirkenden froduktiven Kräfte. Zunächst enthält
das Zählpapier (Abdruck siehe S. 10) einige Fragen,
durch welche die Zweckbestimmung des Betriebes ge-
kennzeichnet werden soll,

In Abschnitt A war das betriebene Handwerk oderdie verrichtete Tätigkeit nach einem beigegebenen
Verzeichnis der Handwerkszweige möglichst genau
anzugeben. In zahlreichen Fällen ermöglichte dieses
Vetzeichnis jedoch keine resilos sichere Einordnung;
in solchen Fällen wurde aus den übrigen Angaben, wie
Innungs- oder Organisationsangabe (Frage A I,10 bis
A I, 12) auf den hauptsächlich ausgeübten Handwerks-
zweig geschlossen, Um zu entscheiden, ob es sich um
handwerkliche Nebenbetriebe handelt oder ob in dem
handwerklichen Betrieb noch Nebenbetriebe der Land-
lr.irtschaft, des Einzelhandels oder des Gaststätten-
gewerbes betrieben wurden, Verwertete man die Fragen
A I,5 bis A I,9 des Fragebogens.

Betriebe vbn Heimatvertriebenen und Zuwanderern
waren dann gegebenr wenn mehr als 50 vH der Be-
schäftigten Heimatvertriebene oder Zuwanderer waren.
- Weitere Erhebungsmerkmale (Frage A II, I bis A II, 3)
bezogen sich auf das Alter der Betriebsinhaber. Es
korinten hier bis zu drei Betriebsinhaber je Betrieb
erfaßt werden, während bei der Frage über die Befugnis
zur Lehrlingsausbildung jeweils nur ein Betriebsinhaberje Betrieb angesprochen wurde.

Die Frage nach der Altersversorgung (A II, 3) wurde
auf Grund von Vorschlägen der damaligen Vörwaltungfür Arbeit im Vereinigten Wirtschaftsgebiet gestellt.
Sie berücksichtigte nur die gesetzliche Altersversor_
güng, d. h. die Angestelltenversicherung, die Lebens_
versicherung und die sogenannte Halbversicherung,
eine Verbindung der Angestellten- mit der Lebens-

(
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ve.sicherung. Unberücksichtigt blieb dabei jede weitere
Altersversorgung, wie sie etwa durch Hausbesitz'
Invalidenversicherung, andere soziale'Renten und Ver-
sicherungen gewährleistet war.

Unter den Fragen nach den produktiven Kräften (Ab-
schnitt B des Fragebogens) stehen die Angaben über
das beschäftigte Personhl im Vordergrund' Dieses wird
wie bei den früheren gewerblichen Betriebszählungen
nach dem Geschlecht und nach der Stellung im Betrieb
gegliedert. Nach dem zweiten Gesichtspunkt wurden
sieben Personengruppeh unterschieden:

1. Tätige Betriebsinhaber
2, mithelfende Familienangehörige .

3. Gesellen (Gehilfen) und Facharbeiter
4. Arbeiter, angelernte und ungelernte
5. Handwerkslehrlinge und Umschüler
6. Anlernlinge und Gewerbegehilfen
7. technische und kaufmännische Angestellte und

Lehrlinge.
Als tätige Betriebsinhaber wurden alle diejenigen

betrachtet, die als Inhaber, Mitinhaber oder Pächter
den Handwerksbetrieb leiteten oder als Angestellte
bzw. als Organ juristischer Personen einen Handwerks-
betrieb führten.

Die im Betrieb mithelfenden Familienangehörigen der
Betriebsleiter mußten im Fragebogen gesondert an-
gegeben werden. Alle Angehörigen, die nicht nur mit-
helfend, sondern als Gesellen, Lehrlinge, Facharbeiter,
technische oder kaufmännische Angestellte tätig waren,
wurden dagegen den entsprechenden Personengruppen
zugerechnet. Entscheidend war hierbei, daß für die
mithelfenden Familienangehörigen keine Beiträge für
die Angestellten- oder Invalidenversicherung gezahlt
wurden. Im Betrieb eingesetzte Familienangehörige, für
die diese Beiträge gezahlt wurden (2. B, Meistersöhne)'
wurden nach Art ihrer Tätigkeit im Betrieb der ent-,
sprechenden Personengruppe zugeordnet.

Im Gegensatz zu früheren Zählungen wurden die Ar-
beiter in verschiedene Gruppen geteilt. Die gelernten
Facharbeiter wurden bei den Gesellen erfaßt, während
angelernte und ungelernte Arbeiter eine Personen-
gruppe für sich bildeten. Unter den Gesellen wurden
auch solche mit abgelegter Meisterprüfung geführt,
so daß eine Ubersicht darüber, wieviel Meister nicht
als Betriebsleiter tätig sind, nicht gegeben werden
kann. Als angelernter Arbeiter war anzusehen, wer
eine größere oder kleinere Gruppe von Hand- oder
Maschinenarbeiten nach planmäßiger Anlernung, deren
Zeitdauer den Schwierigkeiten der Arbeit und dem
Alter des Anzulernenden angepaßt ist, auszuführen
vermag. Als Facharbeiter wurde derjenige betrachtet,
der auf Grund eines ordnungsmäßigen Lehrvertrages
in mehrjähriger Lehrzeit ausgebildet wurde' Daher
erschien es berechtigt, diese mit den Gesellen, die über
einen ordnungsgemäßen Gesellenbrief verfügen müssen,
und den Gesellen mit abgelegter Meisterprüfung zu-
sammenzufassen.

Als Handwerkslehrlinge galten diejenigen, die in
einem mehrjährigen Lehrvertrag stehen und im Besitze
eines Lehrbriefes sind. Ihnen wurden die Umschüler
zugeordnet, also solche Personen, welche in einem
kurzfristigen Ausbildungsgang an - das Lehrziel eines
Handwerkslehrlings gebracht und damit den Hand'
werkslehrlingen gleichgestellt wurden'

Als Anlernlinge sind Personen zu betrachten, deren
handwerkliche Ausbildung nicht zur Ablegung eines
Befähigungsnachweises berechtigt; mit ihnen wurden

die Gewerbegehilfen zusammengefaßt' Als Gewerbe-
gehilfen sind die Hilfskräfte (namentlich im Laden-
geschäft) anzusehen, die keine handwerkliche Ausbil-
dung erhalten. Die kaufmännischen Lehrlinge sind mit
den technischen'und kaufmännischen Angestellten zu
einer eigenen Personengruppe zusammengefaßt worden'

'Von den Beschäftigten sind, neben der Einteilung
nach der Stellung im Betrieb, diesmal auch die Schwer-
beschädigten ausgewiesen worden. Als Schwerbeschä-
digte wurden Personen betrachtet, die im Besitz eines
amtlichen, von der zuständigen Hauptfürsorgest'elle aus-
gestellten Schwerbeschädigtenausweises oder eines
Versehrtenstufenbescheides der Stufe III und IV sind'

Eine Neuerung bei dieser Zählung bedeutet die
Frage nach der Zahl der Heimatvertriebenen und Zu-
*and"r", unter den Beschäftigten' Als Heimatvertrie-
bene'gelten Personen deutscher Volks- oder Staats-
zugehörigkeit, die nach dem 1. September 1939 aus
dem ehemaligen Reichsgebiet östlich der Oder-Neiße-
Linie oder aus dem Ausland geflüchtet oder aus-
gewiesen waren, ferner Personen, die am 8' Mai 1945
ihren ständigen Wohnsitz im Saargebiet oder in Kehl
hatten, von dort ausgewiesen wurden und gegenwärtig
in diese Gebiete nicht mehr zurückkehren können' Zu-
wanderer sind Personen insoweit, als sie ihren Wohn-
sitz am 1. September 1939, in der sowjetischen Besat-
zunllszone oder in Großberlin hatten.

Gesondert von den Beschäftigten in den Handwerks-
betrieben sind die Heimarbeiter, d, h. solche Personen,
{ür die der Handwerksbetrieb eine Heimarbeiterkarte
führt, gezählt worden. Dadurch wurde eine irrtümliche
Erfassung von Heimarbeitern unter den Beschäftigten
vermieden.

Um Zufälligkeiten, die durch die Wahl des Stichtages
gegeben sein konnten, auszuweichen, wurden auch
voiüUergenend Abwesende, Erkrankte und Urlauber
unter den Beschäftigten gezählt.

Zum ersten Male sind in einer vollständigen Bestands-
erhebung auch Fragen nach den Löhnen und Gehältern
gestellt worden (Teil C des Fragebogens). Um jahres-
ieitliche Schwankungen und stichtagbedingte Zufällig-
keiten zu vermeiden, wurde die Frage in zwei Formen
gestellt, nämlich nach der Bruttosumme der gezahlten
Löhne und Gehälter für ein Jahr, also für die Zeit vom
l.Oktober 1948'bis 30.September 1949, und für einen
Monat, nämlich für die Zeit vom l. September bis
ItO. September 1949, In beiden Fällen wurde die Lohn-
summe ohne Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung,
aber einschließtich der Erziehungsbeihilfe für Lehr-
linge erfragt. Um eine Kontrolle der gemachten An-
gaben zu haben, wurde noch die Frage nach der Summe
äer Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung für ein
Jahr, nämlich vom l.Oktober 1948 bis 30.September
1949, ohne berufsgenossenschaftliche Beiträge gestellt'

Während die Frage nach den Löhnen und GehäItern
noch verhältnismäßig gut beantwortet wurde, stieß die
Frage nach den Umsätzen (Teil D des Frage§ogens) auf
großen Widerstand. AIs Umsatz galt der dem Finanz-
amt als umsatzsteuerbar zu meldende, d. h, der umsatz-
steuerpflichtige - und der umsatzsteuerfreie Gesamt-
betrag. Er enthielt also auch die Bezüge des Betriebs-
inhabers und seiner Familie. Bei handwerklichen
Nebenbetrieben sollte nur der Umsatz des handwerk-
tichen Nebenbetriebes gemeldet werden. Dies stieß
besonders dann auf Schwierigkeiten, wenn es sich um
kleine, sehr eng mit dem Hauptbetrieb verbundene Be-
triebe handelte. Wurde schon die Frage nach dem Um-

)
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§atz ungern beantwortet, so führte die Frage nach dem dere denFragebogenzusammenstellteund dieTabellen-Handwerksumsatz und seiner Unterteilung nach Neu- muster für die Aufbereitung der Zählung entwarf. Dieherstellung, 'einschließlich Installation und Montage Erhebung selbst wurde von den Statistischen Landes-bzw. Reparaturen für fremde Rechnungen oder nach ämtern in Zusammenarbeit mit den HandwerkskammernDienstleistungen zu noch größeren 'schwierigkeiten. durchgeführt, die sich hierbei der Kreishandwerker-Hier war es oft nur möglich, durch enge Zusammen- schaften. bedienten. Die Fragebogen wurden jedemarbeit zwischen den Handwerkskammern und den Handwerksbetrieb durch' die zuständige Kreishand-Statistischen Landesämtern mit Hilfe von Richtlinien werkerschaft zugeleitet. Der Rücklauf där Fragebogeneine den örtlichen_ verhältnissen angepaßte unter- erfolgte ebenfaüs durchgängig über die Kreishand-teilung des Handwerksumsatzes wenigstens schätzungs- werkLrschaften, nur in där amerikanischen Zone wur-weise $Enügend wirklichkeitsnahe vorzunehmen. Es den mit Ausnahme von Bayefn die Gemeinden ein-stellte sich heraus, daß die Beurteilung dessen, was geschaltet. Da die Handwerksrolle und das bei denNeuherstellung oder Reparatur war, in einzelnen Ge- Gemeinden geführte Handwerksverzeichnis eine Kon-bieten von Fall zu Fall abwich, ebenso schien dem ein-. trolle dafür bot, ob alle Betriebe berücksichtigt waren,zelnen Handwerker vielfach nicht bekannt zu sein, was andererseits aber auch die eingehenden Fragebogenvon seinen Waren zum Export bestimmt war. Dadurch eine Nachprüfung der Handwerksrolle ermöilichten,ist die Frage, wieviel vom Handwerksumsatz auf den wurde erieicht, daß jeder Betrieb seinen Frage-Export entfiel, so unzureichend beantwortet worden, bogen erhielt. Leider .ii"ß ub", die Ausfüllung unddaß von einer Tabellierung abgesehen werden mußte. Zurücklieferung der nogen ""i ,.*; d.rr*ä.ig'i"ir"r.Der Handelsumsatz, also die Differenz zwischen Hand- Es war trotz dLn Hinwäisen in der Tages- und Fach-werksumsatz und Gesamtumsatz, betrifft den Umsatz presse, trotz Aufforderung durch Rundfunk, trotzdes Handwerksbetriebes an solchen Erzeugnissen, die innungsversammlungen und anderer weitgehender Auf-nicht im eigenen Betrieb be- oder verarbeitet worden klärungsarbeit der üandwerksorganisationen und dersind' Statistischen Landesämter nicht möglich gewesen, rest-
Die Verschuldung des Handwerks und seine Tätis- los ein vollständiges Ausfüllen der Fragebogen und

keit als Kreditgeber, beides probleme, aie in aär ihre termingemäße Rücksendung zu erreichen, Schließ-
Gegenwart häufig diskutiert werden, wurden il 45- lich mußten die Statistischen Landesämter auf ein rest-
schnitt E des Fragebogens behandelt. afs forAeruno loses Erfassen aller Betriebe verzichten.
wurde nur eine Forderung aus Rechnu"g"" fü. ü"i"1 Um aber wenigstens eine vollständige Beantwortung
rungen und Leistungen betrachtet, die ui, SO. Septem- in de-n wichtigsten Punkten auch für diese Betriebe zu
ber 1949 länger als vier Wochen bestand, Im einzll..,", erzielen, wurde die Beschäftigtenzahl dieser noch aus-
wurden dabei solche an die Offentliche t"r*;it";; stehenden Betriebe nacherhoben und an Hand der
einschließlich Besatzung nachgewie'sen. Ebenso;il;; Durchschnittswerte in den einzelnen Zweigen für diese
Betriebsverbindlichkeite., ,rri dann erfaßt. ;"; .l; na-cherhobenen Betriebe die Angabe für die noch
auf Grund von Lieferungen und Leistungen U".i""6"", offenstehenden Fragen errechnet.
die am Stichtag länger als vier Wochen jalliq waren. Nach Prüfung der Vollständigkeit seitens der Kreis-

rn den sewerbrichenBetriebszährungen y,l*.1_,"1i, . i#sH::l':1;t:..rr1i131ä,#;i1,flffi::"ä"i?den produktiven Kräften schon sehr frühzeitig die ;"#';. das jeweilige Statistische Landesamt. In denAntriebsmaschinen gezählt' über welche bei derletzi- fiffi";" der amerikänischen Besatzungszone wurdengen Zählung Teil F' des Fragebogens Auskunft gibt' äI"'äänro"oiere direkt von den Gemeinden in ver-Allerdings wurden im Gegensatz ,ot zählut'g t'oo ig39 ,J.[rol.rurr"* umschrag über crie Landratsämter demdie Reservemaschinen nicht gesondert ausgewiesen. äuiäir.rr", LandesaÄt zugereitet, in Bayern direktf3ä;H':ilffi,'"T:"jl5:#J,füfgff"*:i i",'."^l "=ä';,;;; ;;;;ä,iitlscne Landesami seschickt
gesagt werden, inwieweit Kraftwa-gen gr"i.irllii;-äi, -.-_!1'e.ifelsfragen 

wegen der systematischen Auszeich-
Antriebsaggregate für Werkmaschiien äi""u". 

----' -'- rl::j 1". Betriebe sowie sonstige sich bei der Bearbei-

5.DieDurchrühruns,,,,ur"u,o"uo,,n nä:l*;::::#i"'F*11flI;,$lr,flTä+*iä:
- Die Gesamtleitung der Zählung lag beim Statistischen ämtern einheiilich geklärt und entschieden worden. InBundesamt' das in Zusammenarbeit mit den Stati- vielen Fällen wurdän auch Auskünfte der zuständigenstischen Landesämtern und dem Zentralverband des Fachorganisationen des Handwerks eingeholt. DasDeutschen Handwerks - Hauptausschuß Handwerks- g,rndl;a*t führt auch für die gesamte Zählung die ab-statistik - und unter Mitwirkung von Behörden und schließenden Arbeiten wie die Zusammenfassung derselbstverwaltungskörperschaften äer wirtschaft auch Ländertabellen zu Bundesergebnissen und die Druck-die erforderlichen vorarbeiten durchführte, insbeson- l"g""g';;;B;;a#ö;tä durch,

I
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II. Material zur Durehiührung der Handwerkszählung {949

1. Gesetz über eine Handwerkszählung im Vereinigten Wirtschaftsgebiet
Der Wirtschaftsrat hat das folgende Gesetz beschlossen:

§1
Im Jahre 1949 wird eine allgemeine l{andwerkszählung durchgefiihrt.

(1) Die allgemeine Handwerkszählung erstrecflt2ri"i, auf die betrieblichen und sozialen VerhäItnisse
des Handwerks.

(2) Der Direktor der Verwaltung für Wirtschaft des Vereinigten Wirtschaftsgebietes erläßt im Ein-
vernehmen mit dem Leiter des Statistischen Amtes des Vereinigten Wirtschaftsgebietes die zur Durch-
führung dieses Gesetzes grforderlichen Bestimmuhgen.

§3
Das Statistische Amt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes veranlaßt und leitet die Zählung, ihre

Durchführung obliegt den Ländern.
§4

Die Länder tragen die Kosten der bei ihnen anfallenden Arbeiten.
§5

Wer ein Handwerk selbständig betreibt, ist verpflichtet, die auf Grund dieses Gesetzes an ihn gerich-
teten Fragen über die betrieblichen und sozialen VerhäItnisse seines Betriebes vollständig und
wahrheitsgemäß innerhalb der gesetzten Frist zu beantworten,

§6
Die bei der Zählung über die VerhäItnisse der einzelnen Personen und Betriebe gemachten

Angaben dürfen nur zu statistischen Zwecken verwendet werden. Die Verwendung zu steuerlichen
Zwäcken ist unzulässig. AlIe mit der Zahluirg befaßten SteIIen und Personen sind gegenüber jedermann'
zur Verschwiegenheit über die bei der Zählung zu ihrer Kenntnis .kommenden Angelegenheiien und
Verhältnisse dör einzelnen Betriebe verpflichtet. '

§7
(1) Wer entgegen den Vorschriften des §.5 eine an ihn gestellte Frage wissentlich unvollständig oder

wahrheitswidrig beantwortet oder wer sich weigert, sie. zu beantworten, wird mit Geldstraf e bis zu

10 000 Deutsche Mark bestraft. Wer entgegen der Vorschrift des § 5 eine gestellte Frage nicht in der
gesetzten Frist beantwortet, wird mit Geldstrafe bis zu 5000 Deutsche Mark bestraft.

(2) Die Strafverfolgung in den Fällen des Absatzes 1 tritt nur auf Antrag des Leiters des Statistischen
Amtes des Vereinigten Wirtschaftsgebietes oder des Leiters des zuständigen Statistischen Landes-
amtes ein.

§B
Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner.Verkündung in Kraft,

Der Präsident des Wirtschaftsrates:
Frankfurt am Main, den lB.August 1949. Dr. Erich KöhIer

2. Erste Verordnung zur Durchlührung des Gesetzes' über eine Handwerkszählung im Vereinigten Wirtschaftsgebiet
Vom 6. SePtember 1949

Auf Grund des § 2 des Gesetzes über eine Handwerkszählung im Vereinigten Wirtschaftsgebiet vom
18. August 1949 (WiGBI. S. 258) wird im Einvernehmen mit dem Leiter des Statistischen Amtes des

Vereinigten Wirtschaftsgebietes verordnetr
§1

(1) Die Handwerkszählung findet mit stichtag vom 30. september 1949 statt.
(2) Die Zählung umfaßt alle Handrverksbetriebe. Als Handwerksbetriebe gelten:
a) Betriebe, die in die Handwerksrolle eingetragen sind,
b) bei der zuständigen Behörde angemeldete handwerkliche Betriebe im Sinne des Verzeichnisses

der Gewerbe, die handwerksmäßig betrieben werden können, vom 6' Dezember 1934 (Deutscher
Reichsanzeiger Nr,2B7 vom B' Dezember 1934).

§2
(1) Bei der Zählung ist der vom Statistischen Amt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes im Ein-

vernehmen mit der Värwaltung für Wirtschaft und der Verwaltung für Arbeit des Vereinigten Wirt-
schaftsgebietes herausgegebene Zählungsbogen zu verwenden.

(2) Jeder Betriebsinhater, sein Stellvertreter oder bevollmächtigter Geschäftsführer ist zur ordnungs-
1 mäßigen Ausfüllung des Zählungsbogens verpflichtet. Die Vollständigkeit und Richtigkeit der Ein-

tragungen ist unterschrtftlich zu bestätigen.
§3

Die ausgefüllten Zählungsbogen der Handwerkszählung dürfen nur mit Zustimmung des Statistischen
' Amtes des Vereinigten Wirtschaftsgebietes vernichtet werden.

§4
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung im Offentlichen Anzeiger fY, das

Vereinigte Wirtschaftsgebiet in Kraft.
Der Direktor

Frankfurt am Main, deri 6. September 1949. der verwaltung für wirtschaft
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes
In Vertretung: D r. S ch aI f e j e w

)
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Allc qcmrdllcn Angrben untcrllcacn dcr Gchclmhrltungspllidrt und dlcncn nur rt.tlstlrö.n und nldrt rtcuerlldrcn Zwrdcn. Dle Hrndwrlgählung 1949 wirdrur Grund dcs Gsrtzos do vtrtrörrtrrrttr vom 8.8. I9{i (vtGBt. Nr.30, Sctr i47) a",Jr.iulif,i.;;;Ci,";; a-rläältrngruos.nt t.t ctnc R.drtspfltdlL

Nid
6US

lülle

I

Zuvetlendes
onkreuzcn

A Allgemeincr
I 1 Betrlebsonsörift:

]
Krcisr

Ort:

Telclon, Amt u. Nr.: Stroßc, Nr.:

2 ln welchem Johrc wurde der HonCwerksbctrleb gcgründet?

3 Seit vronn in den Händen des jetzigen lnhobers?
o4 fl'.ruploüchllc,b olzsgeäbleD flaLz,dwer'ü;l.teorgt (sichc bcilicgendes Vcrzciönis)

5 Gehört dazu ein Le dcngeschäf t. dcr gleichen Brondrc?
6 Betreiben Sie oußer Hondwerk noch Londwirtsöalt, Gcstwirt;ö.rt, Einzelhondel. 6ranchcnlrcmd) usw.

wenn ia, wos? lgenaue Bezeidrnung)

7 IstderBetrieb handwerkl. Nebcnbetrieb eilrcsUnternehmcnsderlndustric,dcsHondels,derLondwirtsöaltusw.? Ja
B lst der hondwerkliche Ne benbctricb in den Meldungen cincs lndustrie-Untcrnehmcns zur lndustric-

wenn ia, unter welcher Reichsbetriebs-Nr.? bcricht?rstä ttun g enthalten? Jo

9 Meldet der Ha ndwerksbetri eb serbst zur rndustricbcrrchtcrstc ttu n 9? Jo

wenn ia, unter weldrer Reichsbetricbs-Nr.?
J0DerHandwerksbetriebarbeitet:o)oufei3enemGrundstüd?

b) in gemieteten Räumen?

11 lst der Handwerksbetrieb eingetrogen: o) in der Hcndwerksrolle? . . .r .
, b) rm Hcndelsregister?

12 Nue vora Aanangeaitgll,ed.een auazutällen,
Name der fnnung bezw. Hauptinnung:

Gehören Sie noch anderen lnnungen on?

Geschältslü\rende, lür die Haupt-lnnung zuständige Kreishcndwerkersöaft:

ll 1 Alter des (der) Betriebsinhobe(s): (in Jahren) erster) zweiter) dritter)
Der tätise Eetriecsinhober oder Betriebsleiter besitzt die Befugnis zur Lehrlingsausbildung,

o) aul Grund einer Meistcrprüfung im Hcndwerk
b) aul Grund einer Verleihung im Handwerk .

Die gesetzliche Altersversorgung'des Betriebsinhabers ist sidrergcstellt durdr:
a) Angestelltenversicherung

seit wann (Monat, Jahr)

Beitragsklasse

r.fJ
r.fl !nNein

Nein

_a

fJ r.r","!
! N"'"!
! r.r",nfl

to! N"i"!
.r.! r.räi"!
r.fl N"i.fl
.ro! N"in!

Jo Neln tr

2

3

.r.fJ N"ini

.roff N"infl

l.! N.rnfl

übcr 18.- DM!
untcr 18.- DMn

roff N"rnfl

b) Lcbensversiöerung (naö Auffüllung ouf den lrüheren Reidrsmark-Nennbetrag) monatl. Bcitrag:

c) Halbversidrerung (Angestellten- und gteiözeitig Lebenwersrdrerung)

ln der Angestelltcnversldrerung, Bcltragsklasse _
) Slehc Erltutcrungen cuf belgegebcnem SondcrblctL

(

I

tr



B Gliedcrung der Bcrötltlgten @ am 30. Septcmber 1949

\flerden versdriedene Handwert«szweige ausgeübt, so sind unter a dcr hauptsäöliö aus'
ceübte Handwerkszweis (siehe A I4 .) unä unter b und c dic übrlgen Hendwerkszweige
Zir,rrtrog"n. Alle Besäaftigten sind iuf die einzelnen Handwerkszweige oufzuteilen.

eo
b

c

Gtläuteeuagt
O zu zählcn slnd:

.llc Bcsöältlctcn clnsö|. dcr tätlgen tnhrbcr dcs Hrndwerks'
Ü"tri.U.t Ur-] t'ondwcrklldrcn Ncbenbctrlebes, rufgcgllcdcrt nodl
b;;i;Ü;;; ti.;Jwcrkszwcigcn. Auch vorübcrschcnd
Äü*.i"ia., Erkranktc-u. Urlaub:r slnd zu zihlcnl
Jcdc Pcrson lst nur .lnmrl zu zihlcn; nul-dl' Hctm'tv?t'
iri.-ü."*, är. Zpwaddcrct rus dcr ostzonc und dlc Sdrwcrbc'
,Ä;drst"; rlnd in d. vorgcschcncn Spalten nodr clnmrl rulzuführcn'

O Es slnd hlcr nur soldrc mlthclfcnde Flmlllcnangahörlgc: ,, 'ält.i.-iui Jij ohnc Rüdslöt auf dlc Art lhrcr Titlslclt lm Bc'
iriJirlnl gitti;gi lür Angcst:lltcn' od. lnvalldcnvcrcldrcrung.ba
i"ttit -iJia-. ß dctrlcb cligcsctztc famlllcnangchörlgc, f.dlc dlcsc
älüäii ui,itiLt *crdcn (zIB.Melstcrsöhnc),ilnd nadr Ärt lhrcr
iäils'i:ltl;Bjtit.b (i. B. ils Gcsctlcn bzw. Lthrllnsc) rufzufüh;cu

@ Hi", slnd rudr Gescllcn mlt rbgclcgtcr Mclstcrprüfung
clnzutrrgcn.

[D g.tmatvcrtrlcbcnc sind Pcrsonen dcutsdrcrVoll* odcr
- ii*ii.*.lariglcit, dlc nrch dcm 1.9,1939 rus dem chcmrllgcn

n.iJi""üLt otilla'dcr Odcr/Nciße od. rus dcm Asslond Scllüdrtct
. "J*-."**icscn sind r fcrncr: Pcrsoncn, die rn 8. 5. 1945 lhrcn
t iu.a[.'r"V.r,*tti lm'srrrscblct odcr lri Kchl hrttcn, von dort
I 

"r."iniüt"n-*o.a"n sind-und gcgcnwärtlg ln dlcsi Gcblctc
niöi mchr zurüdkchrcn könncn.

($ zr*.ndcrcr . our lnsowclt, als ihr Vohnsitz tn119,1939
- in d"t sowlctlsdrcn Zonc odu Groß-Bcrlln wrrr

6) S.h*.rbcschädlgtc lm Slnnc dlcscr Zihlung tlnd Pcr: i*.". JII l. -B.titz .lnis cmtlidrcn, von dcr zurtändlgcn Hrupt'
il."orLcstcllc ausqestclltcn Säwerbcsdtädlgtcn'u5wl5Gt odct

"1".i'Vi.rätr.t."ttrrrcnÜcsdctdes 
der Stufc ill und lV rindr

O tti.. slnd nur solöc Pcrsonen z'zählcn, für dlc dcr Bctrlcb
- clnc Hcimorbcltcrkrrtc führL

insgesamt

Tätige Betrlcbsinhaber

Mithelfende Famlllenongehörige rlchc Erläuu
Ztttll. @

Gesellen-(Gehilfen) und Faöarbeiter stchc
Erläutcruns Zlllrr @

Arbciter, dngclernte und ungelerntc

Handwcrkslehrlinge und Umsdrüler

Anlcrnllnge und Gewerbegehilfinnen . .

Tedrn. s. kaufm. Angestellte u. Leh

/

\Tlevlet Schwarbeschä di gte (cinschl. tätige Betriebsinhaber)
wären lm Betrieb am 30.9.1949 tätig? slchc Erläutcrung ziltcr @

cußerdem3 Hcimarbeiter slcha Erläutcruns Zitlcr @

DM

c Löhnc und Gehälter (einsöließlidr Erziehungsbeihilfen lür Lehrlingc)

Bruttosumme der gezchlten Löhne und Gchälter ohnc Arbeitgeberantellc zur Sozi.lversiöcrung.
a) vom 1. 10.1948 bis 30.9.1949 (1 Jah) ''
b) vom 1. 9, 1949 bis 30.9. 1949 (1 Monat)

(\(erte in voller DM)

Summe der Arbeitgeberonteile zw Sozinlye?sidrerung vom 1.10. 1949 bis 30. 9,1949 ohne berufsgenossensdroftl.Beiträge

DM

DM

Besdräitigte ie
Handwerlszweig

Besöäftigte des
Handwerksbetriebes

@ dorunter @

Hcimat-
vertrieb.

Zu-
wondererinsgcsa mt dav.weibl.

:t-

lnstoll. Gcsomtlel

D Umsätzc ltu die Zeit vom 1. 10. 1948 bis 30.9.1949

1 Handwerksums.rtz .... tr a) Neuherstellung elnsdrtieBlicJr lnstallation und MJntoge

) satzd. handwerkl. Nebcnbetriebesmelden. H o n d w e rk s u m s! tz Summe (a + b + c)

Als Umsotz gilt der dem Finanzomt cls um'
sotzsteuerbai Gumsatzsteuerp[liötig u. um'
sotzsteuetlrei) zu meldendF Gcsamtbetrag.
Bei handwerkl. Nebenbetrieben nur Um'

tr b) Rcporaturen für tremdc Reönungen

tr c) Dienstleistungen (2. B. Friseurc, Färber, Gebäudereiniger. usw')

davon zum Export bestimmteVare (aucJr überAusfuhrhändlcr gelieferte)
lr*.oon"nhondels-Umsatz silt nlÄt als Export, daher hercuslosscn

DM

DM

DM

DM

DM

DM

DM

Die Anteile von c,
umsötz sollen bei

b, c, om
lehlenden

Handwerls-
Unterlagen

cewis

tr
senhoft gesdrätzt und durdt cin
Kreuz gekennzeiööet werden.

I Handelsumsctz
DM

Umsatz des Handwerksbetrlcbls on solcJren Erzcugnissen,

Betricb bc- oder vcrarbcitct worden sind
dic nidrt im eigenen

3 Gesämtumsatz (: HANDWERKS' und HANDEISUMSATA

Forderungen und Betriebsvcrbindlichkeiten
1 Forderungen Am 30. g.1g4g -länger'als.4 \floöen ausstehende Forderungen aus Reönungen [ür

r-i"r"rris"n' ünd i"irirns"n (AuBenstände) ' 
"' - 

' ' insgescmt:

DM

E

2
davon: lür öffentliöe Verwaltung

Betriebsverbindlichkeiten aus Lieferungen
längcr cls 4 \flochen fällig sind

einsö!. Besatzung DM
und Leistungen (Lleferäntensdrulden), soweit sie

. insgesamt:

F Antriebsmasöinen
a) Elektiomotoren (einsöließliö clngebauter bzw. lestverbundener) Stü&

b) Sonstige Kroltmosclrinen (Benzin-, Dicsel-, Gcsl \?ind-Mo1oren, Dampfmasdrinen, ''Turbinen)

c) Sonstige Antriebsmasdrinen (\flasser' und VindrEdcr, \üosserturbinen) .

lö versiöere, doB iö die Fragen nadt bestem \flissen und Gewissen beontwortet habe.

in PS

in PS

in PS

Ort und Dotum Stempel und reötsverbindliöe Untersärilt



4. Erläuterungen zum Zählungsbogen der Handwerkszählung lg40 .

Auskunftspflicht:' Jeder, der ein Handwerk selbständig be-
treibt, ist verpflichtet, die auf Grund des Gesetzes riber
eine Handwerkszählung im Vereinigten Wirtschäftsgebiet
an ihn gerichteten Fragen über die betrieblichen und so-
zialen Verhältnisse seines Betriebes vollständig und wahr_.
heitsgemäß innerhalb der gesetzten Frist zu
beantworten.

Ladengeschäfte der gleichen Branche: Hierunter gehören alle
Handwerksbetriebe, die in einem Ladengeschaft sowohl dre
in ihrer Werkstatt hergestellten als auch fertig bezogenen
Waren verkaufen, die in diesem Handwerkszweig ü b-
I i c h e r.w e i s e gehandelt werden.

Verbindung des Handwerks mit Einzelhandel (branchen-
fremd) : Wird außer dem Handwerk noch branchenfremder
Finzelhandel betrieben, so ist anzugeben, ob es sich im
Einzelhandel mit z. B. Lebensmitteln, Textilien usw. handelt.

Cesetzliche Altersversorgung: Von den im Zählungsbogen
aufgeführten Arten der Altersversorgung (Angestellten_,
Lebens-, Halbversicherung) kommt fur den Betriebsinhaberjeweils nur e i n e Art in Frage. \

Angestelltenversicherung: Anzugeben ist Monat und Jahrder ersten Beitragsentrichtung zur Angestelltenversiche-
rung. Sind Beiträge auf Grund des Gesetzäs über die Alters_
versorgung für das deutsche Handwerk vom 21. Dezember
1938 (im Kraft seit l.Januar 1939) nachentrichtet worden,
so ist der Zeitpunkt anzugeben, von dem ab gelechnet dieBeiträge entrichtet worden sind. Die Zeiten früherer an-gestelltenversicherungspflichtiger Ttitigkeit als Werk-
meister oder Betriebsbeamter sind nicht anzugeben.

Dic Tabcllc la ist aufgcstcllt fur:
1, Länder und nach Betricbsgroßenklassen
2. Regierungsbezirkc und nach Betricbsgrößenklasscn
3. Kreise

Für ieden Handwerksbetrieb
ist nur ein Zählungsbogen auszuiüllent

Errechnung der Beitragsklasse: Bei der Errechnung der Bei-
tragsklasse ist das gesamte Monatseinkommen aus allen
Einnahmequellen zugrunde zu legen. Vom 1. Juni lg49
gelten auf Grund des Sozialversicherungs-Anpassungs-
gesetzes folgende Beitragsklassen:
Monats-
einkommen von. . bis . . . Beitr.-Kt. monatl.Beitrag

25
25- 50
50- 75
75-100

100-150
150-200
200-300
300-400
400-500
500 und mehr

Halbversicherung: Trifft Halbversicherung zu, so ist als
Beitragsklasse zu wählen, die der Hälfte des für das ge-
samte Monatseinkommen aus allen Einnahmequellen zu
verwendenden Beitrages entspricht. Entspricht die Hälfte
des Beitrages keiner Beitrag§klasse für Vollversicherte,
so ist_der Beitrag der nächstniedrigen Klasse einzusetzen.

Beispieli .An einem Beispiel soll geleigt werden, wie diegestellten Fragen auszufüllen,sind:
Angestelltenversicherung: Ein Handwerksmeister betreibtseit Januar 1939 ein selbständiges Handwerk und hatte

zuletzt ein monatliches Einkommen aus allen Einnahme-
quellen von 350,- DM. Die Frage: ,,Seit wann?,, (Monat,
Jahr) ist mit Januar lg39 zu''beantworten. Die Beitrags_
klasse _ergibt sich aus der vorstehenden Tabelle als VIII.

Halbversicherung: Die Hälfte des monatlichen Einkommens
aus allen Einnahmequellen lvon 350,- DM ist gleich
175,- DM, was laut vorstehender Tabelle der Beiirags-
klasse VI entspricht. 

rl

I
II

III
IV

VI
VII

VIII
IX
x

2,50 DM
4,50 DM
6,30 DM
9,-DM

13,50 DM
I8,-DM
25,- DM
35,-DM
45,- DM
,55,-DM

I

5. Tabellenmuster der Handwerkszählung lg49
Die Tabellen der Handwerkszähiung 1949 können aus finanziellen und terminlichen Gründen nicht sämjlictr i.,

"statistik der Bundesrepublik Deutschland", Band 11 bis 16, abgedruckt werden. Gegen Erstattung der schreib- und Ver-vielfältigungskosten können diese jedoch vom Statistischen Bundesamt oder von den äständigen statistischen Landesämternbezogen werden
Tabelle 1a: Zahr der Handwerksbetriebe, Beschäftigten und umsätze

200 und mchr

Gruppcn / Zweigc
1. 10. 1948

bis
30. 9. 1949

l. 9. 1949
bis

30..9.1949

fJmsatzc

Gcsamt-
IJmsatz

.Antriebsmaschinen

Sonstrgc
Kraftmaich.

Benzin-,
Diescl-,Gas-
u.§7indmot.,

Damof-
m"rlhir.t

u. Dampf-
turbinen

ä"--rrtq
Handwcrks-

IJmsatz
(

1

10-15:20-25-
50-

100-1

4
I

14
19
24
49
99
99

IL

Tabelle'1b: Zahl der Handwerksbetribbe, Beschäftigten, Löhnd und GehäIter, Antriebsmaschinen
Löhne und Gehälter

einschl. Erziehungsbcihilfe f. Lehrlinge

Arbcitgeber-
Anteile zur
Pflichtvcr-
sicherung

1. 10. 1948
bis

30. L 1949

Elcktro-
motorc

Sonstigc
Antricbs-

maschincn,
\Vass:r- und
Windrader
und §üasser-

turbinen

in DM in DM
I

in DM
3

Dic Tabclle lb isr aufsestellt fur;
1. Länder und nach Bitriebssroßenklassen
2. Regic,rugsbezirkc und nach Beuiebsgrößcnklasscn

_12_

Gruppcn / Zweige

Zahl der

insgcsamt.
vertriebcnen wandcrern

von
insgesamt

I
vertriebenen wandercrn

darunter in Berricben von

-Häimt-
-r-6-

Zu-

Zahl
dcr

Betuebe

insgcsamt

1

Bcschaftigte

rnsgesamt

Größenklassen wic Tabclle 1a.

Stuck in Psl
1-

in PS in PS

darunter

5



Tabelle 2a
Personal der Handwerksbetriebe nach Stellung im Betrieb, Heimatvertriebene und Zuwanderer, Schwerbeschädigte. 1. Teil

Gesellen (Gehilfcn) u. Facharb.

g€samt wan-
dcrcr

Dic Tabelle 2a ist aufgestellt frir:
1. Länder
2. Regierungsbezirkc

Tabelle 2 b: Personal der Handwerksbetriebe nach Stellung im Betrieb, Heimatvertriebene und Zuwanderer, Heimarbeiter, 2. Teil

außcr-
Gruppen
Zwergc

Zw-lns-

dem
Heim-

--=-

)

Die Tabelle 2b ist aufgestellt fur
1. Länder
2. Regierungsbczirkc

Tabelle 3: Umsatz und über 4 Wochen aus stehende Forderungen und Verbindlichkeiten

Die Tabclle 3 ist aufgcstellt für:
1. Landcr
2. Regicrungsbezirke

Tabelle 4: Alter der Betriebsinhaber und Berechtigung zur Lehrlingsausbildung

Dic Tabellc 4 rst aufgcstellt fiir:
1. Ländcr
2. Regicrungsbczirke

Tabelle 5
Handwerkliche Nebenbetriebe und Verbindung des Handwerks mit anderen wirtschaftlichen Tätigkeiten, Betriebsräume

Dic Tabelle 5 ist aufgestellt fur
1. Landcr
2. Regicrugsbezirke

)

-13-

tätige InhabcrBcschäftigtc Personm

ins-
Sesamt weib-

lich wan-
benc dercr wan-

derer

Gruppen
Zwcige

I 3 4

ms- weib-gcsamt lich i bene
wan-
derer

mithelfendc Familienangehörigc

rns- weib-gcsamt lich bene
weib-
lich vertric-

bcnc

Arbeiter, angelernte und
mgclernte

ins-
gesamt weib-

lich vertrie-
bene

Zt-
wan-
dcrer

Handwcrkslehrlinge und
Umschuler

vertrie- wan-
bene dcrcr

ins-
gcsamt weib-

lich

Anlernlinge u. Gcwerbcgchilfen

ins-
gesamt

Techn. u. kaufm. Angestelltc
und_Lehrlingc

weib- wan-lich dercr
1

ins-
gesamt vertrie-

benc
1 3I 4 5 b 8

DM

Handcls-
umsatz

Handwcrksumsatz in DM

Reparaturen Dienst- lns-
Gruppen
Zweige

fur lcistmgcn gcsamt
Frcmdc

4

Neuhcrstcl-
lung cinschl.
Installation

und
Montagc

darmtcr
Export

6

(Summc
4 und 6)

DM
7

Gcsamt-
umsatz

Fordermgcn u. Betricbsverbindlich-
keiten in DM, soweit sie langr.r als
4 Wochen ausstehen bzw. fällig sind

Fordcrungen

daruntcr ftir
offentl. Ver-
walt. cinschl.

Besatzung

ins-
gesamt

Bctricbs-
verbind-
lichkciten

25 bis
untcr 30

30 bis
unter 40

40 bis
unter 50

Gruppcn
Zwcige

Betricbsinhaber

lns-
m-iugesamt

25 mehr

davon im Alter von ... Jahren

3 4 5 6
unter 60 unter 65

E

Bercchtigung zur
Lchrlmgsausbildung

auf Grund eincr

MEistcr--- ver-
prtrfung I valeihung------T-- T----r-

Handwerksbetriebc

insgesamt

Von den Handwerksbetrieben arbciten

eigenem r gemietetcn
Grundstück I Raumen

t aufcigenem
Grudstuckauf tn

ud in
gcmieteten
Raumen

Gruppen
Zwcigc

Ncbcnbctr.
d. Industric,
dcs Handels,
d. Landwirt-
schaft usw.

Mit Handwerk sind verbunden

Zahl der Bctriebe

Sonstige

I

Landwirt-
schaft schaft

. Gastwirt-Einzcl-
handel

Betriebe
mit Laden-
geschaften

der gleichen
Branche

b ö I tu

benc

weib-
lich wan-

dercr

ö I



bctriebe

lns-
gcsamt

I
Nebenbetr.betriebe

-7
Nebenbetrbetriebe

Beschaftigte IJmsatze
(Jahresumsatz in vollen DM)

daruter 
-

ins-
gesamt

' zum Industriebericht
meldende

zum Industriebericht
meldende

-dafunter-
zum Industrrebericht

meldende

Bctriebe

betriebe

dilruts
ins-

gesamt

Tabelle 6: Zum Industriebericht meldende Handwerksbetriebe und handwerkliche Nebenbetriebe der Industrie
. nach Zahl der Betriebe, den Beschäftigten, den Umsätzen, sowie nach Löhnen und Gehältern

Löhne und Gehalter
(Jahresbetrag in vollen DM)

darunter
zum Industrrebericht

meldcndc
insgesamt

Nebenbetr.

Die Tabellc 6 ist aufgestellt fur die Lander

Tabelle 7:

Zugehörigkeit der Handwerksbetriebe zu Innungen, Alter der Betriebe, Eintragung inHandwerksrolle und Handelsregister

Die Tabelle 7 ist aufgcstellt fur
l. Lmdcr
2. Kammcrbezirke
3. gcschdftsfuhrendc I(rcishandwcrkerschafien

Tabelle Ba: Altersversorgung der Betriebsinhaber - Angestelitenversicherung und Letensversicherung

un der Betriebsinhaber durih

Gruppen
Zweige

I

Altersversor

davon in den Beitragsklassen darunter eingetrcten
in der Zeit davon mit einem

monatlichen
Beitrag

rib-a I unter
. 18.- DM

Invali-
denvcr-

sich.

ZahlZahl derdcr

1]

VI VII VIII

200.- 300.- 400.- 500.-

lrx
I

X u.mehr
- üb-ü-

5oo.- I

vom
21.6.

bis
1.10.

vom vom
1. 1. 37 1. I

bis bis
31. 20. 6.100.- 150.-

4-
Die Tabelle 8a ist aufgestellt fur
1. Ländcr
2. Regierugsbczirke

Tabelle Bb
Altersversorgung der Betriebsinhaber - Halbversicherung, Invalidenversicherung - Sonstige Renten und Versicherungen

I

Gesamt-
za}:l
der

Betriebs-
Inhaber

Gruppen-
Zwcige

Die Tabelle 8b ist aufgestellt ftir:
1. Länder
2. Regiermgsbezirke

Anmerkug: In Bayern nu nach Handwcrksgruppcn, also nicht nach Handwerkszweigen gcgliedert.

etrreer e

af

insgesamt

eingetragen indavon gehoren an

I

nach
dem

1. l. 1949
gegründet

Han'd-
werks-
rolle

außerdem
Handels-
register

Imung
(Haupt-

weiteren
Immgen

Beschäftigte

insgesamt

Handwerkszweige
nach

Imungen

zahl
der

inhabcr
I-IV 1 V

inhaber l

lJetrrebs-L
rnhaber

3

Gruppen
Zwcige

rns-
gesamtüber

500.-

über
65 Jahre
alt und
nicht
ver-

sichert

Alters'versorgung der Betriebsinhaber durch:
Halbvcrsicherug

Zahl
der VIIIVI VII

500.-
l0

Ix x
davon in den Beiuagsklassen der

Angestelltenversicherug

150.- 400.-200.- 300.-

I_IV

100.-
bei cincm Monatseinkomen bis DM

Sonstige
Renten
ud
Ver-
siche-
rugen

Altcrsvcrsorgung
nicht sichcr-
gestellt bzw.

keine'Angaben

inhaber

-L4-

8

a



101. Hochbau
102. Tiefbau
103. Hoch- und Tiefbau
104. Beton- und Stahlbeton-

bauer
105. Backofenbauer
106. Brunnenbauer
107. Feuerungs-, Schornstein-

und Industrieofenbauer
108. Platten- und Fliesen-

Ieger
109. Steinholzleger
111.Wärme-, Kälte- und

Schallschutzisolierer
112. Beton- und Kunststein-

hersteller, Mosaik- und
Terazzoleger

113. Straßenbauer (rein)
114. Straßenbauer mit Tief-

bau, Gleisoberbau und
Landeskulturbau

115. Pflasterer (Steinsetzer
und Asphaltierer)

116. Stukkateure (Gipser)
und Verputzer

117. Zimmerer und Treppen-
bauer

1 18. Dachdecker
119. Steinmetze
121. Maler und Anstreicher
122. Bauglaser
123. Ofensetzer
1 24. Elektroinstallateure
125. Bauklempner
126. Installateure (Gas,

Wasser)
127. Lüftungs- und Kühlan-

Iagenhersteller
1 28. Zentralheizungsbauer
129. Schornsteinfeger
131. Klempner und

. Installateure
132. Strohdachdecker

Gruppe lI: Nahrungsmittelhandwerke
201. Bäcker 208. Lebkuchen-, Waffel- und
202. Konditoren Oblatenbäcker
203. Bädrer und Konditoren 209. Andere Süßwarenher-
204. Fleischer steller (Pralinen- und
205. Roßschlachter Marzipanhersteller)
206. Müller 211. Hausschlachter
207. Brauer und Mälzer 221, Olmüller

Gruppe III: Bekleidungs-, Textil- und Lederhandwerke
301. Herrenschneider 321 . Handschuhmacher
302. Damenschneider 322. Tierausstopfer und
303. Herren- und Damen- Präparatoren

schneider 323. Schuhmacher
304. Wäscheschneider 324. Orthopädieschuh-.
305. Korsettmacher macher
306. Lederbekleidungs- 325. Schäftemacher und

schneider Stepper
307. Putzmacher 326. Holzschuh- und Holz-
308. Stricker pantoffelmacher
309. Sticker 327. Sattler (rein)
311. Weber und Wirker 328. Autosattler (rein)
312. Klöppler' 329. Sattler und Polsterer
313. Kunststopfer (Tapezierer)
314. Textilhanddrucker 331. Polsterer (Tapezierer)
315. Tuchmacher und Dekorateure
316. Seiler und Netzmacher 332. Feintäschner
317. Segel- und Zeltemacher 334. Posamentierer
318. Kürschner' 335. Gerber unfl Lederglätter
319. Hut- und Mützenmacher 336. Stoffspielzeughersteller

Gruppe IV: Eisen- und metallverarbeitende Handwerke
401. Schmiede (gemisdtt) 421. Dreher
402. Hufschmiede 422. Metallformer und
403, Wagenschmiede -gießer
404. Anhängerbau 423. Schweißer
405. Werkzeugschmiede 424. Riet-, Webegeschirr-
406. Gesenkschmiede und Kammacher
407. Schiffschmiede 425. Feilenhauer
408. Ankerschmiede 426. Maschinenbauer einsdrl.
409. Kunstschmiede Aufzugbauer und Werk-
411. Kesselschmiede zeugschlosser
412. Federnschmiede 427.Ziwgießer
413. Nagelschmiede 428. Kraftfahrzeughand-
414. Kettenschmiede werker
415. Landmaschinenhand- 429. Zylinder- und Kurbel-

welker wellenschleifer
416. Mühlenbauer 43L Kraftfahrzeugelektriker
417. Schlosser (gemischt) 432. Vulkaniseure
418. Bauschlosser 433. Elektromaschinenbauer
419. Waagenbauer 434. Elektromechaniker

451. Büchsenmacher
452. Messerschmiede
453. Gold- und Silber-

schmiede
454. Taschenuhrengehäuse-

macher
455. Gold-, Silber- und

Aluminiumschläger
456. Uhrmacher
457. Graveure
458. Edelsteingraveure und

-schleifer
459. Gürtler
461. Metalldrücker
462. Formstecher
463. Guillocheure
464. Ziseleure
465. Kunstgießer
466. Kunstemailleure
467. Emailleure
468. Damaszierer
469. Galvaniseure
471. Metallschleifer
472. Metallspiel- und Metall-

schmuckwarenhersteller
Gruppe V: Holzverarbeitende Handwerke

501. Möbeltischler 515. Stellmacher (Wagner)
502. Bautischler und Karosseriebauer
503. Bau- und Möbeltischler (gemischt)
504. Stuhltischler 516. Drechsler
505. Sargtischler 517. Griff- und Heftemacher
506.Jalousie- und Rolladen- 5lB.Holzspielzeughersteller

bauer 519. Elfenbeinschnitzer
507. Parkettleger und Kegel- 521. Bernsteindrechsler und

bahnbauer -schnitzer
508. Intarsienschneider ' \ 522. Schirm- und Stockmacher
509. Uhrengehäusemacher 523. Holzbildhauer
511. Boots- und Schiffsbauer 524. Böttchdr und Weinküfer
512.Modellbauer (-tischler) 525.Muldenhauer
513. Stellmacher (Wagner) 526. Korb- und Stuhlflechter
514. Karosserie- und Fahr- 527. Bürsten- und Pinsel-

zeugbauer macher
528. Holzrechen- und Sieb-

r macher
Gruppe VI: Gesundheits- und Körperpflege,

chemische und Reinigungshandwerke
601. Augenoptiker 608. Herren- und Damen-
602. Bandagisten friseure
603. Orthopädiemechaniker 609. Färber und chemische
604. Chirurgieinstrumenten- Reiniger

macher 611. Seifensieder, Leimsieder
605. Zahntechniker 612. Kerzenzieher
606. Herrenfriseure 613. Wäscher, Plätter
607. Damenfriseure 614, Glas.- und Gebäude-

rernlger
Gruppe VII: Papierverarbeitende, keramische und

. sonstige Handwerker
701. Photographen 716. GIas- und Porzellan-
702. Buchdrucker maler
703. Buchbinder 717. Vergolder und Ein-
704. Linierer rahmer
705. Kartonagenmacher 718. Lackierer
706. Töpfer 719. Schilderhersteller
702. Keramiker .721. Geigenbauer
708. Modelleure 722. Klavierbauer
709. Steinbildhauer 723. Orgelbauer
711. Marmor- und Natur- 724. Glockengießer

steinschleifer | 725. Musikinstrumenten-
712. Glaser, außer Bauglaser macher (gemischt)
713, Glasschleifer 726. Schiffs- und Kessel-
714. Glasaugenmacher reiniger
715. Glasbläser und Glas-

instrumentenmacher

6. Verzeichnis der in der Handwerkszählung 1949 nachgewiesenen Gruppen und Zweige

Gruppe I: Bauhandwerke noch; Gruppe IV
435. Rundf unkmechaniker
436. Schwachstrom-

mechaniker
437. Allgemeine Mechaniker
438. Feinmechaniker
439. Werkzeugmacher und

Maschinenbauer
441. Fahrradmechaniker

(rein)
442. Briro- und Sprech-

maschinenmechaniker
(rein)

443. Nähmaschinen-
mechaniker (rein)

444. Fahrrad- und Näh-
masdrinenmechaniker

445. Nähmaschinen- und
Büromaschinen-
mechaniker

446. Optikmechaniker (Fein-
optiker)

447. Kupferschmiede
448. Geräteklempner
449. Kühlerhersteller und

-reparateure

)
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Schlussel-
nummer des

Zweiges

101
102
103
104

105
106
107

Hochbau
Tiefbau
Hoch- und Tiefbau
Beton- und Stahlbeton-

bauer
Backofenbauer
Brunnenbauer
Feuerung§-, Schorn-

stein- u. Industrie-
ofenbauer

Platten- und Fliesenleger
Steinholzleger
W'ärme-, Kälte- und

Schallschutzisolierer
Beton- und Kunststein-

hersteller, Mosaik- u.
. Terazzoleger
Straßenbauer (rein)
Straßenbauer mit Tief-

bau, Gleisoberbau u.
Landeskulturbau

Pflasterer (Steinsetzer u.
Asphaltierer)

Stukkateure (Gipser) u.
Verputzer

Zimmerer und Treppen-
bauer

Dachdecker
Steinmetze
Holzbildhauer
Steinbildhauer
Marmor- und Natur-

steinschleifer
Maler u. Anstreicher
Schilderhersteller
Bauglaser
Glaser, außer Bauglaser
Glasschleifer
Glasaugenmacher
Vergolder u. Einrahmer
Ofensetzer
Elektroinstallateure
Elektromaschinenbauer
Elektromechaniker
Rundfunkmechaniker
Schwachstrommechan,
Bauklempner
Installateure (Gas, §fas-...\§L^/

Lüftungs- und Kühl-
anlagenhersteller

Z entr alheizurtgs b auer'
Geräteklempner
Kühlerhersteller und

-reparateure
Schornsteinfeger
Strohdachdecker
Bäcker i

Konditoren I

Lebkuchen-, ttratreln-, 
IOblatenbäcker I

andere Stißwarenher-
steller (Pralinen- und
Marzipanhersteller)

Bäcker und Konditoren

Fleischer
Roßschlachter

108
109
111

tL2

113
114

118
119
523
709
7Lt

115

116

7L7

t2t
719
122
7t2
713
7t4
717
123
124
433
434
435
436
125
126

127

129
132
20t
202
208

128
448
449

209

203

204
205

Handwerkszweige
Schlüssel- I ll S.hl,i...l-

nummer derl Imungcn llnummer des
Innung I ll Zweiees

I sdrtu*.L
lnrrmmer der

I Inn.ne
Handwerkszweige

7. Zugehörigkeit der Handwerkszweige zu den Innungen
(Handwerkszählung 1949)

111 Bauhandwerker

304
305
308
309
307
311
3t2
315
316
3l?
318
319
32t
322

323
324
325

326

206
207
301
302
303

Lt2
ira
tt4

Zimmerer
Dachdecker
Bildhauer und

Steinmetze

Maler

Glaser

Ofensetzer
Elektrohand-

werker

Klempner, In-
stallateure und
Zentralhei-
zungsbauer

Schornsteinfeger
Strohdachdecker
Bäcker
Konditoren

Bäcker bzw.
Konditoren

Fleischer
Roßschlachter

327
328
329

115

116
332
334
306

LL7
118

119

213

t2l
723
2tt
212

331

416
417
418
419
42L
422
423
424

t

335
401
402
403
404
405
406
407
408
409
4tt
412
413
4t4
415

425
426

427

_16_

2L4
215

Müller
Brauer, Mälzer
Herrenschneider
Damenschneider
Herren- und Damen-

schneider
\?äscheschneider
Korsettmacher
Strickerl vgl. auch §üe-
Sticker f berinnung
Putzmacher
§7eber und §Tirker
Klöppler
Tuchmacher
Seiler- und Netzmacher
Segel- und Zeltmacher..
Kürschner
Hut- u. Mützenmacher
Handschuhmacher
Tierausstopfer und Prä-

Paratoren t

Schuhmacher
Orthopädieschuhmach.
Schäftemacher und

Stepper
Holzschuh- und Holz-

pantoffelmacher

Sattler (rein)
Autosattler (rein)

und Polsterer
(Tapezierer)

Polsterer (Tapezierer)
und Dekorateure

Feintäschner
Posamentierer
Lederbekleidungs-

schneider
Gerber u. Lederglätter
Schmiede (gemischt)
Hufschmiede
lfagenschmiede
Anhängerbau
§Terkzeugschmiede
Gesenkschmiede
Schiffsschmiede
Ankerschmiede
Kunstschmiede
Kesselschmiede
Federnschmiede
Nagelschmiede -
Kettenschmiede
Landmaschinenhand-

werker
Mühlenbauer
Schlosser (gemischt)
Bauschlosser
\üaagenbauer
Dreher
Metallformer u. -gießer
Schweißer
Riet-, Vebegeschirr- u.

Kammacher
Feilenhauer
Maschinenbauer einschl.

Aufzugbauer u. §?'erk-
zeugschlosser

Zinngießer

319 Schuhmacher

321

Innungcn

Müller
Bräuer u. Mälzer
Herrenschneider
Damenschneider
Herren- bzw. Da-

menschneider
§fäscheschneider

Putzmacher
W'eber

Seiler und Segel-
macher

Kürschner, Hut-
u. Handschuh-
macher

Holzschuh- und
Holzpantoffel-
macher

Sattler, Tapezie-
rer, Polsterer u.
Dekorateure

Gerber
Schmiede

Landmaschinen-
handwerker

Mühlenbauer
Schlossör und

Maschinen-
bauer

216
2t7
311
312
313

314

315
316

317

318

413
414

(

322

323
4tl

412

(



noch: zugehörigkett der Handwerkszweige zu den Innungen (Handwerkszählung 1949)

Schlüsscl-
nummer des

Zwcigcs

noch 414 noch Schlosser u.
Maschinenbauer

Kraftfahrzeug-
handwerker

415

416 Vulkaniseure
Mechaniker411

418 Feinmcchanikcr

419 Kupferschmiede
Messerschmiede

u. Büchsen-
macher

Gold- u. Silber-
schmiede

421

422

Sargtischler 
I

Ialousie- und Rolladen l

bauer
Uhrengehäusemacher
Modelltischler
Stellmacher (§Tagner)
Karosseric- u. Fahr-

zeugbauer
Stellmacher (Wagner)

u. Karosseriebauer
(gemischt)

Drechsler
Griff- u. Heftemacher'
Holzspielzeughersteller
Elfenbeinschnitzer
Bernsteindrechsler und

-schnitzer '

Schirm- u. Stockmacher
Böttchcr u. Veinküfer
Muldenhauer
Korb- u. Stuhlflechter

Bürsten- und Pinsel-
macher

Sieb- u. Rechenmacher

Augenoptiker
Bandagisten
Orthopädiemechaniker
Chirurgieinstrumenten-

macher

Zahntechniker
Herrenfriseure
Damenfriseure
Herren- und Damen-

friseure
Färber u. chem.

Väscher u, Plätter

Glas- und Gebäude-
reiniger

Photographen
Buchbinder
Linierer
Kartonnagenmacher
Töpfer
Keramiker
Glasbläser u. Glas-

instrumentenmacher
Lackierer
Geigenbauer

Innungcn

noch 5ll noch Tischler
u. Bootsbauer§Terkzeugmach. u. Ma-

schinenbauer (teilw.)
Kraftfahrzeughandwer-

ker (teilw.)
Zylinder- und Kurbel-

wellenschleifer
Kraftfahrzeugelektnker
Vulkaniseure
Allgemeine Mechaniker
Fahrradnr;chan. (rein)
Büro- u. SPrechmaschi-

neamechan. (rein)
Nähmaschinenmecha-

niker (rein) '

Fahrrad- u. Nähmaschi-
nenmechaniker

Werkzeugmacher uad
Maschinenbauer
(teilweise)

Nähmaschinen- und
Büromaschinenmech.

Feinmechaniker
Optikmcchaniker

(Feinoptiker)
Kupferschmiede
Büchsenmacher

Messerschmiede
GoId- uod Silber-

schmiede
Taschenuhrengehäuse-

macher
Gold,- Silber- u. Alu-

miniumschläger
Edelsteingraveure und

-schleifer
Uhrmacher
Graveure
Gürder
Metalldrücker
Guillochiure
Kunstemailleurc
Emailleure
Damaszierer
Galvaniseure
Metallschleifer
Metallspiel- u. Metell-

schmuckwarcnher-
steller

Ziseleurc
Formstechct
Möbeltischler
Bautischler
Bau- u. Möbeltischler
Stuhltiscirler
Parkettleger und Kegel-

bahnbauer
Intarsienschneider
Boots- u' Schiffsbauer

439

428

425

505
506

509
5t2
513
514

515

431
432
437
441
442

516
5t1
518
519
52t

522
524
525
526

527

528

601
602
603
604

605
606
607
608

609

613

614

512
513

613
614

615

616

617

618
711

6L4 Drechsler

Böttcher u. Küfer

Modellbauer
Stellmacher und

Karosserie-
bauer

Korbmacher und
Sruhlflechter

Bürsten- und
Pinselmacher

Sieb- u. Rechen-
macher

Augenoptiker
Bandagisten,

Orthopädie- u.
Chirurgie-
instrumenten-
macher

Zahntechniker
Friseurc

Färbcr u. chem.
Reiniger

Wäscher und
Plätter

GIas- und Ge-
bäudereiniger

Photographen
Buchbinder

Töpfer

Glasinstrumen-
tenmacher

Lackierer
Musikinstrumen'

tenmacher

443

444

43g',

)

445

438
446

447
451

452
453

454

456

458

515

516

5t7

518

611
612

456
457
459
461
463
466
461
468
469
471
472

(lhrmacher
Graveure und

Gürder

Formstecher
Tischler und

Bootsbauer

425
511

211 Hausschlachter
313 Kunststopfer
314 Textilhanddrucker
336 Stoffspielzcugherstellcr
46S Kunstgießer
611 Seifen-, Leimsieder

423
424.

701
703
704
705
706
707
715

7t2

713

714
?15

464
462
501
502
503
504
507

508
511

Ianungsmäßlg nicht erfaßtc Handwcrkszwelgc

Klavierbauer
Orgelbauer
Glockengießer
Musikinstrumenten-'macher (gemischt)

612 Kerzenzieher
702 Buchdrucker
708 Modelleure
?16 Gtas- und Porzellanmaler
?26 Schiffs- und Kesselreiniger

718
72r

722
723
724
725

HrndwcrkszwcigcInnugcnHandwcrkszwcigc
Schlißsel-

Imung
Schhisscl-

Zwcigcs

Schltisscl-

Innung

-t7-
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8. verzeichnrs der Gewerbe, die handwerksmäßtg betrieben werden können
Auszug aus,,Deutscher Reichsanzeiger,

Nr.287 vom 8. Dezember 1934
34. Kürschner, Hut- und Müizenmacher, präparatoren,

Tierausstopfer,
35. Lackierer,

(§ I der Ersten Verordnung über den vorläufigen Aufbau des 36.
deutschen Handwerks vom 15, Juni 1934 [RGBI, I Seite 493]) 37.

1. B ä ck e r, Brezelbäcker,
2. B a n d a g i s t e n, Chirurgiemechaniker, Orthopädie-

mechaniker, Chirurgie-Instrumentenmacher, tl
3. Böttcher (Holz- und Weinkrifer, Kübler, Schäffler.;,
4. Brauer, Mälzer,
5. Buch bi nder, Kartonagemacher, Linierer,
6. B uch d ru cke r, Chemigraphen, Galvanoplastiker,

Kartographen, Kupferdrucker, Lichtdrucker, Lichtpauser,
Lithographen, Steindrucker, Stereotypeure, Xylogiaphen,

7, Bü ch s e nma c h e r (Waffenmacher),
B. Bürsten- gnd Besenmacher, Bürstenhölzer_

macher, Kämmemacher, pinselmacher,
' 9. Dachdecker, Bleidecker, papp-(Asphalt-)decker,.'

Schieferdecker, Sctiindeldecker, Stroh-(Rohr_)decker,
Ziegeldecker,

10. Dam e n s ch ne i d e r, plisseebrenner, Theatergewand-
macher,

11. D r e c h s I e r, Elfenbeinschnitzer, Hartgummidreher,
12. Ed e I s t e in s ch I e if e r, Halbedelsteinschleifer, 

,

13, El e kt ro insta I1 at eu re, Elektromaschinenbauer,
Elektromechaniker, Radiomechaniker,

14. Fä rb e r, Appreteure, Chemischreiniger, Dekateure,'
15. F I.e i s c h e r (Metzger), Großschlächter,
16. F r i s e u r e, perückenmacher,
17. Galvaniseurer
i8. Gerber, Lederglätter, -presser, -schärfer,
19. Glaser,
20. G I a s m a I e r, porzellanmaler,
21. Glasschleif er, Glasbläser, Glasätzer, Glasbeleger,

Einrahmer, Vergolder,
22. GLas- und Gebäudereiniger,
23. Gold- und Silberschmiede, Taschenuhrgehäuse_

macher, Juweliere,
24, Go ld-, Silber- und Aluminiumschläger,
25. G r a v e u r e,.G ü r t I e r, Emailleure, Formstecher,

Kupferstecher, Metalldiücker, Schmuckwarenhersteller,
Stempelhersteller, Ziseleure,

26. Handschuhmacher,
27. H er r e n s c h n e i d e r, Uniformhersteller
28. H ol z b i I d h a u e r, Holzschnitzer
29. Ho I zs ch uh- und pant of f elmache r,
30. Klempner (Spengler, Flaschner) und Installa_

t e u r e, Bierleitungsreiniger, Gas- und Wasserinstalla_teure, Kupferschmiede, Lüftungs- und Kühlanlagen_
hersteller, Kühlerhersteller und -reparateure, Zentral_
heizungsbauer,

31. Konditoren, Bonbon-, pralinen-, Schokolade_ und
Zuckerwarenhersteller, Lebküchler,

32. Ko r b m a c h e r, Stuhlflechter,
33. Kraf tf ahrzeug reparate ure, Autoelektriker,

Vulkaniseure, Zylinder- und Kurbelwlllenschleifer,

M a I e r, Anstreicher, Tüncher, Weißbinder,Maurer (Hoch- und Tiefbau, Landeskulturbau),Backofenbauer, Beton-(Eisenbeton-)bau".,-i"aon- undKunststeinhersteller, Brunnenbaue.,' E"o"ion!.techniker,Mosaikleger, platten-, Steinholz- und fii"r"nt"g".,Schornsteinbauer, Wärme-, Kälte- und Schallschutz-hersteller, Terrazzomacher,
Mecnaniker, Btiro-, Näh_, Sprechmaschinen- undFa h r ra dme cha ni ke r,
M e I s e r s c h m i e d e, Damaszierer,Mühlenbauer,
M ü I I e r, Getreidemüller,
M u s i k i n s t r u rn e nt e n m a ch e r, Geigenbauer,Harmoniumbauer, Klavierbauer, Orgelbau..,"äf oa."rr-gießer, mechariischej Musikindtrum""turr*u.irui,
Op t i k e r, bptikmechaniker, f"i"-""frur-lf."r;
Pf I a st e r e r (Steinsetzer), Straßenbauer,
P h o t o g r a p h e n, phototechniker,
Portefeuiller,-
| 9: "m e n t i e r e r, Bortenmacher, Schnürenmacher,
Seidenknopfmacher, Tressen- und euastenmacher,Putzmacher,
Roßschlächter,
:a1tler, Tapezierer, Dekorateure, polsterer,
S ch i I de rh e r s te I I er, Schildermaler,
S ch i rm- und Stockmacher,Sch I o s s er, Blitzableitungsbauer, Feilenhauer, Ma_schinenbauer, Metalldreher, _färmer r"a -giuä;., Metall-schleifer, Nadler, Siebmacher, Drahtsch-losser, Werk-zeugmacher,

54. S chmi e d e, Kesselschmiede, Nagelschmiede,
.55. S c h o rns t e inf e g e r,
56. S ch uh ma ch e r, Orthopädieschuhmacher, Schäfte-macher, Stepper,

38.

39.
40.
41.
42.

(

43.
44.
45.
46.
47.

48.
49.
50.
51.
52.
53.

57.
58.
59.
60.
61,
62.
63.
64.

I " il" n s i e de r, Leimsieder, Kerzenzieher,Seiler, Segelmacher, Netzmacher,Spielzeughersteller,
S t e inb il dha u er, Steinmetze, Marmorschleifer,
St el I rn a ch e r (Wagner), Karosseriebauer,Sticker,
Stukkateure, Gipser,
Ti s ch I e r (Schreiner), Sargtischler, Stuhltischler,Schnee§chuhtischler, Boots- unä Schiffbauer, Modell-bauer, Segelflugzeugbauer, Intarsienschneider, jatousien-
m-ach.er, Parkettleger, Holzuhrengehärr"mu"hu., Kegel_bahnbauer,

65. Topf er, Häfner, Kannentäcker, Ofensetzer,
66. UhrmacÄer,
67. Wachsmodelleure,
68. Wäscherei- und plättereibetrieb,
69. Wä s ch e s c h n ei de r, Korsettmacher,
70. W e b e r, Stricker, Wirker, Tuchmacher, Tuchscherer,Spinner, Walker, Kammacher, Zeugmacher,
71, Z ahnt e chnik e r, die keine Heilbehandlung ausüben,
72. Zi'mmerer.

I

-{8-



Tabelle I: Betriebe, Besdräftigte und Umsätze des Handwerks

in ddn Ländern und Regierungsbezirken

Bunclesgebiet

länder
Reglerungsbe zlrke

Betrlebe Beschäftigte

Unsä t
a

I e(1.r0.194s - 0.9 .1949 )

Ge samtunsat z

,1n 1000 DM

darunter
Handwerksumsatz

1n 1000 DM

Bundesgebiet

Schl eswig-Holsteln
Harnburg

Niedersachsen
clavon: Aurlch

Braunschweig
Hannover
Hlldesheln' lüneburg
0Idenburg'
0snabrück
Stade

)

Nordrhe ln-trYe e t{a1en
davon.: Aachen

Arnsberg
Detnoltl
Düsseldorf
Köl-n
Münster

Bremen

Hessen
davon: Darmstaalt

Kassel
Wiesbaden

IYilrtt eub erg-Bad-en

davonr Baden
. lrYürttemberg

Bayern
clavon: Mlttelfranken

NieclerbaYern
0berbayern
0berfranken
0berpfalz
Schwaben
Unterfran-l<en

Bhelnland-Pfalz
davon: Koblenz

Montabaur
Pfalz
Rheln}tessetr
Trler

Baden

Würt t enberg-Hohenzoll ern

llnciau

864 428

36 079

22 t26
101 182

5 419t2 127
21 017
16 091t4 416
11 089to 796
10 187

196 411
),2 9O2
40 486
29 025
60 647
27 57t
25 7BO

8 848

90 058
29 442
25 841
14 771

87 969 ,

10 t74
57 795

200 686
29 1t5
24 589
52 BtB
24 458
18 077
28 6]-4
22 Bt5

,9 246
t7 6t2
4 946

20 020
7 149
9 3t9

10 ,96

29 787

1 500

3 059 912

715 455

tl-l- 642

178
1B
47
84
60
55
40
1B
,3

058
047
298
lol.558
224
746
194
229

777 908,
45 116

t62 t37
D.1 617
242 620
l-01 765
110 617

40 924

110 i5B
95 602
88 67+

)-25 BB2

294 100

96 665
.1gB ol5

619 e42
98 329
68 t75

te7 128
74 944
54 4t7
BB 788
67 B6L

t84 497
51 584tt 655
66 t07
24 772
26 179

92 59t

89 656

4 501

19 941 405

986 411

908 730

2 541 298
111
125
582
169
188zt)
246
243

"7o)
266
e91
568
246
497
71L
105

5 449 t51
289 4991 155 018
750 202t 770 628
725 394
758 4t2

.t

137 827 ,

2 061 109
629 7t7
524 L59
907 231

t ü2 2ö1

562 491t 269 792

3 664 691
575 045
1L6 7271 164 551
424 422
260 422

.559 4L2
164 tOB

L 077 201
111 681
66 423

404. 949t67 941
LZO CU I

534 688

5t8 695

27 7t9

16 248 090

815 831

827 786

2 016 0BB

86 852
265 l-10
478 637
1O3 e52
106 326ztt 260
178 918
185 111

4 596 lBB
24+ B3B
969 409
622 7g).I 521 172
625 780
612 t98
268 698

I 609 547
496 117
401 967
709 341

t ,2o 833

415 4+91 oB5 lB4

2,912 999
471 111
24t 676
943 245
332 2Le
2OB l-69
442 ttg
294 46t

I

810 795
21t 

'0252 754
309 1e9
]-25 453
91 698

410 855

197 266

21 10I
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Tabelle II: Betriebe, Beschäftigte

nach Handwerksgruppen und

t

G r u p p ea
Bundesgebiet

Länder
Betrlebe Beschäf-tlgte

Unsätze(1. 10.1948 - 10.g.1g4g)
gesamtumsatz

ln DM

clarunter
Eantlwerksums atr

in DM
1 ,7 4

I
Sauhandwerke

Bundeegeblet 177 514 1 050 746 I \gt ols 't'n 5 zOO zto 897
Schleswlg-HoIst ein

.Hanburg
Nietlersachsen
Nordfheln-Wes tfalen
Brenen
Heseen
Württenberg-Baden )

Bayern
Rhelnland-PfaIz
Batlen
tllürtt emb erg-HohenzoII.
Llndau

I 25A
5 558

21 0r2
4' 648
2 424

18 B'1
18 50.5

14 '196

12 150
6 4al
5 887

216

48 452
44 58'

128 717
278 968
17 416

1 10 858
102 57e
198 5rO
6, 261
29 698
26 47'
1 216

264 181 071
116 566 

"'617 6e1 690
1 611 568 967

i'ot aos o+'r
577 o17 811

, 575 087 +55
941 270 878
284 851 6A2
170 902 066
12O 212 974

6 049 228

248 162 894
1o8 781 157
592 200 051
515 2r' 318
102 224 472
527 2o1 117
516 442 -48'
e62 689 7r1
251 BO8 1',16

12't 829 451
106 449 625

5 186 062

II
Nahrungsmitte1-

handwerke

t,

Bu:rdesgebiet 116 198 40+ 155 5 575 1r7 981 4 769 5o4 706
Schlesvlg-Holstein
Hanburg
NLeclersacbsen
Nortlrhein-trestfalen
Brenen
Hegsen
Wtlrttenberg-Satlen
Bayern
BhelnIand-Pfa1z
Baden
Wtirttenberg-IlohenzoII.
tr1ntlau

4 199
1 Bi7

13 508
28 236

881
11 26+
10 794
28 084
9 480
, 964
1 762

167

18 787
9 551

52 205
100 168

1 899
77 558
,6 482
92 e27
27 728
12 757
11 172

619

7r8
184
lgt

I1 542
bg

499
41,7

1 08'
t21
150
141

9

898 280
746 91e
766 000
60, 577
er, 577
658 568
216 171
882 078
78't O52

925 121
947 792
066 947

299 584 637
176 014 127
662 244 171
288 525 641
64 O19 746

4+6 024 074
174 174 885
9i8 355 761
267 518 770
129 618 212
115 721 126

7 461 116

IIl
Bekleltlungs-,
Textll- uncl

Lederhalldwbrke

Buncleegeblet 271 801 571 720 2 190 577 fie 1 64+ 192 775
SchIeswlg-HoIeteln
Ilamburg
Niederaaoheen
Nordrheln-Westfalen
Bremen
Heeeen
lrYürttenberg-Baden
Bayern
Rhelnland-Pfa1z
Saclen
VUtlrttenb erg-Hohenzol I.
Lindau

11 068
6 2r5

,t 055
60 745
2 

'4627 620
28 260
68 872
17 250
I 91i
I 909

515

22 675
18 097
59 818

119 544
5 822

58 461
57'691

172 214
52 241
t7 617
18 191
1 049

91 929 151
95 270 286

274 719 556
571 797 465
72 7rB 961

26:i 884 ,532
2O8 8O2 Og5

412 201 124
107 791 172
50 512 771

164,70O 927
, 529 156

72 457 O29
82 155 441

198 721 875
44; 254 o6s
22 191 726

189 516 489
164 241 590
105 +12 908
72 

'e8 
677

42 +12 768
47 162 52'
2 667 51A

rv.
Xisen- und

netaflverarbeitend e
Handwerke

Buntiesgeblet 117 255 447 950 1 862. 086 714 2 289 194 226
Schleewlg-Holeteln
Hanburg
l{leclersachgen
t[orttr'h e 1n-W e s t f aI en
Brenen
Heseen
I9tlrttemberg-Bad en
Bayern
Rhelnland-PfaIz
Baden
Württenberg-Hobenu 011.
trludau

5 575
1 772

14 129
25 02+
1 271

12 291
't1 961
28 056
7 142
1 947
4 101

226

22 099
18 615
58 982

10a 917
6 5zo

41 29'
42 leg
91 896
25 510
12 951
11 948

645

176 012 817
182 164 118
527.592 185
917 786 144
8' 624 046

l1

427 492 971
164 17e 799
729 714.272
220 772 761
11A,,676 828
1'.t7 611 964

4,819 1e7

114- 501 941
140 991 894
295 869 549
629 740 459
42 691 O5e

212 
'71 

19O
21o 981 722
191 er6 276
105 529 291
56 085 51A
66 080 457
2 51+ 871

(
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

101

Eochbau

\

):

)

Gruppen
ZweIge

Buldesgeblet

[äncler
Betrlebe Besohäf-tlgte

Unsätze
(1.10.1948 - 10.9.1949)

Gesamtumsatz

ln DM

darunter
Ilandrerkeuneatz

{n Dtl
1 ) 4

v
Ho1 zverarbei tende

Handwerke

Sundeegeblet 1O4 721 1r2 612 1 670 ggc 255 1 515 585 547
Schleswlg-HoIstein
Haoburg
Itliedersachgea
Norclrheln-We s tfal en
Brenen
Hessen
Y{i.lrtt erab erg-3acl en
Sayern

' Rheinlantl-?fa1z
Baden
lYürttenberg-EohEnz o I 1 .
tr1ndau

111
911
515
849
7ro
251
112
7e1
o67
621
't25
204

,
1

11

19

12

11

t25
ö
4

12 519
9 521

42 77A
88 589
,178

17 
'0614 AA9

74 e47
23 055
1? 255
11 

'62E,D7

64 5tt 617
70 910 088

202 505 896
5o2 641 517
22 188 561

175 251 17O

'47 872 467

3OO 846 615
91 117 441
42 +27 877
4A 277 741
2 195 241

59 ir, 021
57 8e5 686

17e 141 191
471 690 479
19 O59 9e9

1ro 9t7 948
176 816 512
275 762 169
'75 51'1 858
17 ZF6 382
42 525 060
1 711 090

VI
Gesunclheit s-

u:ad Körperpflege,
chem. unal

Re lnlgungshandrgerke

Buaileegebiet 58 126 181 490 717 568 12' 59+ 155 472
Schleswlg-HoIs teln
Ea^nburg
Nleclersachsen
I[orclrheln-f, es tf a1 en
Brenen
Eeesen
Wilrttenberg-Baden
Bayerrr
Rhelnland-PfaLz
Batlen

\Württenberg-HohenzotI.
IJlndau

2 871
2 499
6 511

1' 194
912

6 125
5 085

11 170
,1 876
1 804
1 46+

92

8 560
g 011

21 577
50 911

t o7+
17 888
15 829
16,016
10 441
5 410
4 410

141

,4 A40 221
47 962 827
84 495 +77

215 406 097
15 164 6to
79 084 564
61 772 508

126 667 830
17 458 442
20 645 805
16 456 285
1 211 615

29 541 902
18 961 720
71 056 461

168 141 752
11 156 268
60 o42 ,50
50 640 596.

10, 486 091
27 405 156
15 712 969
12 915 000
1 091 205

VII
Papierverarbe lt ende,

keraniscbe und
sonstlge Eantlwerite

Buntleageblet 16 811 47 279 ,11 814 0'17 234 126 516
Scbleswlg-Hole teln
Ilarnburg
Nletlersachsen
I[oralfheln-Wee tf a1 en
Srenen
Heegen
Wtirttenberg-Baden
Bayern
thelnland-Pfafz
Baclen
württ enb e rg-Hobenzo 1 1 .
trindau

737
69+

1 480
1 515

2A2
1 672
1 9r1
4 925

895
702
519
59

2 74'
2 252
, 985

10 515
805

4 
'9+I 541

11 5tz
2 229
1 90'
1 480

108

15 995 571
17 669 551
25 5r7 159
71 747 162
6 470 015

76 699 8o7
17 

'97 
119

70 090 2+4
1' 022 

'2610 ,97 599
9 865 770

725 
'52.

12 229 759
12 991 207
18 252 4o9
57 569 9o1
5 

"5 
026

23 55' 60tr
27 t1' 21e
5' 456 +25
e 61, 610
7 890 194
6 412 000

465 184

Bunclesgeblet 22 092 187 561 785 797 180 767 '728 486

Sctrleewlg-HoIe teln
Hanburg I

llletlersachsen
Nordrheln-Wes tfal en
Brernen
H€ssen
Tllrttenberg-Beden
Bayera
Rhelnland-Pfalz
Batlcn
Württemberg-HohenzolI.
Llntlau

1 569
e77

1 224
4 791

+62
2 15e

981
5 171
1 076
1 164

,85
22

14 482
10 047
2A 519
47 055
5 0ro

17 e09
6 195

44 261
6 224
, 998
1 710

229

57 795 Bt4
6, 564 5+O

iot t+e ael
222 9r4 470
24 982 151
65 775 756
25 B)8 BB0

161 748 279
18 972 629
20 416 219
5 229 1e1
1 151 176

6, e97 181
6, +62 444

105 081 891
218 998 281
24 951 864
64 649 450
25 550 859

155 006 054
18 296 689
19 958 882
4 958 576

914 ro9
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Zwelge I
Bundesgebiet

Länder
Betrlebd Beschäf-

tlgte

Unsätze
(1. 10.1948 - 10.9.1g4g)

GesantuEsatz

in DM

darunter
Hantlwerksuxsat z

ln DM

102
Tiefbau

Bundeegebiet 496 7 026 11'132 199 10 682 742
Schleswlg-Holsteln
Hanburg
Nietlersachsen
Nordrheln-Wes tfalen
Bremen
Hessen
Württenb erg-Batl en
Bayern
Rbeinlaad-PfaIz
Batlen
Württenb erg-Eohenz o1 1.
Ir1ndau

7'
9

51

194
1

,4
46
12
12
,o
12

694
7'

469
7 207

I

540
49t
497
1e1
426
,r7

2 422 272

2 171 63'
16 44a 161

2.419 601
1 911 895
1 9o2 777
1 )545 228
1 ^269 O05
tr67 120

2 124 26e

2 065 809
16 )14 915

2 418 601
1 911 895
1 864 526
1 39'.t 691
1 269 005

441 699

10,
Hoch- und 1lefbau

Buncleegeblat 11 417 244 885 1 178 e24 414 1 112 +17 455
Sohleswig-Hols teln
Eanburg
lfLedereacheen
Nordrheln-lTestfaIen
Brenen
Heesen
Wilrt t enb erg-Batl en
Bayern
Rhelnlantl-PfaIz
Batlen
Wtirtteuberg-HohenzolI.
trlntlau

.285
112

1 276
1 106

92
1 262
2 +54
2 118
1 466

227
775

I

7 569
5 157

26 755
65 9r1
2 185

25 5o9
11 607
+5 568
19 472
5 129
8'521

2aa

41 578 919
40 696 102

122 101 680
126 145 100
11 828 819

110 ''880 270
156 9o7 546
199 885 519
7' O01 288
21 51' 660
11 001 501
1 256 828

40 eo5 212
40 604 ,o2

11A 823 526
121 921 557
11 77' O14

1O8 466 283
154 15A 296
192 051,472
7O O52 e82
21 1A1 814
t1 o29 169
1 211 7e8

104
Beton- und

Stahlbetonbauer

Buntlesgebl et 224 1 688 20 119 119 19 297 221
Schleswig-Holsteln,
Hanburg
N1 öderaacheän
Nortlrhein-Weetfal en
Srenea
Hessen
lr[ürttenberg-Baden
Bayern
Rhelnlantl-Pfalz '
Batlen
Württetrberg-HobenzoII.
llndau

11

4
25
65

1

1
17

49
17
20

12

366
17'
478
981
116
54

51e
554
217
165
,66

2 
'75)t I

2 412,
) oat

65ä
500

2 5P8
1 271
1 241

618
174

514
,72
178
160
654
445
269
1+9
496
111
151

1 929 524
577 572

2 
'7A 

483
5 591 160

552 65+
496 618

2 611 769
1 051 ',71'
1 24',t 496,

577 e61
174 151

105
Backofenbauer

Bundesgeblet 221 941 11
Jf
1 73 199 10 284 715

Schleswig-HoIsteln
Hanburg
Nleil6reachsen
llordrheln-Weetfalen
Bremen
Heseen
f,ilrttenberg-Batlen
Bayenr
Rhelnland-Pfal-z
Baden
Württ emb erg-HohenzoIl
L1rdau

4

5

2'
50

7
25
16
,2
48

7
5
2

,1
47

195
209

6

107
71

107
126

21

14
5

610 711

ll2 991 705

919 645
o94 925
128 17'
890 415
7oo 941
112 ?eO

572 821

2 
'64 

928
2 196 642

914 111
914 125
229 178
843 122
2A7 822
132 2AO

nodl Tabelle II: Betriebe, Besdräftigte

nactr Handwerksgruppen und

(
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

)

Zwelgc
Burdesgeblet

lEinder
Betrlebe Beschäf-tlgte

Unseitze
(1.10. 1948 - 10.9.1949)

Gesantumsatz

In DM

darunter
Eanalwerksu-ros atz

tn DM
1 2 1 4

105
Brunnenbauer

Bundesgeblet 462 2 011 12 A40 852 12 
'10 

287

Schlesuig-Hols t elrr
Hamburg
Nletlersachsen
No rtl rh etn-\Y e s t f aI en
Bremen
Hesgen I

Wtirttenberg-Bacl en
Bayerrr
Rheinlantl-Pfalz
Baclen
Würt t enb erg-Hohenz o 1 1 .
!lntlau

75
26
e7
61

7

29
21

11'
17

5

5

274
181

312
245
+1 ,

107
95

616
61

,1
7O

1 998 
'712 .22e 564

1 8O8 397
1 485 408

118 814
625 860
596 550

, 119 252
2O2 650
227 550
29 41+

1 902 565
2 228 564
1 749 15+
1 458 650

318 e14
605 860
596 550

7 194 961
'197 985
227 550
29 414

, 107
tr'euerungs-

Schornstein- und
Industri eofenbauer

Bundesgeblet 237 1 985 14 524 426 14 014 984
Schleswlg-Eolsteln I

J

Eamburg
llletlersachsen
I{ortlrh e 1n-lYe s tf aI en
Bremen
Seesen
Stirttenberg-Baden
Sayerrr
Rhelnlantl-Pfalz
Baden
l{ür;temberg-Hohenzorr.
I,lndau

t

10
27
88

6

15
14
57

9

7
1

7e
108
160
757

o/
84

107
562

51

7
41

1

127 
'921 149 100

1 516 849
4 88' 041

417 65e
444 257
727 788

4 310 010
21o 957

292 675

12' AB7
1 149 100
1 568 440
4 707 965

+17 65e
479 257
727 ?Be

4 117 578
22' 951

292 675
I

108
Platten- und
Fliesenleger

Bundesgeblet 1450' e 151 84 o99 467
I64 104 431

Schleswig-Holsteln
Hanburg
Niealersachsen
llortlrhein-We s tf aI en
BremeE
Hgssen
Württemb erg-3aden
Sayern
Rhelnlantl-Pfalz \
Baden
Wtirttenb erg-Hohbnzoll .
I,lntlau

4t
51

117
48'

26
151
195
201
90
4'
47

1

.217

51e
62a

2 e9+
172
e2,

1 076

. 948
458
'182
214

,

2 657 850
5 472 116
5 971 851

30 267 611

9 795 e98
11 +51 881'8 5+1 59'
4 5'.t1 029
1 7e2 476
2 276 752

1 852 515
4,705 992
4 524 127

24 414 8A2

5 471 776
I 265 494
7 1r3 17o
1 2o5 779
1 252 214
1 571 261

1no

Stelnbol zleger

Buntiesgeblet 164 1 28+' 11 626 149 12 969 117

Schleswig-HoIs teln
Hanburg
Nietlersachsen
NordrLeln-tf,ee tfaI en
Bremen
HesB€n
I9tlrtternberg-Bad en
Bayera
Rhelnland-Pfa1z
Batlen
I9ürttenb erg-Hohenzoll.
Ll'n(lau

5

11

14

46
1

16
21
14

E

7,

1

1

5'
100
78

421
16

121
229
210
18
15

2

1

546 698
1 184 897

547 872
4 771 057

1 124 
'O22 929 048

2 298 657
274 788

7 4'500

546 69e
1 184 897

547 872
4 

'44 
545

1 076 112
2 401 o48
2 287 442

211 677
74 

'OO

-23-



Zwelge
Buntlesgebtet

!änrler
Betrlebe Bescbtif-tlgte

Unsätze(1.10.1948 - ro.g.1g4g)

GesamtuEsatz

1n DM

alarunter
Hantlwerkaums atl

ln Dil't a 4

111
rrYärne-, KäIte-u. Schallschutz-

1so11erer

Bundesgäblet 417 2 8r0 25 o92.057 24 105 508
§ch1 eswi6-HoIs t eln
Hamburg
Nietlereachsen
Nordrheln-Wee tfalen
Brenen
Heseen
Wilrttenberg-Saalen
Sayern
Rheinlantl-Pfalz
Baalen
Wilrttenberg-Hohenzol1.
Llndau

'tt
,4
47

166
;0
+6
7'
51
22

7
10

76
295
262
976
64

25+
275
752
147

18
,:

412 065
1,,5o7 977
1 406 422
8 58' 818

511 150
2 O48 6re
2 940 269
1 136 768
1 

'12 
eB5

321 202
865 e43

406 971
1 442 615
1 161 +21
8 218 660

4e1 gP
1 998 658
2 932 497
2 980 708
1 101 522

321 202
815 136

112
Beton-u. Kunststeln-hersteller, Mosaik-

u.I4azzoleger

Bundesgeblet 't 914 8 145 54 760 1r1 47 128 B3g
Schleswlg-Ho1st ein
Eanburg
Nledersachsen
Ilortlrheln-lTes tf aI en
Brenen
Heesen
Württ enberg-Batl en
Bayern
Rh61'nlanal-Pfalz '
Baden
Wtirttemberg-Hohenzo11.
llndau

67
14

18?
7'7 )

11

213
185
410
110

ol
62

1

769
121
846

1 784
119
849

1 640
1 587
. 171

245
204

6

2 218 670
2 21' O18
5 962 562

11 741 215

, 165 812
i 445 04,
10 999 996
1 817 640
1 687 130
1 511 494

2 0r7 057
2 184 195
4 496 614

10 701 441

4 645 202
9 4r5 223
8 160 644
1 579 754
1 181 166
1 515 024

11'
StraBsenbauer

( reln)

Bunclesgebiet 109 1 628 22 111 780 22 't47 941
Schleswig-Ho1s teln
Hanburg
lfLederaacheen
I[ortl rheln-lYe s tf aI en
Br€nen
Hessen
lf,ürttenberg-Bad en
Bayern
Rhelnlantt-Pfal-z
Baclen
Württ€Eberg-Hobenzo11.
Illndau

14

22
58

125
2

10
21

25
27

4
5

90
570
555
2t'l

4
148
1r7
794
222
80
17

249 e42
4 090 424
ztSre 81'
I 129 015

7r2 695
2 

'44 
010

-2 119 11A
96e ,60

I

2+7 199
4 O9O 42+
2 5r8 111
I 257 525

712 595
2 544 010
2 075 191

941 t60

, 114
Stragsenbauer n.

l[1 efbau, Gl eleob erbau
u. Iandeshrlturbsu

Buncleegeblet 801 18 460 95 9e5 176 94 941 70e
SohleBwlg-HoIs teln
Hanburg I

l{tettersachsen
trordrheln-Westfalen
Brenen
Heeeen
Eflrttenberg-Baden
Bayern
Rhelnlard-PfaIz
Baden
Wilrttenberg-Hohenzo11.
trludau

46
,4

l0B
t79

11

75
26

17
56
24

991
1 157
2 160
B 059

585
1 889

B'8
827

1 141
425
t:

, 644 577
8 908 509
9 08' 810

44 685 712
4 479 e81

10 270 4+1
4 260 722
1 598 760
5 107 799
1 2A2 65A

462 289

1 60e 191
I 866 129
9 ooJ s44

44 ',t72 251
4 106 167

10 211 7A7
4 260 722
, 588 689
5 211 

'671 248 658
462 289

nodr Tabelle II: Betriebe, Beschäftigte

nach Handwerksgruppen und

(

(
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

)

Zweige
Bundes6ebiet

!äncler
Betrlebe Bescruif-tigte

Unsätze
(1. 10. 1948 - 1o.9.1949)

Gesanturnsatz

in DM

tlarunter
Hanawertsu.nsä

'I 1

115
?flasterer (Stein-
setzer u. Asphal-

ti erer)

Bundesgebiet 1 110 6 586 11 015 401 10 495 417

Schleswig-Ho1s tein
Hanburg
NiectersachJen
No rairhei,n-We s tfal en
Bremen
Hessen
\tlürttenberg-Baden
Sayern /
Rheinland-PfaIz
Batlen
WLirttenberg-Hohenzolf .
Elntlau b

70
(

Aq

150
5

240
182
209
105

'56
7q

1

96

1 072
1 20'.1

207
981
887

1 297
452
214
l7c

395 688
296 +40

1 217.251
7 427 152

4 251 900
+ 528 915
6 631 517
1 685 164

710 e75
651 219

177 575
296 440

3'205 770
7 401 172

+ 253 061
4 409 283
6 422 

'271 614 162
7O6 55O
620 929

,r

llo
Stukkateure( Gipser)

u. Verputzer

Buntleogeblet 4 891 ,0 010 115 O47 178 114 1e4 522

Schl eswlg-Ho1e tein
Eamburg
Nledersachsen
Norclrheln-t[estf a1 en
Breuenl
Ilessen
Württenb erg-Bad en
Bayern
Rhelnland-?falz
Baden
Württenberg-Hohenzol1.
Lindau

5

19
45

+41
q

144
616
163
185

491

+)
469
180

9 690

-1 090
B 699
3 294
2 576
1 869
1 871

283 eo3
1 O79 604
1 927 556

49 ++1 179
102 990

4 257 503
';8 711 171
11 146 46e
9 612 702
7 697 861
6 558 

'19-

281 BO3

3 s79 604
1 905 945

49 215 815
102 990

+ 206 "t9+

18 559 869
11 12O 117
9 i,aa 9o5
7 696 220
6 212 260

I

117
Zinmerer u.

lreppenbauer

Buntleegeblet 16 932 88 668 447 715 941 , 414 627 796

Schl eswig-IIolstein
Hamburg
Nletlersachsen.
Nortlrhein-Westfal en
Brexoen
Hessen
rJtürtt emb erg-Baclen
Bayern
RhelnIand-Pfalz
Baden
Württenberg-Hohenzoll.
Lindau

826
299

2 +21
1 874

11+
1,498
2 050
+ 768

918
1 071
1 006

AC

1 823
1 158

1 4 o157
11 120
1 025
9 974
9 a17

,7 1L)-+ 
766

4 119
1 761

206

21 119
,tr noo

71 248
66 70,6

7 o2"t
50 180
46 412
91 922
22 415
16 120
14 536

869

961
-l850 I

Io5o 
I

)24
279
804
865
185
879
276
741
710

22 98+
24 154
69 511
65 241
7 001

56 e01
45 74+
91 680
20 729
15 660
11 960

856

721
817
124
oa1

e1P

982
415
107
096
898
014
942

118
Da'ehd ecker

Bunclesgeblet B 299 19 511 289 374 761 281 569 550

Schtesr,vig-Hols teln
Haraburg
Nledersachsen -

Nordrhein-1Yes tfal en
Brernen-
Hessen
Württenb erg-Baden,
Bayern
Rheinland-PfaIz
Baden
IUürttemb erg-Hohenzoll .

Llndau

281
95

1 555
? ,(o

142
1 004

115
746
1'r1
114

q)

1 5o5
)l (

6 951
15 722

855
+ 111
1 861
+ 124
2 AAl

472
2'18

10

10 862 769
4 861 951

19 156 8+1
123 016 27+

7 206 798
12 967 458
17 693 154
10 710 +50
18 641 769
2 646 111
1 2A7 016

64 150

10 807 599
4 841 219

18 287 997
121 262 712

7 117 724
- 12 2O5 631

17 618 910
29 702 299
17 ,985 519
2 480 912
1 152 A16

54 150
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Zwelge
Buntlesgeblet

länder
Betrlebe Beschäf-,tlgte

Unsätze(1.10. 1948 - 10.g.1g+9)

Gesamtumsatz

ln DM

alarunter
Handwerksu.ns atz

ln DM

119 '
Stelnnetze

BundesgebJ.et 1 482 11 607 68 815 754 64 707 355
Schl eswlg-Ho1s t ein
Ilamburg
Nletlereachsen
Nortlrheln-We s tfal en
Bremen
Hessen
Wilrttenberg-Bad en
Bayern
RhelnLancl-Pfalz '

Batlen
IIürttenberg-Hohenzo1I
Llndau

108
67

263
620
trc

561
164
016
225

71
119

11

1

364
722
976

2 047
'218

1 8+5
1 422
, o91

769
181
,19a

49

2 877 187
2 867 826
6 9+4 lto

11 529 629
1 e15 761

10 784 080
I 662 919

15 20' 2A9
4 092 720

. 671 049
1 090 ri68

295 694

2 716 644
2 846 825
6 418 112

12 184 882
1 792 431

10 't71 491
B 257 264

14 548 891
3 715 670

569 167- 997 247
225 728

121
Maler und

Ans treicher

Brmalesg€biet 50 071 161 26+ 647 611 128 627 727 292
Schleswlg-HoLe t ein
Eaaburg
Nledersachsen
Ilordrheln-IYe s tf al en
Bremen
Eegsen
I[ilrttenberg-Baden
Bayern
Rhelnland-PfaIz
Baclen
Württ enb erg-Ho[enzo11
llndau

2 320
1 196
6 215

14 217
662

6 226
4 4o9
7 859
3 999
1 407
1 258

65

7 157
6 510

20 201
46 298
2 464

21 027
11 

'1821 830
1o 5eo
4 018
1 465

15+

29 829 262
12 7O5 471
7' 855 047

214 612 262
11 285 020
84 926 691
51 955 224
a7 289 111
14 016 9O1
15 128 826
11 216 566

550 547

29 101 960
12 522 541
72 176 O11

204 185 112
1't 121 77A
81 155 158
51 426 642
84 974 104
12 111 741
15 _14o 436
10 872 7e2

1

122
tsauglaser

Buntleegeblet 7 712 14 249 122 9O4 166 115 140 972.
Schleewig-Ho1s teln
Hamburg
NletlereachEen
I{ortlrheln-f,estfal en
Srenen
Heesen
lr9ürttenberg-Baatetr
Bayern
Rhelnlanrl-Pfa1z
Baden
I{ü.rttenberg-Hohenzo11.
I,lntlau

156
'1't7
228
293

71
391
761
908
217
qa

226
24

511
1 242

958
1 126

254-1 
621

1 472
2 515
109't

429
771

4 811 165
1t 513 381
10 2O7 525
15 478 621
1'925 g47

14 221 A20
24, tla t>g
21 594 184
7. 640 741
2,566 978
4. 441 

'7o

4 508 882
11 266 511
9 610'758

14 289 586
3 9O1 137

11 847 B1+
21 916 e59
't7 812 606
6 929 417
2 521 +97
4 157 570

125
Ofensetzer

Bunclesgeblet 1 225 7 106 52 o51 795 17 770 801
Schleswlg-Ho1s teln
Ilanburg
I'Il eclersachsen
Nordrheln-Wes tfalen
Bremen
Hessen t
lTilrttenberg-Baden
Bayerrx \
Rhelnland-Pfalz
Batlen
Württenberg-Hohenzol1.
I,lndau

115
219
401

74
17

105
125
171

10
181
180

7BO

589
901
150

7O
255
69e

2 895
88

427
119

6

6 146 916
5 310 670
5 812 825

904 890
1 419 17'
2 722 916
5 768 215

18 855 156
464 197

2 607 956
1 989 471

51 145

4 840 401
4 822 791
4 522 649

611 654
165 450

1 20+ 568
4 062 74o

11 115 421
4r5 884

2 291 6A0
1 441 468

t1 0

noch Tabelle II: Betriebe, Beschäftigte

nadr Handwerksgruppen und

(

(
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und Umsätze des'Handweiks

-zweigen in den Ländern

)

Z w'e i g e '
Bundesgebiet

Iränder
Betrlebe Seschäf-tigte

Unsätze(i. 10. 1948 - jo.9.1949)

Gesantumsatz

in DM

tlarunter'
Eantlwerksu.nsat z

'ln DM
1 2 4

124
Elektro-

installateure

Bundesgeblet 17 527 82 445 615 215 O81 458 061 976

Schl eswlg-Ho1 s t ein
HanburB
Nletlersachsen
Nortlrhein-'r1e s tf al en
Bremen
Hessen
Württenberg-Bail en
Bayern
Rhelnland.-?faIz
Batlen
Yltirttemb erg-Hohenzoll .

Llndau

811
668

1 880
4 851

280
1 756

1 760
3 368
1 .10'

611
+o7

6

1 656
1 178
9 158

24 461
1 170
8 208
I 225

15 018
,081
2 050
1 787

21

25 969 676
27 252 982

, 68 580 575
19o 080 295
10 2r5 174
6+ 701 245
63 2r9 812

100 541 190
15 778 827
14 010 766
14 500 400

20+ 121

18 973 98+
24 27+ 586
51 005 57e

1+4 571 909
7 A41 221

4' 556 979
46 871 +15
74 537 7r5
21 116 057
'to 586 131
10 564 474

159 6e5

- 12q
Sauklempner

Birnttesgeblet 6 158 2+ 720- 158 278 881 148 2ü 29e

Schleewlg-Hofe teln
Eanburg
Nl.edersachsen
Nortlrheln-trestfalen
Bremen
Eessen
WürttenberS-Baden
Bayern .
Rhelnland-Pfalz
Saden
Württänb erg-Hohenzoll .

I.lndau

220
849
501
17)

79
2A2
4r2

2 287
255

r 120
458
1'

701
5 505
2 022
2 782

147
+81

1 
'68I 20.5

552
311

1 188
15

4 547 271
52 600 rc4
11 151 016,
20 404 285
2 424 141
z )t> zvö
9 +11 758

4.7 474 021
1 941 185
1 465 704

10 665 191

, 172 493

4 114
50 798
11 568
18 279
2 149
't 812
I 601

40 185
2 105

981
7, O99

161

224
7+t
691
901

959
798
488
619
159
110
zaa

014

126
fnstallateure

( Gas,I[asser)

Bundesgeblet 3 041 17 422 115 177 210 121 715 378

Schleeylg-HoIeteln
Ilamburg
Nladereachgea
Nordrheln-Weetfalen
Brernen
Hessen
lYürtt erirberg-Baden
Bayern
Rhelnland-Pfalz
Batlen
Württenb erg-Hohenzol I.
I,lndau

74
42

126
204

10

201
219
889
140

68
98
I

15F
108
80,

6 +57
20

1'095
1 751
5 

'16628
752
450

55

982 562
2 777 864
5 915 791

50 975 850
110 196

9 219 487
16 

'5',t'78018 558.161
4 104 716
2 384 592
2 973 574

966 4e5
2 71A 704
5 258 572

45 929 888
116 250.

't 915 1'17
14 ?70 840
34 501 118
, 791 111
1 900 091
2 615 121

Buldesgeblet 210 't 140 1' 25+ 318 1 1 084 654

Schl eswlg-HoIs tein
Hanburg
Niettersachsen
Nordrheln-W es tfal en
Bremen
HesBen
Wilrttenberg-Bad€n
Bayerrr
Bhetnland-lfaIz
Batlen
Wilrtt emb erg-llohenzoIl .

Irlndau

8l
I,

.20
)b

5
29-
21

71
5.

5

4
1

10
"21
10,
245

16
116
107
412

12

12

20
B

34+ 859
1r9 947

1 135 755
2 966 516

264 e28
1 612 395
2 846 i56
5 286 529

65 6oj
,2 872

125 28O

150 12,
817 681

2 765 696
2ci4 628

1 448 281

.906 626
4 05) 268

6, 601
52 e72

)

I
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Zrreige
Bundesgebiet

Länder
Betrlebe Beschäf-

tlgte
Unsätze(1'.10.1948 - ro.9.19+9)

Gesantulosatz

in DM

clarunter
HandwerksuJosatz

in DM

12A
Zentralhei zungs-

.bauer

I

Bundesgebiet 1 565 14 008 121 115 261 119 194 688
Schleswlg-HoIs t e

,Hanburg
l{iettersachsen
Nordrhein-IVes tfal en
Sremen
Hessen.
Wilrttemberg-Batlen
Bayern
Rheinland-Pfalz
Batlen
tiYürtt ernb erg-Hohenzo1Ir.
trlndau

54
80

119
621

52
167
121
1e1
YI
27
20
4

' 431
549

1 o9o
5 221

459
1 576
1 517
1 812

884
205

.189
77

1

4
9

48
4

11

\+
14

6

1

1

507 520
915 414
168 91 1

52, 7o9
162 877
614 987
916 9s3
118 252
71+ o25'
506 486
708 250
217 969

, 187 o7o
4 e89 461
8 9oO 590

46 9e6 169
4 147 294

11 218 164,
14 4e9 845'
11 60, 745
6 352 510 I

't 485 a3.l
1 544 938

I

167 969 I

129
Schorns teinfeger

Buncteogebtr et 7 123 I tle F efi'+ef +1 62+ 715
Schleswlg-HoIs t eln
Harnburg
l{ledersachsen
Nortlrhein-lTes tf al en
Brenen
Hessen
trürttenberg-Bad en
Bayern
Rbelnland-Pfa1z

I

Saden I

Württenb erg-Hohenzoll.

154
1CO

346
776

46
265
202
845
119
86

o

,

181
101
998

2 010
98

589
475

2 119
'425
211
192
2A

2 169 +8A
1 .909 661
5 258 423

10 959 617
572 112

1 492 424
2 277 665

'to 969 950
2 O21 151
1 110 141
. 804 076

110 557

2 169 488
1 909 661
5 258 427

'to'942 654
572 112

, +B+ 644
2 277 665

10 941 961
2 O21 151

..1 11O 141
804 075
13o -557

11t
Klempner u.

Instal-lateure

Bundesgeblet 11 508 52 582 788 503 29s 318 698 181
Schleswig-Hols tein
Ilamburg
Nl etl ersachg En
Norclrheln-Westfal en
Srenen
Hessen
Württenb erg-Baden
Bayerrr
Rhelnlantl-PfaIz
Baden
Irli.irtt enb erg-Hohenz o 1 I .
trintlau

' 522
99

1 447
3 152

243
1 671
1 574

937
945
614
98

6

I Ol't
575

7 112
16 246
1 114.
7. 177
6 228
4 692
1 563
i o+2

,65
11

ZI

-4
55

128
9

EN

43
10

12

2

281 185
221 27'
,58 672
+92 776-
616 873
222 015
589 2-51

186 621

978 521
065 868
160 887
87 152

19 417
4 110

47 111
118 061

9 107
45 749
)7 920
25 e85

.18 169
10 512
2 169

78

912
101
92+
758
73.4
421
086
0e9
994
211
206

5

112
Strohdachdecker

Bundesgeblet 214 311 590 646 590 546
Schleswig-Ho1s teln
Hanburg
Nieclersachsen
ISord rh e i n-trY e s tf al en
Bremen
Hesgen
!9ilrttenberg-Batlen
Bayern
Rhelnland-PfaIz
Batlen
IYürt t enb erg-ilohenzo'! 1 .
I,lndau

214 113 590 6+6 590 646

nodr Tabelle II: Betriebe, Besdräftigte

, nactr Handwerksgruppen und

(

(
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

)

ZweLBe
Bundesgebiet

I,änder
Betrlebe Seschäf-

tlgte

Unsätzb
(1. 10. 1948 -' 10.9. r949)

Gesamtumsatz

Jn DM

darunter
Hantlwerksums at,

ln DM
,| 2 1 4

201

3äcker

Bund.esgebiet 45 e19 162 265 1 92e 869 924 1 57+ 149 719

Schl eswlg-Hols tein
Hanburg . '
Nletlersachsen
Norclrhein-Westfal en
Sremen
Hessen
Wtlrttenberg-Batlen
Bayern
'Rhelnlantt-PfaIz
.Baden
Württemb erg-HohenzoII.
Llndau

1 281
216

5 510
10 502

286
+ 195
5 1O1

10 089
4 A20
1 811
1 734

68

174
566
721
091
401
76e
597
674
948
719
740
246

6

1

22

19
1

1'
1a

I
14
t)

4

83 790 918
24 119 e68

292 O82 192
577 413 01e
20 695 721

186 291 651
165 114 509
17 1 208 2'lO
118 111 126
61 211 gi9
45 171 407
1 21' o75

77 418 512
24 011 161

212 808 54e
428 495 175
18 71.' 567

164 701 869
11O 411 +7gt
3a1 371 668
109 568 r18
48 B4O 9OB

15 662 692
2 19e 400

202
Konditoren

Bundesgeblet 4 658 24 118 265 21e.716 202 790 244

§ch1eswlg-IIo1s teln
Ea.nburg
Nl,eclersachgen
llordrheln-trestfal en
Bremen
Eeäsen
W{lrttenberg-Baden
Bayern
Rhelnland-PfaIz
Batlen
Württenb erg-Hohenzo1l.
Ilndau

151
27 1

242
166

39
329
111
117
251
t)l
147

9

924
1. 888
1 628.
I 134

256
1 729
1 807
5 154
1 117

504
142

35

10 416 549
21 755 7+7
16 B3+ 599
86 115 045
1 891 959

22 5€,9 258
20 669 _6e6
59 77+ 614
10 94A 472
4 e+2,811
7 oe1 q6.

294 1BO

B B9B 940
18 816 126
tz o)t löt

( 69 106 906
1 620 25"t

15 
';ö 

825
16 255 All
+o a1, 165
8 14+ 648

. 4 012 091
4 486 907

210 3+3

20,
Bäcker u. Konditoren

Bundes I 458 46 146 581 915 260 510 508 91e

Schleewlg-Hols teln
Hamburg
Nledersacheea
I[orclrhein-Wes tf a1 en
Brenen
Heesen
I,Yi.irtt enb erg-Batl en
Bayern
Rhelnland-?falz
Baclen
Württ erob erg-Ho henzol I
Linalau

611
z))

1 142
1 3äe

115
+19
542

1 119
262
190
111

1 811
2 505
7 622

16 420
öut

2 717
z t)+
7 12A
1 121

871
502

84

49 011 610
35 006 816
.95 401 585
211 187 067
10 164 117
17 022 412
10 122 169
e5 7r1 691
12 144 740
-e 911 179
5 189 4Q9

996 201

+6 771'o17
15 125 ':21-
85 597 121

1eo B9+ 556
9 724, 067

11 191 679
25 629 717
72 0e4 675
10 265 150
7 976 411
4 03+ .O44

812 916

204
FI e i scher

Bunciesgeblet 18 482 121 099 1 836 608 855 1 717 684 95e

Schl eswLg-HoIs tein
Hanburg
Nledersachsen
Nordrheln-I{es tfal en
Bremen
Hess€n-
Iltirttenb erg-Baden
Bayern
Bheinland-?falz
'Batlen
I Württ emberg-Hohenzoll.
I

I Llndau

1

-1
1

9

429
008
5e2
169
158
117

754
o? I

296
065

50

4

1

9
2

1

1

5 122
3 154

11 047
27 260
1 219

12 777
11 50,|
10 191
e 597
4 216
, 417

198

106 +22 149
81 012 588

206 742-910
498 7O2 299
25 619 677

1e4 321 A?e
itt zls +9,
154 401 044
112 1e7 097

57.580 174
46 8+9 155
1 +72 5e1

101 1O2 661
82 608 100

2ö2 446 536
459 4)4 ü2
25 014 e65

173 59o 579
145. 794 487
124 717 192
100 924 881
5' 541 482
41 128 812.
3 110 111
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Zwei.ge
Bundesgebiet

'Länder
Betrlebe Beschäf-

tlgte

Unsätze(1.10. 1948 - jo.g.1949)

Gesamtu.Esatz

ln DM

tlarunter
HanalwerkBuns atl

Jn DM

20,
Rosschlac!ter

Bundeegeblet 861 2 550 49 10e 517 44 590 290
Schl eswtg-Iiolsteln
Hanburg
Ni eclereachsen
Nordrhein-Wes tfal en
Brenen
Hessen
Würt t enb erg-Batl en
Bayern '
Rhelnland-Pfalz
Satlen
1[ürttenberg-Eohenz o11 .
llntlau

59
70

111
252

22
81
5'l

164
29
12

6

2

1 5.0

200
169
779

57
252
117
42'
100
,1
14

I

2 242 71O
4 604 377
6 791 219

17 
'81 

079
1 

'79 
029

4 996 955
2 612 815
6 118 626
2 

'14 '65,r:.r4

2 081 268
4 604 

'736 045 29O
15 140 758
1 779 o29
4 706 780
2 521 715
5 571 519
1980'765

261 Ag1

I

205
MüI1er

Bundesgebiet 14 900 18 99' 81r 958 101 610 94o 
'48Schl eswlg-Hols tetn

Hanburg
Nletlersachsen
Ilordrheln-WestfaIen
Breaen
flessen
Württenberg-Baden
Bayern \
Rhelnland-Pfalz

'Baden
Württenberg-Hohenzo1l.
trlntlau

65',t
'14

2'678
2 140

10
1 616
1 042
4 317
1 175

469
559

9

2 125
22A

7 068
6 717

105
, 811
2 97.'l

10 151
2 777
1 211
1 580

27

86 141 707
14 960 2r4

175 122 892
181 986 80,

7 612 896
59 169 196
51 01o 9r4

142 495 682
45 590 719
16 001 940
10 539 711

697 147

60 673 817
10 ,11 590

121 -284 292
128 918 224

5 121 187
52 185 112
45 5r1 149

1r, 950 971
76 14'.1 672
1 1 009 98'
25 091 944

480 185

207
Brauer, MäIzer

Bu-ndesgeblet 1 491 5 524 81 +81 5i5 75 421 116
Schleswig-HoIsteln
Hanburg
Nledersacbeen
I{ortlrheln-Weatf aL en
Sreten
Hesgen
ltfirtt enberg-Baclen
Bayern
Rhelnlantl-Pfalz
Batlen
Wilrttenb erg-Hoheazoll .
!1ndau

1

8
,7

1'
100

1 191

49
87

7

25

47
20+

a2
,82

4 247

17e
718

21

efi 179
1 162 985

1 425 081
5 800 ,09

50 995 79t

2,077 002
6 519 706

714 92',t .

2 78'1 918

1 425 081
-5 726 668

57 289 920

1 957 105
4 897 052

208
I,ebkuchen-, Ylaffel-
u. Oblatenbäcker

Bundesgeblet 196 e94 6 ,12 1O3 5 121 615
SohJ'eswlg-Ho1e teln
Harnburg
Nledersachsen
Nordrheln-Westfalen
Brenen
HesBen
Wtlrttenberg-Batlen
Bayern -
Rheinland-PfaLz'
Baclen
Württ enb erg-Hohenäo1I
Ilncleu

2

1
20
47
,

42
17

55
1

1

5

15

12.
64

161
5

250
87

277
4
2

15

B7 252
571 918

1 72' 714
16 

'001 714 991
768 51O

1 459 012

75 052
5r5 558

1 245 2r2
16 

'001 465 212
701 810

't 155-455

nodr Tabelle II: Betriebe, Besdräftigte

nach Handwerksgruppen' und

(

(

- -s0-



und Umsätze des Handwerks
-zweigen,in den Ländern

)

Zweige
Bund esgebl et

länder
Betrlebe Beschäf-tlgte

Unsätze(1.10. 1948 - :,o.g.1949)

Gesentumsatz

ln DM

darunter
Hantlwerksums at z

in DM

209
Andere Süsswarenher-steller (Pralinen-u.
Marzlpanhers t eller)

Buntieegeblet 21A 891 8 618 589. 7 15' 559
SchI eswig-EeIs t ein
Hanburg
Niedersachsen
Norclrhein-IVe s tfaL en
Bremen
Hessen
Wilrttenberg-Baden
Bayern
Rhelnlantl-Pfelz
Batlen
Württemberg-Hohenzoll,
!lntlau

I

15

51
10

10
41
38
11

1

7

,1

19
172

t9
140
219
1A2
42

1

24

218 600

18+ 2A6
2 115 829

411 478
1 948 024
1 615 

'O11 655 544

199 044

226 600

179 116
959 282
408 478
004 915
596 490
186 954

172 230

211
Hausschlachter

Suncleegebiet 1 102 1 228 575 71e ,17 718
Schleswlg-Hole teli
Eanburg
'l{ledersaShsen
Nordrheln-lYestfaI en
Bremen
Eessen
Wtirttenberg-Batlen
Bayern
Rhelnlantl-PfaIz
Saden
Württ enb erg-HohenzoIl.
I,lndau

1 102 1 228 cnE 718 517 718

221
ö1nül1er

Buncleegebiet 11 27 226 425 204 1+1
Schleswlg-HoIB teln
Hanburg
Nledersachsen
Nordrheln-Westfalen
Srenen
Heseen
Ilürttenberg-Baden
Bayern
Rhelnlanil-Pfalz
Baden
'ttirtt enb erg-Hohenzoll
Iindau

11 zt 226 425 ?o4 141

301
Eerrenschnelder

Bundesgeblet 45 506 e, 575 257 250 891 222 O11 184
Schl eewlg-Hols t eln
Ha.rnburg
Ntetlersachsen
Nordrheln-Westfalen
Bren€n
Hesgen
f,tlrttenb erg-Batl en
Bayern
Rhelnlard-PfaIz
Batlen
Wtirttenb erg-HohenzoII.
Llndau

1 855
91'

5 558
'11 170

318
4 194
4 884

10 917
2 848
1 5r7
1 272

40

, 256
2 224

10 376
22 157

678
7 157
B 499

19 1q
4 817
2 904
2 257

66

10 540 211
10 768 162
11 016 28'l
76 752 115
3 25O 4O5

24 115 16+
24 711 661

48 568 729
17 575 111
7 426 O51
6 117 789

167 8't2

9 501 262
9 770 210

27 46' 650
70 261 166
2 749 687

18 168 560
21 884 172
19 847 211
10 126 491
6 626 206
5 082 195

128 15O

)
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Zweige
Bundesgebi et,

Länder
Betrlebe Beechäf--

tigte

Unsätze
(1.10.1948 - ro:9.1949)

Gesamturasatz

J?i DM

tlarunter
Hantlwerksuns at z

in DM
.I 2 '3 4

102' -
Damenschneider

Bundesgeblet 78 150 . 15O 118 211 0+2 076 187 529 214

Schleswig-Ho1s tein
Harnburg
Ni etlersachsen
Nordrhein-iVes tfalen
Brernen
ilessen
Württemb erg-Bad en
Bayern
Rheinläntl-Pfalz
laäen
Ifürt t emb erg-Hohenz o 1 1 .
Llntlau

3 tgg
1 586
9 181

,16 849
711

6 41'
a zo?

21 781
4 995
2 441.
2 564

209

5 495
4 407

16 151
17 172
1 518

12 A10
16 007
17 698
B 681
4 591
4 961

121

e 961 110
11 946 115
19,096 91A
59 776 722
l'ost aeo

22 817 578
22 11A 842
4,1 .97e 719
9 118 456t'.- ae3 7 +g
5 752 679

157 248

7 
'14 

618
10 612 743
18 270 749
51 451'117
2 422 131

16 
'60 

258
21.004 29'
18 087 502
8 375 5+8
5 562 521
5 271 947

151 791

.a A7)v )
Ilerren-u. Damen-

Schneider

Sunclesgebiet 20 186 55 617 211 275 721 177 419 114

Schl eswlg-Ho1s teln
Eanburg
Nleclersachsen
Norilrheln-Wes tfal en
Erenen
Eessen
IIürttemberg-Bad en
Bayern
Rhelnlanal-Pfa1 z

Baclen
Wü,rttenb erg-Hohenzol1.
I,lnCau

199
- 552
1 027
+ 901

254
2 

'771 914
4 4r5
1 ol1

185
480

51

2 2r1
2 016
8 460

11 911
729

5 995
.5 107
11 515
2 896
1 037
1 119

141

9 711 191
11 586 319
32 513 e88
dg rcg egs'2 995 161
25 117 519
1'8 847 528
11 999 777
I 691 795
1 578 458.
4 011 042

475 946

I 471 7819 '158 22O

29 541 9+6
48 999 717
2 926 216

18 '515 078
15 9o5 770
29 54' 217
7 107 841
2 616 424
1 170 508

161 992

104
Wds cheschneider

Bunclesgebl et 4 B1'1 11 114 17 o15 611 23 723 692

Schleswig-Ho1e teln
Hanburg
Nleclersachsen
Nortlrheln-Westfal en
Bremen
Hessen
Vfür'tt enberg-Bad en
Bayern
Rheinlancl-PfaIz
Baden
Württemb erg-Ilohenzo11.
I,intlau

18'
142
56e
984

10
108
6Q7

419
't81
180
119

12

419
551

1 219
2 712

toö
855

1 426
2 911

160
152
268

15

1 162 202
2 220 748
7 961 941
B 191 O11

1 914 O71

4 
'12 

811

.4 122 769
7 991 875
1 102 819

861 049
,49 98'
20 290

ao1 112
1 716 841
2 211 297
6 499 781

504 921
1 951 652
2 752 610
5 79' 1e7

509 465
,7+ 769
583 525
20 290

105
Kors ettmacher

Bundesgeblet 411 1 288 :l 402 070 4 218 777

Schl eswig-Ho1s tein
Hanburg
Niedersachsen
Nordrhein-lYes tfalen
Brenen
Hessen
Württenberg-Baden
Bayera
Rheinland-PfaIz
Baden
lfürttenberg-HohenzoIl.
I,lntlau

6

15
50

128
,

c)
2t

90
16

9

9

20
86

115
+11

1

142
102
274

59
17
17

214 221
. 177 124

799 199
2 288 774

5 918
1 264 228

628 4AO

1 444 496
295 665
16 789
67 174

+1 590
äto ea5
+10 171

412 1',t1

5 918
498 212
506 611

911 545
149 +12
16 7e9
11 511

nodr Tabelle II: Betriebe, Besdtäftigte

nadl Handwerksgruppen und

(

(
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Länderri

)

Zweige
Bu,ntlesgeblet

LäncIer
Betrlebe Beschäf-

tigte

Umsätze
(1. 10.1948 - 10.9.1949)

Gesemtunsatz

ln DM

darunter
Hantlwerksuns at,

ln DM
1 2 5 4

105
tretterb ek1 eldungs-

schneider

.Bundesgebiet 115 568 4 785 681 , 291 642

Schl eswig-HoIs t eln
Hamburg
Niedersachsen
Nortlrheln-Westf alen'
Brenen
Hessen
Wtlrttenberg-Bacl en
Bayern
Rheinland-PfaIz
Badea
Württenberg-Hohenzoll.
Llndau

1

1

2

14

5
17
91

1

1

2

2

1

11

95

17
70

140

1

I

62' 151

71e 967
142 

'507 561 Br4

517 697

258 
'29111 15O

1 979 700

107
Putzmaeher

I

Buntlesgeblet 8 077 27 261 97 604 784 '61 576 7e4

Schleswlg-JIo1s teln
Eanburg
NLetlersachsen
Nordrheln-IIestfaIen
SreDen
Eees'en
trilrttenberg-Baden
Bayern
Rhelnlancl-Pfalz
Baden
lVürttenberg-HohenzolI.
Llndau

250
267
785'

2 711
.r07

669
672

1 682
410
284
209
/1'

764
1'106
2 469
8 591

126
1 7e5
1 7r7
4 072
1 094

69)
498
28

2 941 089
5 499 780
9 e77 806

1t ool ,2d
1 5+6 121

9 12+ 90'
9 119 291

16 126 766
4 705 721
2 961 592
2 185 725

96 164

2 162 101

., 751 61A
6 651 057

25 007 777
920 766

4 4s4 1o4
4 715 194

10 579 074
2 281 e22
1 700 947
1 291 252

4e 872

,oa
Strlc.I,(er

Buncleegebiet 4 718 14 610 5p 905 o91 40 001 292

Schleswig-HoIa teLn
Ha.roburg
Nletlersacheen
Nortlrheln-Weetfalen
Bremen
Hessen
lilürttenberg-Baden
Bayern
Rhelnlancl-PfaIz
Saclen
Wi.irtt enb erg-HohenzoII .
Linalau

105
127
169
768
2'

485
763
448
215
139
264

12

507
718

1 667
2 484

84
1 167
2\085
1 946

558
317
8?8

27

2 564 OO2

1 539 881
5 058 051

9 477 717
,28 521

5 518 541
6 ,9e 912

11 +72 257
1 412 751

419 477
1 26+ 660

50 BB9

2 +5O 24+
2'927 151
4 641 741
7 446 476

228 454
, 122 879
5 141 5+5
g 1'59 61e
1 042 825

650 260
2 729 2o8

50 889

109
Sticker

Srrnclesgeblet 1 15+ 1 123 11 477 201 e 171 419

Schleewig-Holsteln
Hanburg
Nletlersachsen
I1[ordrhe 1n-We s tf a]. en
Bremen
Hessen
I9ülrttenberg-Barlen
Bayern
Rhelnland-?faIz
Baden
Württenberg-HohenzolI.
Llndau

27
17

124
111

17

8'
199
260

15
14
21

4

75
106
168

1 10'
52

260
43t

- 699
91
77
48

9

251
406

1. 579
7 560

219
1 158
1 24'
2 151

,11
11 6.

244
65

878
o44
59+
664
tB7
58?
859
162
947
598 ,

o66
017

1r2 019
785 OlO
895 016

2 64+ o54
140 814
76+ 296
911 

'281 824 414
185 718
116 698
1r8 150
1' 242

)
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nodr Tabelle II: BetriEbe, Beschäftigte

nactr Handwerksgruppen und

Zweige
Buldesgeblet

Läniler
Betrlebe Beechäf-

tlgte

Urosätze(1. 10.1948 - 10.g,1g+g)

Gesaxtulosatz

ln DM

darunter
Handwerksunsatz

ln DM

111
Tleber und Wirker

Bundesgebiet 1 543 6-610 51 7ro 159 t1 745 809
Schleswlg-HoIs t ein
Hanburg
Niedersachs en
Nortlrhein-Wes tf alen.
Brbnen
Hessen
IVilrttenberg-Batl en
Bayern
RheinLrrnd.-Pf aIz
Baden
Württ ernb erg-Hohenz o1 I
llndau

85
40

129
16r'

12
107
220
616

11

17
102

9

581
152
721
7+9
114
482
898

2 098

.117
121
507
oz

, 514 122
' 721 7.62

4 0r9 887
4 102 604

741 350
li
112 411 e6B
4 291 952

10 154 219
,, 116 225

1+1 566
2 156 91O

111 79+

1 1O1 529
709 386

1 8BO 827
4 114 7O7

74' 150
2 076 45e
4 016 028
9 781 728

275 5e3
141 528

2 146 891
711 794

112
ICLöpp1 er

Buncleegebiet 23 51 404 645 219 227
Sohl eswl6-HoLs t ein
Eanburg
Nletlersachsen
llorrErhein-IIe s tf aI en
Brenen
Hessen
Ilürt t enb erg-Bad en
Bayern
Rheinlancl-PfaIz
Batlen
lfürtt enberg-HohenzolI.
I,lndau

1

1

4

1

5

:

1

1

:
I

10
12

19 721

3+ 611
2' 066

3o5 925

11 721

2e 217
21 066

153 907

111
Kunststopfer

Bundesgeblet 297 781 2 211 115 1 692 516
Schleswig-Ho1s teln
Hanburg
Nl ed ersache en
Nortlrheln-testfal en
Sremen
Ilessen
Wi.irttenob erg-Satlen
Bayern
Rheln.].antl-Pfa1z
Baden
Wi.irtt emb erg-Hohenz o11 .
lindau

2

1l

I
81

I
47
11

88
+

1

2

9'
17

204
24

11'
88

212
I

1

181 264
49 999

822 157
62 196

402 +46
217 167
452 125

6 841

141 264
49 999

526 947
62 196

2r9 691
178 167
421 2o9.6841

714
Textllhantldrucker

Buldesgeblet 20 80 159 128 157 251
Schl eswlg-HoIs t ein
Hanburg
Nletlersachsen
Nordrhein-Westfa1 e;
Bremen
Hessen
trilrttemberg-Batlen
Baye:m
Rhelnlanct-Pfalz
Baden
Etirttenb erg-IlohsnzoIl.
IJltrtlau

;
5

5

1

5

;

1'
,o

14
2

't8

2

112 854
101 890

25 912

92 e31

112 854
100 011

25 912

92 8r1
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

Zweige
Bu-ndesgebiet

Läncler
Be trlebe Beschäf-

tlgte

Unsätze
(1. 10. 1948 - 10.9.1949)

Gesanturnsatz

ln DM

clarunter
Hantlwerksums at2

in I)M
1 +

715
Tuchnacher

Bundesgebiet 40 219 2 15+ O05 2 095 216

Schleswlg-Holstein
Hanburg
Niedersachsen
Nordrhein-'!vestf alen
Bremen
Hessen
Württemb erg-Bact en
Bayern
Rheinlantl-Pfalz
Satlen a-IIIürtt enb erg-Eohenzoll .

Llnalau

1

17
7

1

t
10

1
1

1

BO

I

4

89
6

5

l

776 258
12 560

,8 632
1 024 600

6 222

774 20+
7 548

20 062
1 011 4+7

'6 .222

116
' Seiler und

Netznacher

Brlndeegebiet 1 144 2 558 27 910 288 15 784 108

Schleswlg-Holgtein
Earnburg
Nteclersachsea
Noralrhe 1n-lTes tf a1 en
Brenen
Ilessen
Würt-temberg-Badefl
Bayern
Rheinland-Pfa1z
Baden
Württenberg-Hohenzoll.
!1ndau

50
21

152
128

7

71
120
424
2'
'17

'70
1

117
120
179
112

17

141
214
912

50
't 18
114

2

1 495 
'771 928 7O1

1 592 899
3 141 164

2 167 499
2 017 02e
I 149 480

e'gl ggt
91.2 846

1 198',9e1

759 901
2 840 792
2 186 046
z 9go geo

91o 6+9
1 205 ',t59

1 819 8O7

260 147

480 108

586 2e4

117
§ege1-u. Zeltemacher

Bundesgebiet 129 649 B 058 009 7 101 +21

Schleswig-HolBteln
Hamburg
Nl etlersacheen
Nordrheln-Westfal en

Sremen
Hessen
l,fürtt enberg-Batlen
Bayern
Rhelnlanil-Pfal z

Baden
Württenberg-HohenzolI.
Lindau

17

4B
15

14
10

'?
4

11
1

58
251

55
84
58
61

25
[4

1

758 879
1 1o4-761

1.ro 985
1 011 682

91', 12'.1

767 836

114 417

745
2 819

611

970
815
619

679
107
024
585
106
162

291 157

318
Kirschner

Sundesgeblet 2 471 11 155 ,9 379 635 70 785 926

Schleswlg-Ho1§ teln
Hanburg
Nieclersachsen
Nord rhe 1n-ri{e s tf al en
Bremen
Hessen
Württenberg-Baden
Bayern
Rheinland-?fafz
Baden
Württenb erg-Hohenzö1I.
llndau

98
156
269
654

11

192
211
)90
107

B1

71

5

590
1 105
1 515
7 669

204
1 079
1 107
2 869

516
162
298
-21

1 889 2O5

7 512 214
12 024 948
26 979 t92
1 184 22t
a a84'421
I 271 221

20 756 998
5 91ö 587
2 514 271
3 147 267

252 865

2 949 28e
6 886 2r2
7 221 620

20 161 O51

918 957
5 516 980
6 918 912

1+ 254 516
2 272 177
1 18' 7'.14

ä ozz gtz
118 125

)
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Zwelge
Burdesgeblet

länder
Betriebe Eeachäf-tlgte

( 1
Utrsätze

10.1948 | 10.9.19+9)

Gesentumsatz

1n DM

tlarunter
Handwerksunsatz

ln DM

119
IIut-u. Mützenmacher

Bundeegebiet 781 2 518 it +ge ag+ 1'O 504 611
Schleswlg-Ho1st eln'
Hanburg - /
Nierlersachsen
No rtl rh el n-'!V e s tf al en
Sremen
Hesseh
Württeroberg-Baden
Bayern
Rheinlantl-Pfa1z
Baden
Wtirtt enb erg-Ho h enz o1 1 .
Ilndau

at
59
52

147
12

90
112
205

25
2'
26

7

99
195
ua
51'
)t

258
292
51'

66
55

108
2+

721 408
1 117 711
1 894 729
2 912 440

524 308
2 100.611

t"t +11 oze
+ 911 59o

441 554
199 262
970 419
69 772

I

17, 679
1 116 022
1 215 22O
2 40+ 466

141 571
1 O12 ,119

987 197
2 456. 168

257 507
1€i9 671
259 041
69 772

321
Handschuhmacher

Bundesgeblet 186 891 5 199 552 4 560 885
Schleswlg-Ho1s tein
Banburg
lfletlersacheea
Nortlrheln-Westfal en
Brenen
flessen
Württenberg-Baden
Bayern
Rheinland-PfaIz
Batlen
Württemb erg-Hohenzoll .
Irlndau

b

6

6
't4

25
27
7'

1

2
24

.11
21

49
15

85
97

42'l
1

1

167

51 642
191 188

I 147 985
177 065

511 719
74',1 891

2 212 4A4

925 75e

11 642
151 339
212 451
126 947

520 068
523 021

2 057 5e7

896 0r0

122
Tierausstopfer u.

?räparatoren

Buntlesgebiet 40 59 I 261 l+z 164 295
Schleswig-Holeteln
Hanburg
Nletlereacheen
Itlordrheln-We s tf a1 en
Bränen
Hessen
Würt t emb erg-Baden
Bayern
Rhelnlantl-Pfalz
Baden
Wtirttenb erg-Hohenzoll.
llndau

I

1

9
8
2

5

7
4
1

2

1

1

2
1

14
12

)
+

11

5

1

4
1

a

,9 088
69 +48

14 e16
42 7e+
11 168

12 206
53 841

'12 524
36 214
11 168

121
Schuhnacher

Sulrdesgeblet 72 482 '121 r15 518 44o 196 317 i87 511
Schleswig-Ho1s teln
Haroburg
Ni etlersachsen
Nordrheln-Westfal en
Brenen
Heseen
Württenberg-Baden
Bayern
Rhelnlana-?fa1z
Baclen
Württemb erg-HohenzoIl.
trlndau

3 024
1 

'57I 997
14 825

502
I 507
6 725

17 922
5 

'562 468
2 478

121

5 015
2 144

16.157
26 046

850
1' 600
11 172
28 557
I 640
4 1o9
4 186. 209

22 7y 477
l!

11 778 989
82 751 696

119 51' 809
5 456 232

61 
'O4 

821
47 586 256
99 72' 016
10 857 e39-
19 196'202
td' +7e tot
1 003 116

15 701
10 081
45 +5t
85 119
1 969

,B 100
,2 194
64 522
19 588
11 192
9 602

641

441
,55
574
064
66.1

965
161
450
241
105
745
528

noctr Tabelle II: Betriebe, Beschäftigte

nach Handwerksgruppen und

(

lt
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

)

Zwelge
Bundesgeblet

tränder
Betrlebe Beschäf-

tlgte

Umsätze
(1.10.194a - N.9.1949)

Gesamtunsatz

in DM

claruntei
Hanclwerksuios at z

in DM
1 2 1 4

12+
0rthopäclie-.
schuhmacher

Sundesgbblet 1 595 6 605 +1 59+ 952 11 617 414

Schleswig-Ho1s teln
Hanburg
NietlerBach8en
Nortlrhein-lYes tf aI en
Brenen
Hessen
Witrtt€noberg-Baden
Beyern
Rheinland-Pfa1ä
Satlen
tltUrtt enb erg-Hohenzol 1 -

trlndau'

68
72

206
475
27

200
171
26'

73
16
40

2

,2'.!
286
918

1 89'
94

870
581

1 051
289

,116
194

11

2 108 29+
1 582 116
6 01'4 572

12 +O2 548

5 181 154
7 454 272
6 165 e81
1 

'99 
775

601 57+
1 629 375

1 657 499
1 526 489
4 011 016
9 498 425

1 799 924
2 861 087
, o72 421
1 117 952

579 e5o
79' 159

125
Schäftenacher
und Stepper

Bundesgeblet 572 1 190 I 676 581 , ,57 4 125

'sohleswlg-HoIs teln
Eanburg
Nletlersachsea
Norttrheln-lYes tf aI en
Branen
Eessen
f,ilrttemberg-Baden
Bayern
Rhelnlancl-Pfalz
Baden
l{ürttenberg-HohenzoII.
Ilnclau

17

5

84
't 41

2

74
51

151
24

6

14

1

16
17

178
. 289,4

)70
99

415
58
11

10
1

23O 513
62 261

't 760 851
1 599 251

1 181 186
504 20e

2 727 695
107 978
57 901

217 511

197 745
62 261

871 1+9
215 lgo

747 181
426 51s
705 589
175 457
57 069

- 90 548

t26 \
Eolzschu.lr uncl

EoI zpant offelnacher

BunaleBgeblet 1 696 2 9',17 9 o92 127 I 559 508

Schleswlg-Hole teln
Hanburg
Nl eilereacheen
Norttrheln-Westfalen
Bremen
Hessen
lJYürtt enberg-Baden
Bayern
Rhelnland-PfaIz
Batlen

I Ttlürttenb erg-Hohenzoll .
I Lintlau

110
1B

411
661

6

20
6

295
6,
40

2

2Lq
104
742
177

21

,4
11

440
84
q,

:

1 510 948
412 911

2 082 279
1 1OO 411

141 5',12

134 698

1 170 917
121 4AO

119 412

1 r08 180
+o9 811

1-994 196
2 946 222

175 420
129 676

1 127 258
11' 420
99 108

127
Sattler (rein)

Bunilesgeblet 1 711 7 246 45 163 110 29 oeg 592

Schleswlg-Ho1§ teln
Haroburg
Nledereachsen
Norclrheln-lil es tf a} en
Bremen
H6Bsen
Wtlrttenberg-Batlen
Bayern
Rheinland-?fa1z
Batlen
Württemb erg-EohenzoIl.
Llndau

180

94
3+o
489

1+
177
7r4
110
15'
25+
112

12

141
221
688

1 089
B5

74+
716

2 446
294
412
19+

15

2 160 175
1 401 917
5 055 825
a o12 223.
1 502 124
5 o77 c)0,

5 197 865
12 116 711
2 472 0A6
1 114 927

621 925
29 2+7

1 562 160
1 161 525
2 852 +41
5 704 278

522 9e7
1 574 728
1 626 1+O

7 618 287
972 276
954 084
511 241
29 247
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noch Tabelle II: Betriebe, Bescträftigte

nactr Handwerksgruppen und

Zweige
Bu-ndesgeblet

I
!änder

Betrlebe Beschäf-
tlgte

Unsätze(1. 10.1948 - 10.g.1g4g)

Gesaütumsatz

-ln 
DM

clarunter
Handwerksurosatz

ln DM

328
Autosattler

( rein)

Bundesgeblet 552 2 1A8 17 26+ 228 16 179 478
Schleswlg-HoIs teln
Hanburg
Nietlersachsen
Nord rh ei n-We s tfal en
Brenen
Hessen
Württemberg-Bacien
Bayern
Rhelnland-Pfa1z
Baden
IYürt t erab erg-IIohenz o1 1 .
Llndau

15

11

50
_145

15

66
52

118
11

16
12

1

88
140
238
496
44

21t
178
417
202
85
42

4

664 216
1 429 177
2 080 180
4 2+9 916

26A 190
2 106 810
1 277 02.7
'2 'lg2 400
'1 41O 650

647. 
'50

651 216
1 211 960
2 041'921
4 11J s59

261 615
1 946 478
1 269 O27
2 729 149
1 101 11+,

506 447

7)O

Sattler u.Polsterer(lapezierer) ,

Bundesgeblet 11 458 10 115 175 959 622 115 477 804
Schleswig-Ho1s teln
Eanburg
lliedersachsen
Norrlrheln-lTes tf aI en
Brenen
Eeesen
Würt teuberg-Satlen
Sayern
Rheinlantl-PfaL z
Baden
1{ürt t enb er g-Ho henz o I 1
llntlau

611
86

1 868
2 559

55
1 298
1 715
1 096

424
574
706

26

1 557
224

4 417
6 760

114
2 -9gt
1 759
6 614
1 e5z
1 117
1 1rO,

dA

g'636 179
2 .356 45e

27 401 586
+1 175 770
1 421 8e6

17 744 772 -
21 421 017
12 512 941
9 552 167
5 175 036
5 744 414

190 174

7 676 179
1 451 489

20 +o7 286
t5 14+ O10

826 129
1.. 5A4 954
1 t 626 711
24 7o9 514
6 +70 747
1 857 969
4 

'42 
611

.179 725

711
Polsterer (

und Deko
Tap
rat

ezierer)
eure

Buncleegebiet 7 857 22 712 186 091 824 118 725 +60
Scbleswig-Holsteln
Ha.mburg
Nletlereacheen
Nortlrheln-Westfal en
Bremen
Hessen
l[ürtt enb erg-Badea
Bayern
Rhelnland-Pfalz
Baden
Wü.rt t 6nb erg-Hohenz o 1 I .
linalau

25.1

499
tut

2 211
157

1 175
7+9

1 08'
515
261
217

6

692
1 4++
2 142
't o51

441
1 224
2 141
2 781
1 195

702
690

21

+ 986 265
12 241 J1g
17 151 118
60 4+) 98t
6 155 5r1

25 786 517
16 829 O9B
1A 5O9 412
13 048 654
5 660 191
4-979 6e4

297 180

4 049 526
1 1 096 518
12 648 789
48 612 77'
2 940 539

19 21A 622
12 551 214
1' 628 949
5 785 716
1 261 018
1 69e 877

110 899

172
Feintäschner

Bundesgeblet 971 4 712 41 071 279 16 444 542
§chleswlg-Ho1s tel,n
Hanburg
Nietlersachsen'
I{ord rhe I n-rt e I t f a} en
Brernen
Hegsen
IIIlrttenberg-Baden
Sayern
Rhelnland-Pfalz
Barlen
I[ürtt enb erg-Hohenz o11
Llndau

10
20
16

90
7

551
61

94
18
2

I

21
57
60

145
16

5 681
'197
247

68
't0

28

117 197
431 458
485 084

1 +67 600

12 966 783
1 194 750
1 711 525

397 451

119 856

81 9oz
t14 711
t22 061

2 210 704

31 001 184
1 008 120

981 011
245 044

101 006
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

Zweige
Bwtdesgeblet

länder
Betrlebe , Beschäf-

tlgte

Unsätze
(1. 10.1948 - 10.9.1949)

Gesamtumsatz

ln DM

darunter
Hantlwerksuns atr

ln DM
t 4

,74
Posamenti erer

Bunclesgebiet 54 225 1 811 087 1 395 919

SchI eswlg-Ho1§ t ein
Ha.rnburg
l{lectersacheen
Norclrhein-Weetfal en
Srenen
Hessen
Württenberg-Baclen
Bayern
Rhelnlancl-PfaIz
Batlen
Ililrtt enb erg-Eohenzoll
Irlntlau

5

5

10
Z

6

8
1+

1

1

2

40
27
32
,

10
12
5O

1

7

4

415 865
212 056
170 890

211 153
194 027
251 196

108 110
212 016
157 948

199 151
192 694
219 186

115
Gerber und'Leder-

g1ätter

Bundeegebiet 748 2 65+ 19 181 419 2A 501 422

Schleswlg-Holstein
Bamburg
Nlealersachsen
Nortl rhe I n-}T e s tf al en
Sremen
Eessen
Wtirttenberg-Batlen
Bayern
Rhelnlantl-PfaIz
Saden
lfürttenb erg-HohenzolI .
Lindau

18

10

59
57

84
'95

112
47
26
51

,

50
+5

109
196

254
1§4
084
210
108
219

15

550 758
621 818

1'119 714
2 315 774

2 629 .510
5 582 .062

17 792 124
1 187 474
1 880 770
, 090 780

iro zg:

428 887
601 B7B'
ooo 282
817 0e5

2 076 991 I

I4 855 965
10 619 1+9
2 52O 5r1
1 469 zatt
2 980 616

110- 795

116
Stoffspi elzeug-

hersteller

Bundesgeblet 19 78 239 4O9 215 409

Schleewig-Ho1ste1n
Ilarnburg
Nlederaacbeen
Nordrheln-WestfaI en
Brenen
Heegen
llürttenberg-Batlen
Bayern
Rhelnland-PfaIz
Batlen
Ilürtt eeb erg-Hohenz o1 I .
Lintlau

2

1

3

2
1

4
2+

2

2
E

2

4

5

5B

15 316

15 418
196 19o

11 116

1' 8r8
196 

'90

401
Schmlede (genlecht)

Buntlesgeblet 2A 177 -66 367 250 247 151 202 686 184

Sohleswig-Hole teln
Hanburg
l{letlersachsen
Sordrhein-Wegtfalen
Bremen
Heaaen
tr'rlrttenberg-Batlen
Bayern
Rhelnlantl-Pfalz
Batlen
Württenberg-IlohenzoIl.
trlntlau

1 607
162

4 1+4
2 959

46
1 482
2 440
I 227
2 895
't 185
1 19+
.15

4 570
,96

12 774
9 286

21'
7 'O18
4 977

15 710
5 994
2 351
2 't99

.77

21 140 e34
4 446 454

60 216 710
+7 119 974
1 885 255

21 865 228
15 150 943
49 508 188
15 198 60+
6 108 012
6 194 514

152 225

18 904 277
- 4 156 137
45 107 205
17 229 221
1 767 606

17 1r2 170
17 188 t26
+o 660 251
12 814 410
5 748 780
5 292 845

24+ 548

)
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Zwetge
Bunclesgebiet

Iländer
Betrlebe Beschäf-tigte

Unsätze(1. 10.1948 - 1o'.9.19+9)

Gesamtumsatz

ln DM

darunter
Hantlwerksues at z

in I)M? 4

+o2
Hufschnlede

Bunciesgeblet 1 761 + 522 19 407 118 15 829 430
Schleswlg-HoIs tein
Hamburg
Nletlersachsen
Nordrhein-Wes tfal en

. Srenen
Hessen
Wüfttemberg-Baclen
Sayern
Rheinlantl-Pfalz
Satlen
lili.irttenb erg-Hohenzol 1 .
llndau.

10

158
't ,16

14
11

47
' 71

b,
6

40
1

26

461
, 509

.. 19
18

110
117
111

9
77

5

'115 078

2 22+ 162
15 596 142

156 122
+5 o95

th ne
,11 675
174 591
21 517

171 242
zo lt5

109 282

1 5e1 852
12 799 676

154 890
45 045

112 728
314 961
286 Bl8
.21 517
158 tO4
20 31'

401
Wagenschnlede

Bunleegeblet 479 1 0rz 4 673 186 + 406 360
Schleswig-HoLs teln.
Ha^nburg
llledersachsen
I{ortlrheln-Wes tf aI en
Sremen
Eeesen
Württenberg-Baden
Bayern
Rhäinlend-Pfa1z
Baclen
WUrttenb erg-HohenzoIl
trIndau

4
z

22
51

2

1B

41
242

41
17
19-

2

19
59

10c
186

8
2A
56

397
la

?o

55

141 57'l

. 815 847
1 117 522

- 59 254
196 812

1 O2O 171
179 Ele
166 225
117 291

341 571

694 257
1 O9O 672

55 844
195 306
964 041
172 51A
166 225
107 291

I

404
Anhängerbau

Buncleegeblet 153 1 A27 21 +22 110 20 248 77+
Schleswlg-Hols teln
Hanburg
lll edereachEen
I[ortlrheln-treatf al en
Brenen
Hessen
1{ürttenberg-Baden
Bayern
Rhelnlantl-PfaIz
Saden
Württ€nb erg-Hohenz o11 .
llnclau

6

5

25
49

4
6

22
21

4
2

I

78
18

140
658
84
5B

272
181
25
18
,1

987 9r2
282 sgt

) 511 197
7 924 972
1 050 115

+14 450
1 814 487
2 258 414

lt 686 241

914 605
171 608

1 456 014
7 285 540
1 O5O 116

402 850
1 571 509
2 171 1+B

644 111

405
'llerkz eugechroled e

I

Bundesgeblet 125 ,26 1 951 996 1 521 017
Sohleewlg-HoIe teln
Hanburg
Ilietlersachsen
I{ord rh e 1n--W e s tf aI en
Bremen
Hessen
llilrttenb erg-3aden
Bayern
Rhelnla^ntl-Pf alz
Ba<Ien
I[ilrtt eutb erg-Ilohenzo11.
I,lndau

;
7

19

4
16
41
14

,
1'

1

7
21
67

6

41
115
2A

,
11

5

14 188
21O 991
765 204

27 897
112 258
628 459
181 499

160 040

14 188
98 251

160 204

27 e97
11' 05e
402 201
180 949

92 817

noch Tabelle II:. Betriebe, Bescträftigte

. nach Handwerksgruppen und

(
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)

uncl Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Länciern

t ) .q,us Geheir.rhaf tr.rngsgründen ,rral'de der Ursatz von Z\teig 40? mit den von Zvieig 408 zus:rmnengefasst

)

-4,t-

ZYrei6e
Bund esgebiet

länrier
Betriäbe Beschäf-

tlgte

Umsätze
(1. 10. 1948 - -3o.9.19+g)

Gesamturosatz

i n DIrl

tlarunter
Handwerkaurosat2

'lnIM
1 2 1 4

405
Gesenkschmi ed e

Bundesgebiet 10 77 764 151 690 785

Schl eswig-Hols t ei n
Hanburg
Ni eclersachsen
Nord rh eln-lrYe § tf a1 en
Bremen
Hessen )

Württemberg-Satien
Bayern
Rhelnland-Pfalz
Baden
ttr/ürttenberg-Hohenzo1L.
Llnatau

1

5

2

1

1

9

41

12

7
o

107 968 29' 067

4C?1 )

Schiffss chni ed e

Bundesgebiet 26 21+ 1 642 142 1 627 862

Schleswig-Hc steln
Hanburg
Nleclersachsen
![ortlrheln-Wes tf aI en
Brenen
Hessen
Württ enb erg-Baden
Bayern -

Rhelnland-Pfalz
Batlen
\Yürttenb erg-Hohenzoll.
I,lndau

7

9

4

1

1

14
111
21

55

6

5

'80 289
o82 545
118 715
282 ül)

1

BO 289
o82 

'45118 715
2e1 611)

t

408i )

Ankers chni ed e

Bundesgeblet 1 1) 1)

Schleswig-Ho1 s teln
Hamburg
Nledersacheen
Nordrhein-Westfal dn
Srenen
Hessen
Württenberg-3ad en
Bayern
Rhelnland-PfaIz
Batlen
Württenberg-Hohenzoll.
trinclau

1 7 ..1)

. 409
Kunstschmied e

Burrdesgeblet 14+ öt) 1 550 402 1 5('2 e55

Schleswig-Ho1s tein
Hamburg
Ni.etlersachsen
Nordrhein-Wes tfal- en
Brenen
Hessen
Württenberg-Batl en
Bayern
Rhelnland-Pfal z
Batlen
I9ürttemb erg-Hohenzoll.
tr1adau

\i

;
13

69
1

7

7

5

4

10

19
4e5

1

15
27

171
19

26

180 t09
2 428 356

't34 705
82 848

628 455
52 +22

111 057

179 1o9
2 188 694

114 705
52 848

612 507
52 422

110 130



Zweige
Bunclesgebiet

IJänaier
Betrlebe Beschäf-

tlgte

Unsätze(1. 10.1948 - 10,g.1gqg)

Gesantüiosatz

in DM

alarunter
Hantlwerksumsat?

in DM
1 , 4

411 ,

Kesselschmletie

Bund esgebiet 81 475 1 479 959 1 
'56 

526
Schl eswig-Ho1s tein
Hanburg
Nieclersachsen
Nordrhein-IYes tfaL en
Bremen
Hessen
lYürttenberg-Batlen
Bayern
Rhelnland-Pfalz
Sarlen
lTürtt erob erg-Hohenz o I I .
Llndau

t
4

7
22

9
18
14

t
1

2

5

12

,16
111

72
111
82
11

4

9

22 054.
99 288

187 794
778 998

701 571
1 064 Br7

475 402
tt 51 129

I

22 064
99 288

185 455
693 868

684 171
06+ 857
+66 818
41 129

412
Fetlernschmlede

Bundeegeblet 18 z)o 2 +11 575 2 208 710
Schleswlg-Holsteln
Eambur6

'Nlederaachsen
l{orilrheln-Wes tf aI en
Bremen
Eessen
{'ilrttenbe}g-Baden
Bayerrr
Rhe1nland-Pfalz
Baden
Württenberg-Hohenzoll.
I.lniläu

6

10

1

4

7

9
1

17
69

9
27
+6
66

:

178 750
658 714

196 190
617 717
599 491

112 170
5e5 678

189 190
559 717
542 9+6

41'
Nagelschmi etle

Buntleegeblet 2E 34 't71 164 118 821
Schleswlg-Ho1ste1n
Hamburg
Nletleraacheea
Itlortl rhein-We s tf aI en
Srenen

.Heeeen
Wtirtt emb erg-Bad en
Bayera
Rheln].antt-Pfa].z
Baclen
Württ emberg-Hohenzol1.
Itndau

1

;
2

4
1

I
1

7

1

1

5

6

1

9
1

7

15 011

B 419

12 462
'11 9zo

16 011

I 439

12 462
11 920

,
414

Kettenschmlede

Bunclesgeblet 11 27 179 572 172 877
Schleewlg-HoIsteln
Hanburg
Nieclersachsen
I[ordrheln-Wes tfalen
Brenen
Heseen
Ililrttenberg-Baden
Bayern
Rheinland-PfaIz
Baclen
Wti.rtt enb erg-Ilohcnz o11
I,lndau

5

2

2
1

1

12

10

;
1

2

4' 242 4' 242

nodl Tabelle II: Betriebe, Beschäftigte

' ,actr Handwerksgruppen und

(

(
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und. Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

Zweige
Bunalesgeblet

IJänder
Betrlebe Sescbtif-tlgte

Unsätze
. (1.10.1948 - 1o.9.'l )

Gesamtumsatz

ln DM

tlarunter
EantlwerBsuesat,

ln DM
1 2 t 4

415
landnaschlnen-

handwerker

Buntlesgeblet 1 114 20 275 286 0A1 172 95 
'45 

765

Schleswlg-Ho1s t eln
Ilarnburg
Niedersachsen
Norctrheln-lVes tf alen
Bremen
Hessen
Wilrttenberg-Baclen
Bayern
Rbeinlancl-PfaIz
Batlen
Wilrtt enb erg-Hohenzol I .
Llndau

159
18

. 446
620

z

267
247

1 072
201
101
.t7g

12

1 177
195

1 289
1 995

5

1 670
1 198
5 815
1 244

729
ono

45

14 442 500
2 9+4 654

44 396 7oo
50 450 786

27 977 872
16 091 665
71 426 110
26 042 +11
14 125 721
15 0+5 461

6 112 624
1 998 251

15 958 701
20 9O0.892

5 652 87'
5 O71 4o9

22 984 475
7 007 222
1 082 549
5 179 467

416
L[üh]- enbauer

BundeBgeblet 550 2'589' 15 O77 98O 12 '776 211

Scüleswlg-HoI5 tein.
Ea.nburg
l{tedersachsen
Nortlrhein-lTes tf aI en
Brenen
Ilessen
Illrttenberg-Baden
Bayern
Rheinlantl-PfaIz
Baden
Wurtt enb erg-Hohengoll .
Llnclau

14
4

59
75

1

61

49
1aa

49
19
20

1

116
6

1+1
427

10

240
.222

878
16+

5',1

210
1

-a71 262
21 222

1 472 Oo9

2 692 855

1 181 747
1 O71 297

, 674 117
619 491
175 709

1 195 265

777 
'9821 222

1 141 010
2 299 680

979 410
g8g 2g2

4 658 941
565 715'
160 180

1 o92 159

417
Schlosser
( gemi s cht )

,

Bundesgebiet 11 657 46 664 275 +59 689 211 44+ 820

§chleswig-HoIs.tein
Ilaroburg
Nletlersachsen
Noratrheln-Westfalen
3remetr
Heegen
Württenlerg-Badea
Bayern t

Rhelnlantl:Pfalz
Baden
Wü.rtt enb erg-Hohenz o 1 l .
lindau

620
zo,

1 
'17.I Öro
189

1 412
935

2 449
720
279
296

18

2 158
2 011

-5 759
11 084
1 202
, 287
, 175
8 786
2 819

915
968

50

12 122 O17

14 926',851
11 

'71 
181

86 192 964
I O71 181

tz 2+8'751*' 18-451- 916- .4+ zffb;'
15 1r',t 158
4 741 586
5 094 1+1

217

10 561 114
14 4r5 114
27 962 t1',l
75 911 124'
6 925 898

25 87+ 04_6

16 211 466
35 128 510
.12 16'-1 117

7 e66 61e
, 961 259

215 821

418
Bauschlos ser

Bundesgeblet 4 481 21 670 128 658 619 119 166 O2O

§chleswlg-Holsteln
Haraburg
Nleclersachgen
Nordrheln-Wes tfal en
Bremen
Heseen
I9ilrttenb erg-Baden
Bayern
Rheinland-Pfalz
Satlen
Württenberg-Ilohenzoli.
I,lndau

104
212
305
925

55
,451

662
1 017

,64
194
168

4

,95
1 462
1 958
617+

470
1 985
, o47
+ 942
1 532

807
631

15

2 a51 
'2610 707 661

10 755 709
79 984 707
1 045 742

10 158 599
't5 871 595
22 

'15 
8+7

6 778 215
1 657 778
2 802 547

1 05. 870

2 794
10 162
10 021
17 582
1 026
9 191

15 118
20 011
5 122
, o87
2 149

75

870
219
+70
956
451
104
511
577
95e
,29
105
2
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noch Tabelle II:, Betriebe, Beschäitigte

nach Handwerksgruppen und

Zweige
Bunclesgeblet

länder
Betrlebe Beschäf-

tlgte
Unsätze

(1. 10. 1948 - 10.9.1949)

Gesqntumsatz

ln DM

daruntef
Haritl werkg»ns atz

ln DM

419
lYaägenbauer

Bunctesgebiet )82 1 581 11 281 109 I 782 127
Schleswlg-Ho1s teln
Hamburg
Ni etlersachsen
Norclrhein-!Yes tf alen
Brenen
Hessen
l{ürttenberg-Baden
Bayerlt
Rheinlancl-PfaIz
Baden
Württemberg-HohenzolI.
Irlntlau

17

2a
51

122
I

18
4+
44
20

3

7

a2
'128

192
++6

41
154
214
203

7B
13
2B

555 182
.1 229 117
,1 119 991
'2 862 855

41e ü4
879 0?_1

1 801 606
'1 178 218

458 011
5t 121

274 947

192 1Oe
78+ 124
986 567

2 101 317
197 12+
798 +12

1 159 681
1 117 60a

288 753
61 1?1

272 772

421
Dreher

Bunttesgäbiet 409 1 504 10 175 25O 9 119 671
Schleswig-Ho1s t eln
Eanburg
Nleclersachsen
Nortlrheln-Wes tfalen
Brenen
Hessen
!9ürt t enberg-Badeir
Bayern
RbelnLand-Pfalz
Baclen
Württenb erg-HohenzoIl.
I,lnclau

11

'lo
2A

136

3
6E

55
48
14
4

t>

19
145
96

592
9

'188

169
169
19
15
41

't90 438
1 016 446

570 746
4 847 

'75,4 426
998 200
981 481
902 649
118 466
159 0?8

t 245 745

190 418
992 689
570 746

4 279 312
54 426

969 225
974 481
a2a a72
11A 066
119 078
2O2 138

422
ldetall-f.ormer

Bunclesgebiet 'rB5 1 211 9 152 1o4 9 243 7o9
Schleswig-Holsteln
Hamburg
Ni edereachsen
Norclrheln-IVee tfal en
Bremen
Hessen
Württ enb erg-Satlen
BFJrern
Rirelnland-Pfalz
Baden
Württenb erg-HohenzolI.
Linclau

7
1

17

55
6

21
27
,1

9

5

10

135

9

79
147
4'

121
97

218
55
25
B2

1 170 422

597 617
2 638 776

876 642
| 9q+ +Te

719 561
1 196 490

232 901

J 591 15A

1 170 422

597 617
2 5O7 o90

876 642
924 296
719 161

1 185 522
212 901

547 699

421
Schweisser

Bun(eegeblet 174 1 121 10 844 221 9'992 266
Schl eswig-Holst eln
Hanburg
Nletiersachsen
I{ordrheln-Wes tfalen
Brenen
Hessen
Württenberg-Batl en
Bayera
Rheinland-Pfa1z
Baden
Eürttemb erg-HohenzoII.
Ilndau

4
2'l
3n

164
5

45
45
+7

a

5

6

8ö
b)

658
28

164
155
115
18

14

24 718
51'2 221
454 918

5 367 193
204 714

1 607 272
1t 651 44O

681 e65
291 012

I

t 44 606

21 75a
i01 962
451 818

5 311 609
204 734

1 168 162
1 387 594

597 991
278 Or2

44 606
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen rn den Ländern

a

)

Zweige
Bundesgebiet

I,änder
Betrlebe Seschäf-

tlgte

Ußsätze
(1. 10.1948 -,to.9.1949)

Gesamturosatz

in 'Olvt

darunter
lland wer.ksums at z

ln DM
't. 1 4

424
Riet-r lfebege-
schirr- und Kgmm-

maeher

Bundesgeblet 74 277 2 834 418 2 .?26 O91

Schl eswlg-HoIs teln
Hantiurg
Niedersaehsen
No rdrhetn-lYe s tfal en
Bremen
HessEn
Wtlrttenberg-Batlen
Bayern
Rhei.nland-Pfalz
Batlen
Uürtt enb e rg-Eo h enz o 1 I
Llntlau

I

Z

57

;
1

4

1

1

1

2

9

210

I
13

7

2

4

z

2 527 155

8+ 746
5c 491

75 211

2 ?45 7SA

a2 266
49 991
75 2-r1

425
Feilenhauer

Buncleegebiet 207 699 4 144 811 1 654 2C2

Schleswlgi-Ho1s teln
Eamburg
Nledersachsen
llordrhein-1[estf a1 en
Srenen 

.

Hessen
Württenberg-Bad en
Bayern
Rhelnland-PfaIz
Batlen

'Württenb erg-Hohenzol1.
Llndau

6

9

19

40

1.1

24
60

tj
12

15

25
,7
96

125
8

49
111

148
34
2A

40

271 0.70

459 +10
785 211

125 113
o48 502
713 675
1e9 746
112 619
208 694

268 120
41i 9r2
166 121

113 i11
609 505
610 0c9
1e9 745
128 814
1+7 971

426
I\{as chinenbauer einschl'.
Aufzugbauer und Werk-

zeugs chlos ser

Bunalesgebl€t 2 667 19 866 117 
'88 

219 121 711 01+

Schleswlg-HoLstein
Ha.rnbrrg
Nl etlersscheen
Nortlrheln-Weetfal en
Sremen
Hedsen
Württenb
Bayern

t
e16-Baden

Rhelnland-Pfalz
Baclen
'rYurtt 6nb erg-Ilohen z o11 .
Lindau

167
181
27e
770

4+
216
)q7

521
119
41

2

1 172
1 552
2 215
5 522

467
1 718
1 

.671

, 710
979
212
178

a

9 177 O92
11 088 125
14 875 655
40 215 +48
3 406 619

11 982 648
11 179 199
22 615 571
5 697 o99

2 152 892

I 747 912
11 796 812
11 371 521
17 891 570
2 86' 201

10 797 +17
12 928 419
19 067 315
4 981 446

1 859 a71

427
Zlnngiesser

Bulclesgeblet 92 148 2 116 662 1 BB5 605

Schl eswig-Hols teln
Harnburg
I{ieclersachsen
Nordrheln-iVestfalen
Bremen
Hessen
Wilrtt enb erg-Bacl en
Bayern
Rhelnland-Pfalz
Batlen
Württenberg-Hohenzoll.
Llnclau

2

1

1

I

lb

1

2

I
11

1

27
294

+

1

81 580

21't 668
1 95e 191

8l 5e0

1ö1 01'

1 548 e92
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nodr Tabelle II: Betriebe, Besdräftigte

nadr Handwerksgruppen und

a

Zw-e1ge
Bunclesgebiet

Iränder
Betrlebe Beschäf-

tlgte
Unsätze

(1. 10. 1948 - 10.9.1949)

Gesantwnsatz

ln DM

darunter
Handwerksu.es etz

in DM,| 2 , 4

428
Kraftfahrzeug-
hantlwerker

Bundeegeblet 11 616 102 102 1 229 982 O29
n

659 749 561
Schleswlg-IIoIstein
Ha.nburg
NLedersache,ea
Nordrheln-IIeetfal en
Srenen
Hessen
Wilrttenberg-Batten
Bayern
Rhelnland.-PfaIz
Satlen
triilttenberg-EohenzoIl.
Ilntlau

62'
4+5

1 
'19, 128
181

1 508
1 

'00, oo,
81'
454
186
)e

5 085
4 559

11 '711

2' 752
1 691

1O 7o7
e 791

19 247
6 440
t 107
2 Ar1

141

4,9 776 117
57 810 747

161 e5B 82'
225 550 _629
1t 212 004

16r'305 288
115 717 516
241 447 588lt
88 016,174
+6 512 

'1741 71r\625
999 161

12 600 027
44 624 662
87 060 792

175 056 
'991'.t 728 654

69 120 488
61 721 685

104 083 794
35 280 445
19 276 195
1A 541 416

ai+ aoe

429
Zylinder- und

Kurbelwell enschl e1f er

Buntleegebiet 144 2 o5o 22 144 
'76

18 488 506
§obleswlg-IIoLBtelD
Eamburg
I[1eäereacbsen
I[ordrheln-f, es tf a]" en
Bremen
Eeesea
Tilrttenberg-Batlen
Bayern
Rhelnland-Pfalz
Batlen
l{i.irtt ernb erg-Hohenzoll .
trindau

6

4
26
56

1

12

2%
7
1

2

7'.to
88

t77
.666

1'
187

751
e1
16

7 107 07e
896 210

5 226 455
7 1a6 699

1 141 262
ll

.1 2t5 625
51 1 80?

1 
'o7 

078
428 441

2 628 j'.t,
6 671 692

't 137 51'

2 9t6 882
574 147

411
Kraftfahrzeug-

el-ektrlker

Bundesgeblet 908 6 200 77 104 922 49 5o8 144
§chJ-esw1g-Holsteln.
Ilanburg
[letlersacbaen
llorclrheln-Wes tf a1 en
Bremen
HeEsen
lgiirtteraberg-Baden
Bayera
Rhelnlantl-PfaIz
Batlen
IIü rttenb erg-HohenzoII
Lindlau

1t
51
a2

257
21

120
95

141
58
18
24

6,

258
411
724

1 759
155
668
497
954
412

-1 18
195

19

3 400 040
üt t+t rua
1r9 ar3 740
18 085 119
2 152 681
I 281 652
8 195 520t

11 81' 441
5 047 40e
2 218 746
2 454 925
: 15 lOA

2 298 190
, 601 552
5 614 621

14 4r9 107
1 245 175
5 491 216
+ ,69 116
7 089 841
2 5r4 951
1 548 211
1 198 420

t5 tol

412
Vu].kan{seure

Bunrleegebiet 1 507 7 172 166 897 874 60 100 855

Schleewig-Holsteln
Hanburg
Nietlereachsen

- Iilorclrhe 1n-Wes tf aL en
Brenen
Hessen
llttrttenberg-Baäen
Bayerzr
-Rhelnlanct-Pfal-z

Batlen
Ilürttenberg-Eohenzoll.
Lladau

118
67

199
428'
,5

145
118
,00

47
10
18

1

479
,70

1 017
1 969

19'
691
597

1 2't5
377
194

66

3

,P '47 
611

',i4 9ta
26 817
!t
4',4 650
5 772

17 979
17 926
ä+ rcsI'8 972
[5 

'41

578
007
t49

858
549
792
916
407
oo8

5 +59 450
1 458 102
I 2O7 697

15 416 59O
1 542 251
6 008 421
5 820 658

10 ,28 417
1 755 917
1 585 21A
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

Zwelge
Buntiesgeblet

!änder
Betrlebe Beechäf-tlgte

Umsätze
(1. 10. 194s - jo.9.1949)

Gesantumsatz

in bu

alarunter
Eandwerksu[satI

ln DM
1 z , 4

411
EI ektrornas chinen-

bauer

Bundesgeblet 1 087 7 624 59 162 0r2 46 946 91o

Schl eswlg-lloLsteln
Hamburg
Iületlersaehsen
Nortlrhel n-Wes tfalen
Sremen .
Hessen
Wibtt6nberg-Baclen
Bayerrr
Rhetnlaatl-Pfalz
Baden
Wtlrtt€nb erg-Eohenz o1 I .
Llndau

57
54

129
,49

21

121

97
196
t6

9
14

2

,26
522

1 0r4
2-559

151
757
707

1 013
,99
,7

102
15

2 27A 7r1
4 748 114
6 547 645

21 4r1 687
'1 272 794
5 510 262
6 229 872
6 2e9 +94
3 440 444

1 147 115

1 892 586
4 261 890'5 ?59 ooo

16 679 679
818 765

4 148 717
4 926 144
5 418 e17
1 891 r10

742 012

414
E1 ektronechanlker

Bunalesgeblet 2"8 9 44+ -1'.t 7O2 724 51 11' 122

Scbleswlg-Holst€1n
EanbLre
[ledersacbeea
§ortlrheln-Wes tf aI en .

Sremen
Eeesen
WtiltteBberg-Baden
Bayern
Rheinl.and-Pfalz
Baden
Württenberg-HohenzoII.
trlndau

B9

,8
,2+ 

|366 I

l2'
190
254
712

87
118
104

11 .

10,
125

1 117
1 540

80
887
920

2 774
112
494 .

524
48

2 05i6s7
969 178

10 562 757
1' o45 915

451 677
1 821 269
't ,87 440

20 2O1 152
1 879 244
7 1t6 690
1 891 614

286 070

1 679 508
752 'tOB

8 807 280
9 177 108

422 142
5 76ö 475
5 506 969

12 170 409
1 225 826
2 122 186
1 26+ 413

217 +78

415
Rund funlme chanlker

Bundesgeblet 4 512 12'201 125 504 185 46 14' 879

Schleswig-IIoIBteln
Ilarnburg
Nlealer8achBeu
Itlordrheln-Wee tf aI en
Srenen
Hessen
ltYilrt t enb e rg-Batl ea
Bayern
Rheinland-Pfa1z
Baden
Wür_tteub erg-EohenzoIl.
Itntlau

274
256
457
177

78
555
774
o55
121

7A

91
1'

590
817

1 2+A
1 511

172
1 245

99'
2 559

161

?17
,1o
'16

5 775 
'199 2r8 817

10 141 
'7'15 794 988

1 799 716
'16 176 124
9 178 594

24 157 '281

5 279 e98
, 72t 69'
, +97 1r3
.339 409

2 226 059
5 862 181
4 1t6 064

11 221 226
1 o8o 'r19

3 611 514
4 125 769
7 965 444
1 218 962

7+6 151
1 e22 

'26'107 
552

415
Schwachs tronme chaniker

Bunclesgeblet 59 448 4 026 717 7 219 +76

Schleewig-HoIs tein
Hanburg
Nledersachsen
Nordrheln-Westfal en
Bremen - '
Heaaen
I[ilrttenberg-Baden
Bayera'
Rhelnland-Pfafz
Batlen
Württenb erg-Hohenäo1l .
lludau

2

5
4

26
6

2

1

12

1

1

1

5

21
11

2t4
44
15

6

49
2

5

14

202 427
249 047

2 250 156
411 608

141 U2

202 427
2+9 047
a16 197
411 608

1A1 162

-47-



noch Tahelle II: Betriebe, Beschäftigte

nach Handwerk*gruppen und

Zwe1-ge
Sund esgebiet

läntier
Betrlebe Beschäf-

tlgte

Unsätze
(.1 . 10. 1948 - 30.g.1g4g)

Gesrirnturos atz
ln DM

darunter
Hantl werksumsatz

1n DM

417
Allgeoeine
Mechanlker

Bundeegeblet F 1AE 16 819 1,18 886 154 79 9"tO 441
Schleswlg-HoLs teln
Ilanbur-g
Nie<lersachsen
Nortirhein-We s tfal en
Brenen
Hessen
Württenb erg-Bad en
Bayern
Rheinland-Pfalz
Baclen
Württenberg-Hohenzoll .
!lntlau

118
1

419
820

42
359
114
858
256
159
367

20

307
5

1 oga
2 141

107
990'

+ o91
5 053

719
962

1 i19
47

1 652 +19
12 ,88

8 ,)91 8_i3
22 507 9BB
1 29+ 721
6 884 675

25 792 218
31 086 255
5 610 216
7 294 128
5 606 531

112 520

1 066 880
. 12 588
4 6s2 794

14 416 459
51o 548

5 138 612
22 644 e53
20 210 115
2 89O 52't
4 206 671
4 001 491

108 685

AZO

Feinmeehaniker

Bunclesgebiet 1 129 4 704 27 211 O49 21 4O7 ?_75

Schl eswig-Ho1st ein
Eanburg
Niedersachsen
No rtl rhe i n-ltte s tf al en
Bremen
IIess elt
W{lrttetrberg-Batlen
Bayern
Rhe in1 ancl-Pfal z
Baclän
Württenb erg-HohenzoIl.
llndau

62
92

129
172

2+
144
115
254

14

54
45

4

212
572
618
491

61
570
496
167
49

a7E

182
7

1 470 698
+ 495 36'l
1 468 610
2 667 669

42O 298
1 510 536
2 722 952
6 3A8 951

229 Br7
776 817

1 132 51C)

B 750

1 057 767
4 449 755
I 061 800
2, 119 14j

349 257
2 619 561
2 i40 120
5 455 174

147 2O7
697 741
858 800

B 750

+19
Werkzeugmacher und

n{as chinenbauer

Bundesgebiet 'I 004 7 597 46 262 516 4+ 561 104
Schleswig-Holeteln
Hamburg
Nl edersache en
Nordrhein-Westfal en
Sremen
Hessen
ltfürtt enb erg-BadLn
Bayern'
Rhelnlantl-Pfalz .

Baden
Württenberg-HohenzoLI.
trindau

1>

72
41

195

100

208
255

11

24
81

69
557
jjq

1 056

" Äoo

1 707
2 285

71
118
678

141 791
1 657 785
1 901 117
6 241 519

4 511 851
12 2)B O97
12 368 410

131 852
.1,2O 

O..l 4
1 893 7r8

3i4 892
3 505 620 .

1 B4'l 005
6 152 667 ,

4 19t 125
11 65+',508
11 910 812

i11 472
589 212

1 745 550

441
Fahrraclnec haniker

( reln)

Bundesgeblet 6 'r51 11 211 128 420 189 +6 117 105

Schleowig-Ho1s teln
H4nburg
Nleclersachsen
No rd rhe 1n-ltll e s t f a1 en
Breaen
Hessen
Württemberg-Baden
Bayern
Rheinland -Pfal-z
Baden
IIürtt emberg-Hohenzo11.
trlattau

314
246
006
532
111
621
4?2
244
252
229
147

11

541

1 961
1 075

192
1 119

618
2 095

406
183
275

17

5 212 159
5 878 +70

21 15O 194
17 521 515
i 191 899

1' 952 401
6'175 538

20 184 546
5 216 476
4 242 797
2 110 260

121 812

2 5e6 969
2 252 717
9 408 460

14 153 265
1 058 481
1 721 489
2 099 967
6 291 816
1 151 211
1 852 144
1 274 1O2

56 224
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

Ztr€1ge
Bundesgeblet

Iränaler
Betrlebe Seschäf-

tlgte

UEsätze
(1. 1o.i94B - jo.9.19+9)

Gesautunsatz

ln DM

rlarunter
Hantlvrerksumsatz

in DM
1 7 4

442
Büro- und Sprechma-
s chinenmechaniker

( reln)

Bundesgeblet 1 475 5 545 57 205 820 21 606 087

SchIeswlg-HoIs teln
Ha'nburg
Nietlersachsen
Nordrheln-]fles tfalen
Brenen
Hessen
Wi.lrttemb erg-Bacl en
Bayern
Rheinland-PfaIz
Baden
Würt t erab erg-Ho henz o 1 1 .
tr1ndau

49
89

14+
+49

15
169
115
261

54
41

16
2

198
444
567

1 869
124
685
465
776
185
129
9t

5

2 192 005
, 504 718
4 141 055

17 
'46 

011
1 760 078

12 211 759
5 O7e 289
6 269 18O

2 47e 60+
1 - 120 049

848 618
1 991 00+
2 119 827
I 1?0 100

567 617
, 250 881
2 186 847
2 896 165

690 611

416 625

447
Nähmas chinenmechanl-

ker (rein)

Buntl'eegebiet 511 1 152 11 BO4 
'79

, 741 188

Schleswlg-Ho1s teln
Eanburg
Nlerlersachsen
Nordrhein-lTes tfal en
Brern'en
Eessen
Würt tenberg-Batl en
Bayern
Rhelnlantl-Pfa1z
Batlen
Württeroberg-HohenzoIl.
I,lndau

21
13
40

161

I
52
t)
88
10

,7
11

1

55
105
o,

197
20
bo

139
221

14

1

136 412
958 611
790 216

t 69.1 o94
444 489
8e4 492

1 194 011
7 218 621

,7 116
51 1+1

9+ 545
63 407

155 815
191 108
2A2 415
650 299
76 651

199 181
1o8 967
567 718
21 175
1.5 1 41

44 57'
zj 121

444
Fahrracl- und Näh-

maschinenme chanlker

Buna!esgeblet 2 645 6 117 8' 168 878 27 614 876

Sohleswig-Ho1s teln
Hanburg
Nledereaehsea
Norclrheln-Westfalen
Sremen
Hessen
tflürtteJiberg-Baden
Bayern
Rhelnlantl-PfaIz
Baden
Wi.i.rtt enb erg-Hohenz o1I .

trindau

146
,7

561
679

41
,)'f

211
410
172

61
i05
,a

122
60

1 5r2
1 812

101
442
+12
857

142
225

17

1 9O5 22O

975 686
19 711 140
24 155 982
2 166 016
7 692 617
6 4O2 111

10 020 758
4 615 941
2 666 917
2 677 462

178 806

1 149 119
186 155

6 768 765
9 889 778

565 472
1 518 510
1 682 827
2 598 071
1 236 995

,2e ,o1
1 201 627

89 058

445
[ähmaschinen- untl

3üromaechlnen-
mechaniker

Bunalesgeblet 545 1 545 16 077 070 5 385 177

Schleswlg-Holstein
Hanburg
NleäerEachsen
§ordrhaln-Westfalen
Brenen
HesB€n
Stirttenb erg-Batlen
Bayera
Rhelnlantl-?faIz
Setlen
Eürttemb erg-HohenzoII.
Llndau

27

11
59
98

60
94

112
26
16

18

71
148
180
27'

5

171
252
11'2

58
+4

.15

,55 582
1 117 600
1 508 117
2 

'06 
174

2 179 947
2 859 979
4 100 195

610 996

191 361

25A 819
692 245
482 675
102 180

,78 800
896 O14

912 581
175 570

142 11+

)
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lz*"r,r.
Bundesgeblet

Läntler
Betrlebe Beschäf-tlgte

IInsätze
( 1_.10.1948 - 

'O.g.1g+g)
Cesantu[§atz

ln Dil

alarunter
Handwerksu.nsatl

1n DM

446
tikmechaniker
Feinoptiker)

Ol
t

Bundesgeblet 147 585 5 591 545 3 697 831
Schleswlg-HoLsteln
Hanburg
Nied.ersachsea
Nordrheln-Wes tfalen
Brernen
Heasetl
Württenberg-Baclen
Sayern
Rhelnlantl-?falz
Baden
Itilrtt enb e rg-Ho henz o1 1 .
Llndau t

18
17

28
10

41
12

6

1

2

6

52
52

20,
19

112

57
10

9

115 866
ll

BOl 259
5+2 A21

1 619 140
116 e69

1 418 704
171 186
216 lOO

rl ..

'Til-Bee

685 950
,o2 4t6

106 
'17200 241

901 012
226 906

'o:. 'oo

I

447
Kupferschni ede

Bunctesgebiet 499 2 6A0 19 172 262 1A 19a 111

§chleewig-Hol.s teln
Eanburg
l{letlereachsen
Nortlrhela-f,estfal en
Bremen
Hessen
Wilrtteeberg-3aden
Bayern
Rheln-L ancl-Pf aIz
Baden
Württenberg-HohenzoII.
Llndau

11

,8
69
80

5

61
85
)o
11
40

1

178
494
,97
14'
111
118
217
465
80

116
117

2

1,

4
3

1t
lt
)t

175 219
221 258,
246 596
299 414

789 641
1t1547 762
21 669 459
ll428 1r4

675 288
814 1+5

1 271 110
4 1BB 726
t o12 576
2 247 786

718 977
1 472 956
2 440 450

422 917
675 288
622 201

448
Geräteklempner

Buntlesgeblet 414 1 +14 10 019 2?O 8 622 450
Schleswig-HoIeteln
Hamburg
Nl edereachsen
Norttrhein-Westfelen
Brernen
Heesen
Wi.lrttenberg-Batlen
Bayern
Rhelnland-Pfa1z
Baden
WürttEnberg-Hohenzoll.
Iintlau

I
18

12
45

1

1+
157
79
11

7
40

+4
111
115
187

9
103
179
2ro

26
1+

15+

+19 
'211 142 e91

1 069 669
1 641 602

70 664
.712 461

2 165 1O2
1 

'81 
681

18' 108
-249 350l'950 Brz
I

275 744
971'220

1 O21 669
1 564 98'

60 56+
561 876

1 86' 609
1 2O9 287

163 292
119 150
788 816

+49
Kühlerhers te11er
und -reparateure

Bundesgeblet 215 1 t5z 12 59' 772 12 120 BO7
Schl eswlg-HoIs tein

I H"rbo"tt"
I 
Nteder6achsen

I Nordrheln-Westfalen
IBrenen
Hessen
l9tirttenberg-Baden
Bayern
Rhelnland-Pfa1z
Batlen
IIürttenberg-Hohenzo1l.
LlBtlau

12
14
20
79

6

24
21
15
15

5

2

46
119
111
,60

40
107
95

214
4'
12

5

.r25 216
2 204 451
1 117 420
4 160 575

459 165
958 529

1 206 492
1 757 900

310 401

120 215
2 012 782
1 082 420
4 116 740

459 165
951 -129

1 041 41'
1 710 700

110 401

noeh Tabelle II: Betriebe, Bescträftigte

nactr Handwerksgruppen und

(
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und Umsälze des Handwerks

-zr,ireigen in den Ländern

)

Zweige
Bundesgeblet

Itincler
Betrlebe Beschäf-

tlgte
Umsätze(1. 10.1948 - 10.9.1949)

Gesamtumsatz

ln DM

darunter
BanclwerkauEs atr

' Jn DM
I 4

I

451
B{ichgenrnacher

Bund e Bgeblet 164 ,92 , 638 057 1 4rt 476

Schleswlg-HoIBtoln
Hanburg
Niedersacheen
Nortlrh eln-Westfal en
Brenen
Hosaen
lYürttenberg-Baden
Bayern
Rhelnlaad-PfaIz
Baden /
trürttenb erg-EohenzolI.
.Llndau

17

27
11

1

1+
9

34
11

4

2
'I

15
22

49
79

7

17
2B

74
q)

5

6

1

29' 520
180 r00
,92 495
751 100

557 742
,82 5b8
4to 402
475 58e
81 550

99 017
36 850

152 986
149 286

153 581
141 650
140 210
260 788
54 426

1r2
Mess erschllletle

Buntlesgeblet 998 2 050 19 145 187 6 7r8 588
SohLeerlg-Holstein
Ea.nburg
NletlersBcbBcn .

§ortlrheln-WestfaI en
Brenen
Eeasen
T{irttemberg-Baden
Bayern
RhElnland-Pfalz
Baden
Iftirttenb erg-Hoherzol1.
Llntlau

44
51

115

,1 84
17

124
122
192

+B

72
63

4

91
119
241
596
,2

225
2AO

17'
9t
67

112
4

523 214
94e 4r4

1 e44 O29
, 4r9 147

529 561
1 171 +46
,006 108
7 427 16'

667 050
476 505

1 107 708
4 500

,o1
499
588
401

B6

818
845
140
240
176
5+2

4

485 I

2oo I

8r1 I

841 I

e8o I

8e8 
|

580
gt'l
590
,81
268
500

4r1
Golcl- untl

Sllberschmiecle

Buntlesgeblet 2 5r8 6 59e ,o 812 18+ 25 
'79 

e45

Schleewig-Hols teln
Ila.nburg
I{ledarsachaen
[ortlrheln-Xeetfalen
Brsmen
HeEgen
llti.irtt emb erg-Bad än
Bayerrr
Rhetnlanal-Pfalz
BacIen
üürttenberg-Hohenzo11.
Llntlau

98
184
ib1
559

52
216
44e
505
168

46
5e
,

216
46e
589
7t9
't95
579
918
238
192
108
115

1

2 165 968
, 048 952
5 421 011

11 160 870
2 +24 822
4 696 192
5 265 224
9 650 025
, 214 428

717 912
1 024 479

18 501

787 811
2 1O7 1e9
2 29' 1r5
6 797 e24
1 165 025
2 125 106
, .666 154
, 804 454
1 417 007

7r5 098
640 721
18 r01

454
llaschenuhr:en-
gehäusenacher

Bundesgeblet 22 79 190 280 1'15 869

Schleewlg-Holsteln
Hanburg
Ii[l etlersachs En

l{ordrheln-Westfalen
BreB€n
H€Ba€n
WUlttenberg-Baden
Bayerlr
Bhelnland-Pfa1z '

Baclen
Xilrttenberg-HohenaoII.
Lltttlau

2

1

1

+

6

2

1

(
2
1

,5

'to

5

4

I

26 .484

+7 711

,1 166

21 484

17 711

25 165
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nodr Tabelle II,: Betriebe, Beschäftigte

nadr Handwerksgruppen und

ZweIge
Buntlesgeblet

I'änder
\\

Betrlebe Bescbäf-tlgte
'Unsätze

(1.10.1948 - 1o.g.1g+9)

Gesantunsatz

ln DM

darunter
Bantlwerkau^neetz

ln DH
1 1 4

45'
Golal-, Sllber- u.
Alunlnlums ch1äger

Bundesgeblet 84 297 il t 7t4 6i+ 1 O58 952
Schlesrvlg-llolsteln
Hanburg
Nledersacheen
Nortlrheln-llYes tf al eh
Brernen
Hessen
Wttrttenberg-Bad en
Bayerlt
Rhelnlantl-Pfalz
Baden
Wülttenberg-HohenzolL .
Irlntlau

2

1

5

7
1

1

,
50

4
2
8

4
1

'9
20

1

2
7

222
5

t4
2z

126 944
17' 1t9

ti'zoo
1 155 569

87 112
ll

68 642
I

44 944
99 050

22 200
766 155
24 912

50 642

456
Ilhrnacher

Buncleegeblet 10 242 24 161 222 842 507 75 060 158
Schleswlg-IIolsteln
Eamburg
lltedergacbsen
Ilortlrhela-tres tf al. en
Brenen
fleasen
Wtlrttenberg-Baden
Bayern
Rhelnlantl-PfaIz
Baclen
Württenb erg-HohenzoII .
ILndau

588
,58

1 429
2 419

149
999
965

2 191
474
118
285
2'

1 152
948

1 616
6 552

11,
2 185
2 146
4 199
1 154

747
6r9
48'

11 471 704
,11 497 561
t5 495 055
61 209 224
+ 101 116

22 711 28'
18 902 248
11 527 224
9 961 '.164

5 9r7 +oo.
5 424 

'o8,a2 1AO

+ 226 810
1 406 567

11 181 716
21 088 606
1 04e 617
5 ,92 104
5 59+ 877

11 613 35'
1 118 691
ä rse ?ge
2 069 146

1to 671

457

Graveure

Buncleegeblet 990 2 59' 't4 716 581 1' 1e7 690
SchLeswlg-Holsteln
Ilamburg
III ederaachEea
[ordrheln-YeEtfaIen
Brenen
IIeesEn
lflürttenberg-Bailen
Beyerrr
Rhelnlanrl-Pfalz
Baden
üür tt enb erg-Bohenzol l .
trtndau

)q

54
52

112
'6
95

191
174

14
18

28
1

79
185
'l40
880

16
211
412
499
46
69
55

1

426 448
1 048 585
| 9r3 992
I\,5 625 gAO

it ..
;i1 151 627
2 024 241.

12 4o9 o6a
123 437
198 527
245 

'55

180 e79
987 .l5g
866 71+

5 17'.t 872

955 994
1 880 980
2 119 579

279 687
250 262
229 912

4r8
Eclels telngraveure

und -schlelfer

Bundeageblet ,2 72 710 418 701 ttg
Sohleawlg-HdIsteln
Hanburg
Nledersachgen
I{ordrheln-IIestf a} cn
Brenen
Hcsgen
Wilrttenberg-Baden
Bayertr
thelnland-Pfa1z
Batlen
f,ilrttenb erg-HohenzolI.
llndeu

1

1

11

12

6

1

2

1

26
29
11

1

12' 
'8875 000

100 776

121 288.
58 200

100 776
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

Zweige
Bundesgebiet

Läncter
Betrlebe Beschäf-

tlgte

Unsätze
(1. 10. 1948 - 30.9.1949)

Gesarntumsatz

ln DM

tlarunter
Hantlwerksu.ms atz

tn DM
1 t 4

459
Gürt1 er

Buntlesgeblet 281 1 221 7 478 910 6 728 041

Schleswlg-EoIsteln
Hanburg
Niedersachsen
Nordrheln-Wes tfal en
Bremen t

Hessen
Wtlrttenberg-Baal en
Bayern
Rhelnlantl-Pfa1z
Baden
Württenb erg-Hohenzol 1 .
Llndau

+

11

9

48
I

to
45

126
2

1

,|

B

96
11

207
6

157
189
514

B

1

2

28 
'06651 111

152 329
297 761

1 09a 574
1 742 571
2 409 271

2A 506
645 111
162 129

1 110 122

995 666
1 328 172
2 156 1e6

.461
Metal-1drücker

Bunatesgeblet 179 585 4 929 546 4 B4e 766

Schleewlg-HoLs teln
Earnburg
tlletlersachsea
Ilorclrheln-lles tf aI en
Brenen
Ilessen
Wilrttenberg-Baden '
Bayern
Rheinland-Pfalz -

Batlen
Württenb erg-HohenzoII.
Llndau

1

10

1

18

1

17

62
59

1

1
4

1

10
5

111

1

75
tez
259

19

9
1'

218 241

898 061

667 070
162 06A
621 854
11' 927
85 248
78 479

218 241

a17 281

667 070
162 068
621 854
11t 927
85 248
78 +79

462
tr'orns techer

Bundesgeblet 17 135 1 014 005 919 138

Schleswlg-Ho1s tein
Hambürg
Nl ealerEachsen
I[orclrhein-We s tf alen
Sremen
Hesgen
Württ enberg-Batlen
Bayern
Rhelnlanal-Pfafz
Baden I

WtirtteEb erg-Hohenz011.
Llndau

'i

2

1'l
11

I

2

7

2

71
11

1

14
11

544 ,476
285 564

22 716

541 956
197 411

18 122

46"t
Guillocheure

Sunciesgeblet 21 45 262 091 262 091

Sohleswig-Ho1s teln
Hamburg
Nleilersachsen
Nordrhein-W ee tfal en

..Bremen
Hessen
Wi.lrtt enb erg-Batl en
Bayern
Rhelnland-Pfalz
Batlen
Wilrtt emb erg-Hohenzoll .
Ilndau

7

t)
2

7

10

10
I

5

69 821

179 291

t

69 827

179 29',1
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nodr Tabe.lle II: Betriebe, Beschäftigte
' nach Handwerk'sgruppen und

Zwelge
Sunalesgebiet

ltinder
Betrlebe Beschäf-tlgte

Umsätze(1.10.1948 - jo.g.1g4g)

Gesantumsatz

in DM

darunter
Hantlwerksuns at2

ln Du
1 , I 4

464
Zlgeleure

Bundesgeblet 71 1ro 56\ 130 514 259
.Sch1 eswlg-Holsteln
Ha.oburg
I[letlersachsen
Nordrhetn-tiVee tf a1 en
Brenen
HssBen
I[ürttemberg-Batlen
Bayern
Rbelnluntl-PfaIz
Baden
Etirttenb erg-Hohenzol L .
Irln<lari

1

1

2
18

1

c

17

25
1

1

1

1

12

,
22

1

6

42
56

2

4
1

9' 274

21 849
184 518
2'17 124

95 274

19 171
181 768
'196 499

+65
Kunstgless er

Buntleegeblet 45 182 .1 057 811 1 057 811
SobJ.eswlg-Holsteln
Eamburg
llleclersachsen
I[ortlrheln-[es tf a] en
Srenen
Eeesen
Ttlrttenberg-Baden
Bayera
Bhelnland-Pfa1z
Baden-
Yürttenberg-Hobenzol1.
llntlau

to

8
16

5

6.5

,9
54
24

49' o94

16' 471
278 600
122 644

49' O94

16' 47'
278 500
122 644

a
466

trunstemallleure

Bunttesgeblet 14 17 150 961 1r5 285
SchJ.eswlg-Holstetn
Hamburg
Sledcraaohsen
llortlrheln-We E tf a1 en
Brenen
Heesen
Wtlrttenberg-3adea
Bayerlr
RhplnLan<l-PfaIz
Baden
Uürttenberg-HohsnzolI.
Lintlau

1

1

;
7

2

;

1

1

6

15

11

,

ll
t

I

40 977 40 917

467
Enalllcure

Burtdesgeblet 48 125 ,t 659 212 542 128

Sobleawlg-IIoIsteln
Ilanburg
llLcderaachsen
[ordrheln-I{estfalen
Bremcn
llcssca
I{lrttcnberg-Baden
Eayera
Rhelnland-Pfa1z
Brdcn
Iürttenberg-Hohenzoll
Idndru

;
9
1

4
18

8'
1

4

,;
22
,

20
17
17
4
9

I

117 +67
132 084

157 224
156 260
50 497

15 
'65

116 157
1t2 0a4

141 220
116 260
50 497

15 t65
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und Umsälze des Handwerks
-zweigen in den Ländern

Zwelge
BundesBeblet

Iänder
Betrlebe Beeohäf-tlgte

Ums&ltze(1. 10.1948 - 10.9.1949)

Geaantu.Esatz

ln Dil

tlarunter
Handuerksunsatz

ln Dtr[

46e
Danaszlerer

Bundesgeblet 47 144 741 108 74' 108
Sehleswlg-HoIs teln
Hamburg
Nietlereacheen
Nord rhel n-Wee tfal en
Bremen !
Hessen
Wilrttenberg-Batlen
Bayerrr
Rheinlaad-Pfalz
Baden
lYürttemberg-Hohenz oI L .
Ilndau

45

;
1

1r5

5

+

725 e28 725.828

469
9alvanleeure

t

Bundeegeblet 5r2 7 z9z 22 762 826 22 4o9 501
Schleswlg-Ho1e teln
Earoburg
f,letlersachsea
I{ortlrheln-Wes tf al en
Bremea
Eegeen
Württenberg-Baclen
Bayern
Rhelnlantl-Pfalz
Baden
lYürttenb erg-'Hohenzoll.
Ilnclau

I
21
18

257
9

+2
80
72

4
11

11

1

50
144
150
515

45
165
494
57+

14

42
74

5

176 796
1 081 81'

895 502
11 255 518

244 655
1 O72 1r8
1 419 185
1 665 5o1

186 629
656 269

176 796
1 0r0.681

87' 5+1
11 111 110

217 051
1 072 118
1 411 185
1 585 561

186 629
575 +69

471
Me t'a11 schl elfer

Bundeegeblet +05 1 115 7 161 667 6 057 797

I Schleewlg-HoIstein
I

I Hamburg
I{1 edersaehaen
Nordrhein-Weatfal an
Brernen
Hessei
Württenberg-Baden
Bayern
Rhelnland-Pfa1z
Badea
Wiirttenberg-HohenzolI.
llndau

5

2
.18

20a

42
57
56
11

Z

6

12

,
20

626

159
167
112

19
c

1+

28 545

45 871
4 779 866

92O 15'
7.29 421
404 941
147 584

45 275

28 545

44 621

, 927 411

9O5 218
707 1ro
118 154
,+ 9r4

16 775

472
üeta1Iapie1- untt

l[eta11 s chmuckwaren-hersteller

Bunclesgeblet 149 I 452 2 585 491 2 447 122
§ohleewlg-HoIe teln
Ilaraburg
.I{l etlereachg en
trordrholn-Westfalen
Brenen
Hesaen
filrttenberg-Baden
Bayenr
Rhelnland-Pfalz
Batlen
Wilrttenberg-Hohenzoll.
tlndau

2

2

,
19

,:

22

15

;
2

7

50
115

+1

97 o11

18 600
,o9 058

2 0r5 126

105 951

,7 011

18 500
294 018

1 97+ O21

105 951
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Zweige
Buldesgebiet

Länder
Betrlebe Beschäf-

t:.äte

Umsätze
(1110.1948 - 10.9.1949)

Gesantu.Esatz

{n DM

darunter
Hantlwerksumsat2

Jn DM
I 4

t

501
I{öb el- ti s chl er

Bundesgeblet 11 881 51' 768 ,12 112 e72 285 512 157

Schleswig-HoIsteln
Hanburg
Ni etlersachsen
Nordrhein-lYe s tfal en
Bremen
HesseD
Wilrttenber§-3aden
Beyern
Rheinland-Pfa1z
Batlen
Württenberg-Ilohenzoll.
Llndau

221
,o7
llo

2 506
119
548

1 428
4 513

240
715
191

17

98+
1 

'.164 2e4
18 985

560
1 414
4 808

1i e0,
1 +O2
1 954
2 192

35

6

12

t2
119

(4
26

"i255B
9

it ?
11

848 881
100 717
751 988
189 084
,oo 661

277 606
450 994
262 - +16
970 808
401 267
265 086
83 304

4

11
)7

12e
2

20
20
49

6

5
10

700 555
006 524
997 674
a71 296
952 95O
175 5+o
446 805
525 192
107 914
949 

'17494 866
81 104

,o2
Bautischler

Bunalesgeblet 2 790 12 170 54 086 509 62 512 262

Schleewlg-HoIetein
Ea.nburg
NletlereachEen
l{ordrheln-lYes tf al en
Brenen
Hessen
Wttrttenberg-Batlen
Sayern
Rheinlancl-PfaIz
BaaIen
Wtirttenb erg-HohenzoII.
Llndau

55
121

201
507

26
206
142
294
136
50
48

2

105
951
971

6 't52
111

952
685

1 274
?o I

215
117

14

1 975 769
6 807 421
5 02e 72A

'tolae+ zee

5 51' 122

1 997 112
,, 6 1t7 704

1 488 547

,' t os+ ne
415 744

1 91' 7O9

6 788 572
4 797 112

29 882 506

5 1O1 609
1 896 812
6 2e1,679
1 104 096
1 0r4 126

400 74+

501
Bau- und Möbe1-

tlschler

Bunileageblet 48 029 184 027 81O 962 2o7 757 001 +e5

Scbleswlg-Ho18teln
Harnburg
Nl edersachsen
[ortlrhein-Weetfa1 en
Bremen
Hessen
Württ enb erg-Baden
Bayern
Rhelnlantl-Pfalz
Baden
Württenberg-Hohenzoll.
Llndau

1 691
917

6 478
'to +91

199
6 684
4 028
9 499
4. 291
1 17'
2 072

a2

7 125
+ 55+

25 784
45 112
1 907

22 697
15 727
15 547
13 986
+ 952
6 179

257

15 159 787
pJ 872 449
111 428 520
22a OO7 516

t11 145 969
gg 061 211

166 9r2 192
117, 719 405
52 150 709
17 947 501
19 627 A06

889 119

'r3 514 795
29 't61 096

1C1 508 610
214 562 411
10 196 608
87 890 941
65 081 462

112 052 91'
46 1o4 7e6
16 559 9r9
18 821 049
' a44 829

I

50+
Stuhf tis chl er

Buntlesgeblet I 105 1 6+a 10 137 178 9 969 181

Schl eswig-Ho1e teln
Hamburg
Nl etlersachsen
Norttrhein-\{es tf aI en
Bremen
Hessen
trilrttenberg-Batl en
Bayern
Rhelnland-PfaIz
Batlen
Württemberg-HohenzolI.
Llntlau

18

15
74

1

15
6_4

19
24
15
20

+4
tov
412

9

1C5

+17
200

62
+4
75

]

)35 186
1 j62 761
2 699 114

67.1 128
1 O57 ';56
1 12' 40+

122 137

289 614

12A 280
1 542 761
2 697 211

660 749
2 9OO 671
1 'r 0, 881

241 120

230 614

noch Tabelle II: Betriebe, Besihäftigte

nadr Handwerksgruppen und

(
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

Zweige
Bunrlesgebiet

Iränder
BetrLebe Besohäf-tlgte

Unsätse
(1. 10. r94B - ro.9.1949)

Gegamtumgatz

ln Dt

darunter
If.palrerkaUmgatl

ln DI
1 2 5 1

505
Sargtischler

Bundeagebiet 176 1 204 10 7'14 916 I 421 726

3ehlesrlg-Holateln
Hanburg
I[ledersachsen
Nortlrheln-WeetfaLen I
Bremen
HerBea
WUrttenberg-Batten
Bayera
Rhelnland-Pfalz
Baden
flilrttenberg-Hohenzol I.
Llntlau

19

21

,1
'17,

5

2A
11

47
21

9

7
z

68
56

124
627

2.O

97
25
91
70
11

6

9

787 720
,1e 580
885 925

5 540 804

998 167
212 416
719 896
618 841
14 +96
22 720

617 1'-12

51' 780
815 110

4 1'.t6 475

556 226
2O1 916
560 841
486 1r9
11 196
22 720

506
Jalousie- urrd
Rolladenbauer

Bunileegeblet 152 1 417 16 411 158 16 182 agt

Sohlcaritg-Hors teln
Eanburg
§letlergachsea
llorclrhein-tres ttal en
Bremen
Beseea
Ttlrttenberg-Baden
Bayern '
RhElnIand-Pfa1z
Baden
tltirttenberg-Eohenzotl.
IJlntlau

1

1

6

5

22
4

+2

74
47
10
17

5
1

2

2A

11

678
10

157
469
271
166
48
15

2

2e4 961
' 64 151
6 609 897

91 041
'1 5O2 527
1 867 02e
1 e26 68'
1 

'O5 
507

517 769
107 857

.5

284 961
61 151

6 506 
'oo91 041

1 471 748
t Bo+ 774
1 820 012
1 479 7r'

,17 769
ß7 ä57

. 507
Parkettleger und
Kegelbahnbauer

Bundeegeblet 4at 1 A76 20 t91 s44 19 141 258

Sohleewlg-Ho18te1n
Ila.mburg
lllederaeohaen
trortlrheln-Westfalen
Srenen
Hessen
1[ürttenberg-Satlen
Bayern
nhelnlantl-Pfal2
Batlen
Uürtt enberg-IIohenzoIl.
linilau t

11

20
18

68
D

29
85

114
17

18
24

1

47
132
89

194
25

104
127
551

95
42
66

500 109
1 118 791
1 169 861
5 129 841

1 
'75 

001
1 o01 951
4 927 625
1 307 645

226 205
375 565

500 109
1 318 791
1 0r0 940
4 '175 1o9

1 285 701
, ool 95'
4 879 724
1 +O5 211

226 205
158 565

.508
Intarsl enschneltler

Buntlesgebtet 69 144 551 772 47O 618

Soh)'eawlg-Holeteln
Hauburg
llletlereachsEn
Itordrheln-rrYes tf aI en
Bremen
HeBaen
Sürttenberg-Baden
Baye::a
Bheinlantl-Pfalz
Baclen
Sürttenberg-Hohenzoll.
Lladau

1

1

7
1

1

21
28

1

2'
1

?

9
1

1

6i
49

10

1

12 141
41 219

727 558
105 491

40 694

12 14'
,8 741

251 
'4710, o24

40 694
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il
nodl Tabelle II:"Betriebe, Bescträftigte

, nadir Hanowerksgruppen und

Zwelge
Bultlesgeblet

a
!äntler

B6trlebe Beechäf-tlgte
(

ii
1,

UDaätze
.10.1948 - r0.9.1949)

rGeBa[tunsatz

ln Df,

danrnter
Eantllerleumeetr

ln Df
2 1

509
Ilhrengehäus enacher

Bundeageblet 41 207 11 o4B 575 9r7 775
Schlesrlg-Holsteln
Hanburg
I[ieAergachaea
t{ordrheln-Westfalea
Brenen
Heesen
Wllrttenberg-Baden
Bayerrr
Rhelnland-Pfalz
Baden
f,ürttenberg-Eohenzo1I
Ir1ndau

;
2

L1

;
:

21
12

;
1

10
12

102
,:

1r7 661
492 

'61

157 661
416 561

I
511

Boots- u. Schlffs-
bauer

Bunale6geblot ,78 2 211 1tz 6az oag '12 55' 156
Schleorlg-HoIsteln
Eanburg
[ledersachsen
llordrheln-WeBtfalen
Bremen
Eessen
Ttlrttenberg-8aden
Bayern
Bhe1nlanrl-?felz.
Baden
llUrt t enb erg-Eohenz olL
trlndau

72
81
77
10
24
15
10
47

4
10
,
2

562
557
,17
140
101

7',!

72
142

6

45
12

6

'z geg gel
, 948 722

a2 47' 54'
1 001 160

516 468t1 5rö 546
,95 101

474 o97
17 leo

225 695

2 952 990
1 948 722
2 44' 719
1 000 060

,42 518
500 546
,78 401
47'.! 71'
17 180

225_ 695

5't2
![odel]-bauer
( -tlsch1er)

BuIIdeegebtet 71+ 1 476 18 559 204 't8 411 994
§ohJ'eswig-EolBteia
Eamburg
§ledersachgen
lordrheln-Xostfalen
Brenen
Hseaea
trtlrtteEberg-Baden
Bayero
Rhelnlantl-PfaLz
Badea
üürtt cnb erg-Hohenz o11 .
llndau

26
2A

44
270

10

67
9g

101

27
17

24
1

92
202
245
105
,2

409
657
1r,
220
a2
98

1

441 09'
1 154 555
1 12' 991
5 088 090

2 14t 527
7 801\11
1 612 975
1 027 

'44,06 101
4r2 274

475 591
1 154 555
1 12' 991
6 0r4 741

2 
"1 '271 757 952

1 606 781
1 O27 

'44,06 101
40e 666

51',
Stellnacher

(wagner)

Bundcegeblet 17 744 ,1 168 1' 479 904 7O 610 561
Sohlesrlg-Holstela
Hanburg
IU.etlersacheen
trordrheln-Westialen
Bremen
Heasen
f,ilrttenberg-Badea
Bayem
Bhelnland-Pfalz \

Barlen
üärttenberg-Hohenzoll.'
Lludau

566
49

1 898
1 64'

26
2 855
1 96+
5 112
1 615

971
997

28

1 288
1fi.l

4 280
1 '.t45

55
4 949
,' 508
I 651
2 948
1 72g .J

1787 
|51 I

4 All
1 zle

12 104i
11 058

282
9 241
7 859
)14 189
il, 450
, 265
,,8?r.

1 151

657
488
089
,8'
09z
128
510
296
4e6
251
908
516

4 674 471
1 2r5 68e

11 675 0A6
10 76' 697

280 642
I 900 451
7 550 101

1' 526 617
4 969 511
, 2O9 164
, 721 o59

120 At4
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

Zweige
Buldesgeblet

l§ncler
Betrlebe Beecbäf-

tlgte
UEsätz6

(1. 10.1948 - to.g.1g4g)'

Cesantu.usatz

ln DM

darunter
Handrerksunsatz' lnDil

a

514
Farosserle- und
Fahrzeugbauer

Bundeagebiet 721 7 724 58 650 077 55, 861 65'
Schlesrlg-Holsteln
Hanburg
Nletlersacheen
Nordrheln-Westfalen
Brenen
Hessen
Iltlrttenberg-Batten
Bayerr
Rheinland-PfaIz
Batlen
f,tlrt t emb erg-Eohenz ol-1 .
Ir1ndau

21

18
72

2eo
6

40
50

121
48
ig
24

2

201
718

1 058
, or1

11'
440
722
991
402
111
287

10

1 471 954
2 400 787
I 416 49'

2' 148 +61

2 604 494
4 e57 

'956 278 926
2 892 8+5

661 75e
2 704 581

1 409 6't9
2 400 787
8 275 812

24 621 707

2 590 494
+ 815 195
5 759 251
2 849 195

54' 758
1 791 525

515
Stellnacher (Wagner)
u. Karosserlebauer

( genlscht)

Buntlesgeblet 2 5t6 9 066 40 e96 351 19 111 055
Schl.esrlg-Holsteln
Eanburg
llletlersachsen
Ilortlrheln-Wes tf a1 en
Brenen
B6aaen
fürttenberg-Baden
Bayern
Rhelhland-Pfalz
Batlen ,

Yürtt enberg-HohenzoII
Llntlau

188 -

29
+64
585

I
108
198
4r1
,6'

74
76
10

667
129

1 719
2 244

116
708. 
631

1 508
775'
262
184
27

, 12A 218
878 468

7 647 216
1d 859 958

g2o 757
4 100 671
2 605 855
7 187 697
1 861 765
1 250 826

40+ 54'. 50 t49

2 851 455
878 458

7 518 796
10 557 494

920 767
4 054 408
2 51' 748
6 1r0 846
1 771 950
1 250 011

,88 763
, 50 149

516
Drechsler

Buntleegeblet 2 42A 6 oö2 ,o 777 416 25 777 841
Schleswlg-HoIstela
Ilamburg
[lerlergachsen
I[ortlrheln-Xe a tf al en
Bremen.
Heeeen
Württenberg-BatleD
Baycrn
Rhelnlanil-Pfa1z
Bailen
Württ enberg-Hohenzoll .
Llndeu

61

17
284
,52

12

120
158
622
I5

189
105

4

151
84

6+9
999

41
950
829
194
21'l
469
206

7

612 882
5e1 04'

2 911 24'
6 024 967

264 276
6 017 976
, 718 o5l
7 127 518

885 046
1 910 957

601 111
81 152

572 11A
,r4 228

2 180 860
4 968 780

251 58C
5 

'18 
76e

, 612 854
5 !o9 122

'178 516
1 5e4 778

505 8r9
20 200

517
Grlff- uatl
Eeftenache!

Bunrlesgeblet 121 ,29 2 
'82 

022 2 195 150

Schleswlg-HoIeteln
Hanburg
Nletlersachsen
[ordrheln-[€EtfaleD
Bremen
HeEacn
T{lrttenberg-Batlen
Bayela
Rhelnl,ard-PfaIz
BeiIen
Silrttenb grg-Hohenzoll.
llaileu

1

7
97

2

;
2

1

1

1

25
261

7

,;
2

5
1

105 568
1 922 +28

275 442

10, 568
1 921 958

89 040'
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Zweige
Bundesgeblet

IJänaler
Betriebe Beschäf-tlgte

Umsätze
(1. 10.1948 - 10.9.1949)

CEsa^Etumsatz

ln DilI

darunter
Ilanclrerkgums atz

ln DM
2 1 4

518
Holzspi elzeug-

hersteller

Bundesgeblet L 2o1 428 1 470 841 1 152 71+

Scbleswlg-HoIstedn
Hanburg
IYletlersachsen
Nordrheln-Wes tfal en
Sremen
Hes'Ben
Tfürttenberg-Baden
Bayern
Rhelnlanal-Pfalz
Baden
Wilrttenberg-BohenzoIl.
!lnilau

2
r1
5'
54

+

13
19
4e
,
1

,

1

B9
8t

4
15
89
o1

6

.1

,o

1

t

12' 1r8
165 510

6 612
+5 7o9

,92 tr95
,2' 281

184,041

284 612
165 510

5 914
45 7o9

720 901
122 221

184 041

519
Elfenbelnschnltz er

hr.ndeegeblet 155 419 1'2 4oB 747 2 197 685

Schleawlg-Hola teln
Earnburg
§teilersachsen
I[ortlrheln-f, €s tf aI en
Brenen
Eessön
Ttlrttenberg-Baden
Bayern
Rhelnlantl-Pfalz
Baden
Itürtteaberg-HohenzoIl.
J,lndau

2

91

7

54

1

5

252
i

151

2

I

1 485 152

e49 4+'

1 416 506

722 158

521
Berns telntlrechsler

und -schnltzer

Buncleegebiet 11 211 1 812 9+7 1 t48 07+

Schleewlg-HolBteln
Hanburg
trlsalerBachseB'
I[oralrheln-Weetf aI en
BrenEn
Heaaon
Wtlrttenberg-Bads!
Bayern
Rhelnland-Pfalz
Ba<lea
Württenb erg-HobenzoIl.
I,lntlau

1

z

7.

1

1

2

206

z

JI

]

1 804 ?41 1 
"9 

868

522
Schlrn- untl
Stocknacher

Bu.rrcleegeblet +t, 1"5 11 706 541 5 970 126

SohIeBwlg-HoIstela
Henburg
Nletlereachsen
[ordrheln-Weetfalen
Brenen
Hesa€n
Wilrttenberg-BadEn
Bayera
Rhelnlald-PfaIz
Baden
trtirttemp e:g-Hohenzoll.
Llatlau'

I
t5
24
94
12

)8
46

119
I

2t
23
,

't9
151
7'

27t
26

't12
140
,44
t1
74
69

5

80
1 589

695
1, A62

517
1t2
,76
171
927
145

760
o4t
085
er6
299
128

1

1
2

11,
291
211
e77
12t
826
622

9

69 617
974 51'
352 11'l
411 17e
78 500

527 82'
590 70'
4r1 620
7' 828

186 454
284 01'

, 745

nodl Tabelle II:' Betriebe, Besdräftigte

nach Handwerksgruppen und

(

I

-60-



und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

)

Zweige
Buldesgeblet

Länder
B€trlebe Beschäf-tlgte

UEsätze
(1. 10. 1948 - ro.g.lg49)

Cesamtulnsatz

ln Dil

derunter
Eandrerksu.asatl

ln DMI 5 4

521
Holzblltlhauer

Bundeageblet 1 198 2 422 8 076 
'86

7 187 7o'
Söhlesrvlg-Hotstein
Harnburg
I[ledersachsea
Nortlrheln-Westfalen
Bremen
Heagen
Wilrttenberg-Baden
Beyern
flhelnlantt-PfaIz
Badet
trilrttenberg-Eohenzoll.
Llatlau

29
18

99
281

6

51
120

?eB
17
97
57.

2

41
22

20t
6t2

6

74
194
842
9'

2ra
75

2.

94 1't5
85 7r4

669 204
2 261 970

2+8 168
453 471

2 451 582
,r8 585
651 O94
207 778

9' 995
85 7r+

644 717
2 206 7r'

2r5 748
447 

'0A2'564 1r5
282 

'60619 772
188 516

524
Böttcher und
Ileinlrtif er

Buadeegeblet 6 685 1' 
'15

66 164 105 54 591 657
Soblesrlg-Holgtela
Eamburg
ISletlersacheea
Itortliheln-Wes tf e1 en
Bremen
fleesen
f,ilrttenberg-Baden
Bayern.
Rhelnlancl-Pfalz
Baden
Y{tirtt enb erg-Hohenzo}l.
trlntlau

96
49

,26
2e0

16

481
609
71'
757
688
6r8
2a

298
295
755
8r5

77
991

, a16
2 897
1 531
1 245
1 201

74

,

1F867 661
, 21O 164
5 690 4t5
6 17' 205

849 010
5 ,91 681

10 504 
'88it ttt xe

7 +81 974
4 015 090
, 999 2t6

58' 71'

1 A1' 2r2
, 144 817
5 257.501
5 625 999

516 9o2
4 270 45'
B 47' 56+

17 122 677
4 2r8 9t5
5 121 545
2 718 104

254 82e

525
Muldenhauer

Bunclesgeblet 29 45 96 7r8 96 7r8
SchJ-eswig-Hol.Bteln
Hamburg
t{ledereachaea
I[orttrheln-W" "tf .1 

"r,B!emeu
Heeseu
lYürttenberg-Baden
Bayerlr
Rhetnland-PfaIz
Baien
S'{rrttenb efg-Eohenz o11 .
Llndeu

21

+

2

2

,4
6

;
2

71 294
16 

'68

71 294
16 ,68

526
Korb- u:acl Stuhl-flechter'

Bun<lesgeblet , ,01 ä ztz 25 819 162 17 e60 ,r1
SchJ'eerlg-HoIateln
Hanburg
§ledergachsen
[ordrbeln-I{eetfalcn
BrEmen
Hcsgen
fürttenberg-Batlen
Bayenn
Rhelnla.nd-Pfalz
Bacten
trtirtt enb erg-Boheaaol I .
Lladau

127
46

165
521
,0

,oo
524
018
156
20,
199

10

247
1r7
756

1 058
47

482
778

1 862
26t
to4
274

10

1 024 
'40850 249

4 +O8 467
4 82A 221

259 987
2 159 789
, 186 

'o56 742 841
, 648 8r9

715 649
982 772
11 50'

777 816
601 807

2 572 147
, 59o o54

244 559
1 087 561
1 481 951
5 969 11'

48e 9r7
57' 769
459 112
11 501

-6t -
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nodr Tabelle II: Betriebe, Bescträftigte,

nach Handwerksgruppen und

Zweige
Buldesgebiet

[&inder
BetrLebE Beechäf-

tlgte

Unsätze(1. 10.194a - 10.g.1g4gl

Gesontul[satz

ln DU

darunter
BandwerkauEsatr

ln DM
z 1 4

527
Bürsten- und
Pinselmacher

Bundeegeblet 2 957 I 511 47 178 816 19 579 568
SchIesrlg-Ho1§teln
Hanburg
N1 edersachgen
No rtlrheln-Wes tfal en
Sremen
HesBeD
Hlrttenberg-Eatlen
Bayern
Rheinla:rd-Pfalz
Baden
Itürtt enb erg-Holrenz o l l .
Ir1ndau

114
52

226
187
1t

'1A1

195
1 016

185
78

D'7'

6

419
)47
799

1 561
11

445
752

7 121
+15
174
451

14

,

2.167 429
3 628 

'4+4 t42 454
7 119 

'5'190 281
t 174 

'47, 704 5+7
e 549 195
1 891 948

702 67'
1 

'98 
860

109 
'85

I
1

2 268 166
, o55 86e
7 

'84 
.562

6 ,21 üA
164 187

2 014 25A
2 994 100

15 879 467
1 447 Aeg

, 640 292
1 117 0A5

B7 178

528
Hol-zrechen- und
Ho1 zsiebnracher

Buntleegeblet 6r1 817 1 810 458 1 606 072

Sohleswig-HoIeteln
Eanburg
l{lEtlersachsen
Noltlih€1n-Weetfalen
Brenen
Ilessen
f,tlrttenberg-Batlen
Bayern
Rhel-nlantl-Pf alz
Saden
Wtirtt enb erg-HobenzoIl .
Llndau

1

2'
1

2

11
16

11"

t6
124

2

'6

44
6

2

54
97

404

+9
15'

2

187 556
29 129

171 710
221 299
809 81'

80 ,15
242 s;1

187 
'4429 129

141 0t1
177 746
711 562

79 162
198 111

601
Augenoptlker

Bunclesgeblet 1 +76 5 514 74 207 6+1 47 501 268

Scb].eewlg-Ho1ste1n
Hanburg
Nl-etlersachsea
Nordrhela-Weetfalen
Srenen
Heseen
ttYtirttenberg-Badeu
Bayerrn
Rhelnlantl-PfaIz
Baden
Wtirttenber6-HoheazoIl.
lindau

68
70

155
482
24

11t
141
275

64-
'11

27
4

211
150
599
820
105
551
474
919
261
126
84
17

2 915 ael
5 541 588
7 813 932

I21 149 879
1 790 675

a,9 21+ 767
6 010 752

11 78A rO5l, e7+ zztt'2 16o 4gz
1 

'67 
o21

64 120

2 214 125
4 

'o2 
79e

6 052 720
11 9+5 17'
1 404 17+
4 865 45'
1 944 052
6 'l1e 971
2 749 765

915 149
742 168

. 14 120

602
Bandagisten

Bunciasgeblet 401 2 501 2' 476 AB7 15 572 797

SohJ.eswlg-HoIsteln
Hanburg
Nleclereachsen
Iilo rd rbe 1n-f, 6 s tf al- en
Brauon
Hesgen
Ellrtteurb erg-Bacl en
Bayern
Rhelnland-?faIz
Baflen
ttirttenberg-Hohenzoll.
Lladau

20
2'
50

150
,

2A
26
56
14
26
_5
2

17'
175
115
867

10

96
't01
,79

co
275

17

1'

",1 
715 446

,,-f +Ze g:O
2 850 718

.8 4re 752

: 1...1't4 'nz'
1'062 841
i z+o ezt

' ,:126 86"r.

2 6A0 767
It, 85 .521

1 191 428
1 010 4r0
2 229 486
5 297 ?05

5e4 542
' 547 61'l
2 161 

_6+1,
491 098

1 :e46 125
81 

'O8
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und Umsätze des Handwerks
-zweigen in den Ländern

)

Zwetge
Bundesgebiet

[änaler
Betrlebe Seechäf-

tlgte
Uesätze

(1. 10. 1948 - 10.g.1g4g)

Gesanturosatz

1n DM

darunter
Eanalwerkeunsat2

ln DM

60,
0rthopäct I enecbaniker

t

Bundeagebtbt 602 5 249 47 114 o98 16 178 770
SchIesilg-Holeteln
Ha.nburg
I[letlereaoheen
llordrheln-Westfalen
Brernen
He§!e[
Wtltttenberg-Baaten
Bayera
Rhelnlaad-Pfalz
Baden
trilrttenberg-Eohenzotl
Llndau

16
18
47

177
14

71

58
127
41

5
17

1

172
262
401
492
1r2
620
458
174
119

10
161

18

1 408 465

1 7+4
13 975
1 721

5 126
4 4851
9 444
2 774

528
510
186
815
811 l

015
858

1 
'71 

882
114 607

1 042 170

t o1t 111
10 858 042

872 975
1 769 664
, 415 986
I 118 ',157

2 065 450

975 120
112 At'

I

504
Chlrurgle-

1as tru-uent enmacher

Bu.adesgoblet '165 682 4 412 5r0 1 859 646
§oh).asrlg-HoIeteln
Eanburg
I[ledergacbsen
I[ordrbeln-f,eqtfalen
Srenen
Eeegen
f,ilrttenberg-Baden
Bayera I

Ehelnland-Pfa1z
Baden
WUrttenberg-HobenzoIl.
!1ndau

2
1

7
6

8
I

19

4
111

1

27
1

6

11

127
54
68

1'
194

1

18 104
67 585

1 570 435

275 
'84

1 14 000
1 908 61t

18 104
42 404

1 420 520

261 +41

1 14 000
1 699 912

605
Zahntechal-ker

t

Bundeegeblet ' 1 108 4 769 22 5r' 517 22 449 877
§cLLeswlg-Hol6t€ln
flanburg
Nteilersaoheen
Ilortlrheln-feetf aI ea
Brenea
Heesen
Hlrttenberg-Badea
Eayern
Rhelnlenil-Pfalz
Ba<Ien
irtirttenberg-EoheazoIl.
trlnrlau

6'
61

111

.127
24

114
96

209
+4
24
12

1

225
,98
517
464
117
475
408
712
265

95
50i

1 001 618
2 228 62'
2 221 221
6 912 598

602 492
2 577 289
2 242 451
2 982 07'l
1 

'58 
487

,52 674

999 959
2 211 874
2 219 18+
5 909 e95

562 252
2 174 689
2 2r' 98'
2 960 207
't 158 487

,50 114

606
Herrenlrlseure

Buaileegeblet 20 ,6' ,4 
'58

95 e66 7r, 72 891 621
Sohles116-Holsteln
Hanburg
Nlederaachsea
trordrheln*Weatfalen
Branen
EcsaeD
f,tlrttenberg-Badcn
Baycm
Rhelnland-PfaLz
Baden , '

Xilrttenb erg-Hobonzo1l.
Itadru

1 2r7
?10

2 426
4 828

,14
2 014
1 594
4 275
r 50e

781
5+2

14

2 't97
1 t7e
4 125
I 477

57'
2 909
2 674
7 697
2 2AO
1 701

921
24

5 816
4.094

11 91,
29 -219
2 OO5

9 015
5 56r.

15 418
5 612
2 888
2 190

65

to5
880
89 1

299
51'
421
798
607
751
,90 ]

7s2 
|

085

, 199 641
1 78o 854
9 271 trt

21 2gg 118
1 796 242
6 012 866
5 19A O12

12 887 47'
, 411 14' I

2 ,s4 066 I
l1 587 085 I

lsr zna l
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Zwe18e
Bundesgeblet

trä:rder
Betrlebe Beschäf-tlgte

Unsätze
(1.10.1948 - 10.9.1949)

Gesamtumsatz
r

ln DM

tlarunter
Handwerksumsat,

tn IM
1 2 1 4

607
Damenfris eure

Bundesgeblet 7 056 17 499 56 727 551 +5 048 731

Sch1estr1g-HoIsteln
Ila^nburg
I[ietlersachsea
Nortlrheln-We stfal en
Srenen
H6sseD
vtürttenberg-Baalen
Bayern
Rhelnlancl-Pfa1z
Baden
lYürtt enb erg-Hohenz o 1 I .
Elndau

449
61'
594

2 14'
202
840
519
967
401
119
It

4

J 206
1 712
1 924
5 466

501
1 692
1 185
2 119

945
1A'
211

10

4 093 620.
6 252 026
5 511'411

18 495 776
1 

'97 
018

5 652 690
'3 53t aZt
,§ 196 637
2 771 700

910 295
656 

'4232 212

, 561 158
5 797 o47
5 +21 611

11 989 968
1 +79 1+'
4 222 162
2 952 514
5 üi 6+5
2 110 95+

776 777
511 226
27 910

608
Ilerren- u.d

Danenfriseure

Btrntleegeblet 19 170 74 084 242 709 291 1e5 22' 179

Schleswlg-HoIe t eln
Eanburg
Nletlersacheen
I[orrlrhein-Wes tf aI en
BreneD
Eegsen
WilrtteEberg-Batl en
Bayern
Rhelnlantt-Pfalz
Batlen
IYurttenb erg-Hohenzol1.
I,lntlau

695
477-

2 274
5 579

143
2 097
1 876
3 111
'l 510

614
514

16

2 640
2 324
9 270

21 67'
563

7 820
7 096

11 126
5 010
2 186
1 924

't 48

'8 516 539
i9 161 986
,1 o1O 824
74 001 789
2 687 658

50 068 121
22 e21 907
15 7631504
15 047 498
fl 261 610
, 562 427

481 112

'7 O55 87O

I 226 206
24 816 264
51 174 704
2 2e1 414

22 082 194
17 e94 717
29 135 68;
10 106 529
5 448 824
4 170 605

401 147

. 509
Färber u. chen.

Reiniger

Buncleegeblet 1 201 1' o72 76 941 147 74 757 e49

Schleswig-HoIstetn
Haroburg
Nletlersacheen
I{ortlrheln-Wee tf a1 en
Bremen
Hessen
]türttenberg-8a<len
Bayern
Rheln].antt-Pfalz
Baden
Tfürtt cnb erg-HohenzolI.
Lintlau '

51
50

142
285

18

111

114
129

40
10
29

2

qa,

621
1 616
1 603

127
979

1 019
1 192

509
271
265

54

, 911 811
t't 994 546
r9 519 908
21 749 206

5 516 071
5 602 820

17 872 808
, 115 112
1 59O 412
1 229 541

7 889 681

1 994 546
9 091 55+

21 149 817

5 +28 194-
5 59O 52o

15 791 671
2 981 112
1 571 510
1 222 118

611
Seifensletler,

lelnsleder

Btrnilesgeblet t) 205 ,,+ 1e4 965 2 188 456

SohJ'eswig-Holeteln
Hanburg
I[letlereachsen
[ortlrheln-Weatfa] en
Bremen
Heasen
ü'rirttenberg-Bad€n
Bayern
Rhelnlanal-PfaIz
Batlen r

Württenb erg-Ilohenzoll.
Llntlau

1

5

21

10

9
't

1

B

49
109

20
18

lt

965 842
i.2 55) 184

298 470

529 007
1 27' 257

246 470

nodr Tabelle II: Betriebe, Besdtäftigte

nach Handwerksgruppen und

(
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Leindern

z w "i e e
Surldesgebi et

täncier
Betrlebe Beschäf:tlgte

Unsätze
(1. 10. 1948 - 10.9.1949)

Gesamtutrsatz

ln DM

darunter
'Hand werksuns at z

ln DM
, +

612-Kelz enzi eher

Bundesgebiet BO 1 448 274 2 488 841

SchL eswig-Ho1st e in
Ha.mbu!g
Nietlersachsen
Nordrhein-)lles tfalen
Bremen
Hessen
Würt\emberg-Batlen
Bayern
Rheinland-Pfal-z
Baalen
Württernberg-Hohenzoll-.
Llnttau -

2

1

1

,
64

'1

4

2

5

2

3

1

6

292

1

9

7 550

'1 285 9r9

BO 751

7 510

2 1+7 620

59 901

51'
\\'d.scher, Flatter

Buncteegebiet 5 105 ?1 2+2 71 171 AO9 7O 715 O29

Schleewig-Ho l stein
Harnburg
Niedersachsen
Nordrheln-Westfal en
Bremen
Hessen
Württenberg-Bad en
Bayern
Rhe1n1and-PfaIz
Baden
Wurttenb erg-Hohenzoll .

Llndau

2ü9
149
519
916

99
528
554
540
119
127

B2

981
1 718
, )'7'

4 761
+70

2 196
2 110
5 008

7to
cna

156
41

1 765 1r1
6 698 452
7 155 160

15,871 .693
1 635 519
7 7)5 565
7 479 110

15 165 948
2 1't5 050
2 025 016

-1 175 820
66 e05

) 758 7+o
6 698 452
7 147 072

15 AOl 012
1 614 601

7 61j 416
7 454 701

1' O99 o7.O

2 172 112
1 926 276
1 140 710

66 Bo5

61rl -

0ias-unrl Gebäuderei-
r ; . 0r11abvr

I

B'undesgebiet 1 722 1 .990 14 111 860 14 O55 206

Schleswig-Holsteln
Hanburg
Nietlersacheen
Norclrheln-Westfal en
Brgmen
Hessen
lfürtt eßb erg-Bad 6n
Bayern_
Rhelnlantl-PfaIz
Baden
Württ enb erg-Ho hlnz o11 .
lindau

57

206
176

71

115
65

148
ttr

15

-9

120

485
274
1)1
414
1A3

002
45
30
1+

441 259
1 159 005
1 691 017
5 294 180

511 611
1 524 620

?09 866
2 478 741

181 896
85 214
52 167

4+) 259
1 159 005
1,695 017
, 254 664

511 651
1 521 620

?09 855
2 470 253

116 486
85 214
52 167

7o1
Photographen

Brrndesgeblet 6 11+ 14 126 88 515 082 57 511 717

Schl eswig-Ho1§ teln
Hanburg
Ni ederÄachsen
Nordrheln-WestfaL en
BreBen
HeaBen
Wttrttenb erg-3ad en
Bayern
Rhelnladd-Pfarz
Batlen
Würt t enb erg-Hohenz o11'.
Llndau

121
24e
67 4'

1 1A7

116
t1o
652

-1581
7)O
220
165

22

724.
639

1 615
2 617

254
1 587
1 515
1 6+3

676
-^rA

441
47

4 291 .127
, o85 261
9 11O 219

15 192 574
1 560 059

14 498 e62
9 868 495

20 777 117

1 448 86e
, 111 801

1 188 557
299 922

1 121
2 799-6 

412
11 121

944
6 557
6 113

14 618
2 199.
1 905
1 569

.1 48

653

546
676
tza
691
531

10+
004
475
144
414
517

I

)
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nodr Tabelle II: Betriebe, Besdräftigte

naeh Handwerksgruppen und

Z w e'i g e
Burtiesgeblet

tränder
Betrlebe Seeohlif-

tlgte

UEsätze(1.10.1948 - ro.g.1g4g)

Gesa[tunsatz

ln DU

darunter
Hantl*erksuEs atz

{n DM
1 t) 4

702
Buchcirucker

Buntleegeblet 518 2 600 19 108 575 1' 201 628
Sctilesrlg-HoIsteln
Hs.aburg
Illetlersachsen
l{orclrhel n-Westf aI en
Srenen
Ilessea
IYilrttembcrg-Batlen
Bayer-n
Rhelaland-Pfa1z
Batlen
Willttenberg-Hohenzoll.
!1ndau

91

11
101

14'
10,
147

25

572

71
48+

'180

546
,t:

97

4 615
lr

771

lt
| 449 995
i a+s eer

1 879 279
, 20, 575
4 517 869

I
I

555 406

, 871 780

11' 1O.2

2 586 6+5

1 528 159
2 914 266
, 460 't29

I

506 916

705
Buchblntler

Bunatesg€blot 2 800 I 615 60 475 50' ,5 192 854
Sohleswig-HoIstoin
Eanburg
Iltedersachaen
§ordrheln-Westfa].en
Breoen
Hegsen
E{lrttenberg-Baden
Bayerrr
Rhelnland-Pfa1z
Baden
lfürtt enberg-EohenzoII.
!1ndau

97
99

245
6ro
,5

257
178

' 591
150
129
1r5

6

,16
51'
756

1 984
99

864
1 lgz
'1 8?O

404
102
,?5

10

2 +oo oet
2 822 652
5 54o 9ro

14 115 021
898 44?

5 052 712
8.340 119

12 9:t7 .895
2 858 081
2 12+ 9o9
2 292 1r8

52 
'12

1 264 726
2 721 949
2 467 187
I 5+9 9+7

,2e 16'
, 577 754
5 O14 or4
7 576 307'1 125 g2g

977 060
1 141 +86

46 112

70+
I,lnlerer

Bundeegeblet 20 101 754 140 742 592
Seh)'eswlg-Holste1a
Ilamburg
Nledereachaaa
Iloralrheln-T estt dl en /
BrEmen
Hesgeu
trilrttenberg-Batten
Sayerar
RhelnIa^nil-Pfalz
Baden
türttemb erg-EohenzoII.
Llnäau

;
,
4

2
2
,_

1

.,;
15

:
21

5
tr_

+

146 55'

67 507

146 55'

67 5o7

705
Kgrt6aagsnmsshg r

Buntlesgeblet 160 992 5 582 
'96

5 454 
'51Sohleswlg-Holsteln

Hanbur{
NlealerBachsen
trordrheln-Weetlalen
Bremen
Heagen
trilrttenberg-Baaton
Baye::a
Bhelnland-Pfalz
.Sailen
*ilrttemberg-HohenzoII.
Llndau

,
2

17
1

25
1'
75

1

,|

;
I

215
,

121

54
550

14

1

,, ,56

1 070 685

,976 712
,45 4't'

, o42 5r7

51 A2'

,1 
'56

1 044 586 -

954 7r0
,25 18'

2 981 754

51 .82'

'n
LI
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und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den-Ländern

Zweige
Bundesgeblet

Länder
Betrlebe Eeschäf-tl6te

Unsätze
( r. 10.1948 - 

'o 
3.1949)

Cesantunsatz

ln Il[
darunter

Hanilwerksumsatz
in DM

'I t 4

?95
Töpfer

Bundeegeblet 32' 1 204 5 515 582 5 212 766
§cb1 esrlg-Ho1s t€1n
Eamburg
Nletlersaqhsen
Nordrheln-\Yes tfalen
Bremen
Hessea
\Iilrttenberg-Batten
Baycm
Rhclnlond-PfaIz
Bailen
filrttenbcrg-Hohenzoll..,
Llndau

.17

29
7A

4
48
48
42
,6
I

1a

64

148
7re

4
152
159
1r1
120
16
31

,69 405

661 114
975 997

7 851
619 900
569 662
521 186
szi egia
169 o42
117 607

,54 905

632 622
927 5.o9

7 851
565 92'
502 75+
49' 8r1
511 048
156 716
87 607

707
Keramiker

Buntleegeblet 194 619 ., 250 'r24 2 616 567

SohIeawlg-Ho1s toln
Ilenburg
[lcdereachsen
f,ordrheln-f,estfalen
Erencn
Eesecn
f,tlrtteaberg-Baden
Bayera
Rhelnland-PfaIz
Barlcn
Iürttenbarg-Hohcnzoll.
Llndau

7

10

4
17

Z

47
72
59

6

7

,

2'
40

7
51

7
17C

80
2+5

t5
24
1'

74 881
111 56'
22 216

154 621

205 957
119 006
081 1 65

67' 516
e9 877

'74 881
111 

'5'22 216
1 51 850

6r, 209
112 526

1 .069 19'
67 515
89 8r7

708
Motlelleure

Bundddgeblet 21 67 27+ O59 270 559

Schleewig-Holgteln,
Hanburg
Niederaachaen
Nordrheln-Westfal en

Brenen
Hegsen
tflürttemberg-Baden
Bayern
Rhelnlantl-Pfalz
Betlen
Iftirtt enberS-Hohenzol 1 .
Llntlau

10

2

9
2

2'

5

10
E

104 265

125"797

100 755

125 797

709
Steinblltlhauer

BurraleBgeblet 991 2 466 1t 11A A6+ 12 .815 729

Schleawlg-Ho1ete1n
Hanburg
Ilcdcrcechsen
f,or{rhctn-flestfalen
EreEcn
Hc8!on
fürttcnberg-Baden
Bayerlr
Rhelnland-PfaIz
Batlen
f,i.lrtt enb erg-Hohenzoll .
Llndau

17

27
89

158
2

48
118
17'l
1'42

105
78

59
e7

264
117

,
12+
,59
,'t2
119
27'
159

784 610
1 A12 1tO_

2 507 9t6

602 7+7
1 951 '.185

1 757 294
1 527 zo6
1 2+1 512

612 782

784 610
1 797, ne
2 450 158

,81 415
1 915 957
1 689 

'751 +a7 ,e9
1 228 

'27558 078
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noch Tabelle II: ,Betriebe, Beschäftigte
- naclr Handwerksgruppen und

Zwe,ige
Bu-ndesgeblet

Länder
Betrlebe Besohäf-

ti,gte

UBsätze
(1. 10. 1948 - jo.g.1949)

Gesanturusatz

ln Du

darunten
Handwerksuesatz

ln DM

711
Dlarf,or-'und Natur-

s teinschl eifer

Bunclesgeblet ou )tr? 4.?i7 o41
)l 1 786 02.O

Schl eswig-HoIs t e in
Hanburg
Ni edersaehs en
Nordrhein-Wes tfal en
Eremen
Hessen
Wilrttenb erg-Baden
Bäyern
Rheinland-Pfa1z
paclen
Wtlrttenberg-Hohenzol 1.
Llndau

5

6

1

1

6
5

.q

2
,l

1

7

,1
111

+)
)o
1+

45

,l
al

I
D

rl
2
t
,t

55 121
78 815

418 151

1r, 568

417 198
2)5 410
98 104

4+g 710

,5 121
78 815

249 2a2
2 220 1aa

199 598
22.7 9t2
98 104

2'11 210

712
Glaser, ausser

Bauglas er

Bund esgebl€t 1 22+ -{ 4Ä( 26 666 5AO 2) 731 55)
Schleewlg-Ho1e tetn
Harnburg
llletlergachsen
§ordrheln-f,estfa1 en
Brenen
Eeesen
WUrtteEberg-Batl en
Bayern
Rheinland-Pfa1z
Bade'n
Wüittenberg-HöhenzoII.
llndau

56
42
67

144
?t"

56
147
+c0

+5
121

52

118
249
510

B1
117

195
0lo
| )1

417
1a)

1 524 174
1r 435 l9o
2 516 3C6
4 72i 105

Q2) 1;!'l

lQi,eOß
2 4a) a91
7 .L\24 454
1 2t)O 917
2 16A b84
rf 166 ol1
fl_

1 l:,rC 896
1.42E 6C2
2 263 481
4 103 BC6

9?2 019
741'S10

'2 7D2 . e,B ,7

6 ^14 717
17o 4t\4

2 15A 8?4
q)'7 1a 1

7ß1)
Glasschleifer

-Bunalesgebl et i 2,i 1 117 1) t "t'4721 ) 12 t41 i671 )

Schleswlg-Ho1B telt!
Hanburg
lI1 edsrsachecn
Nordrhein-W€ritfal en
Bremen
Heggen ' I

Wtirtt ercberg-Bad en
Balern
Rhelnland-PfaIz
Batlen
Württenberg-Eohenzol 1 .
I,lnrtau

11

2j
101

a
1

11
26
)5
11

7

5

1

21

53
80

436
92

,q1

86

)t
3e
15
11

115 755
5';1 123

518 4J5
o25 

'1ea77 61+
672 51C
851 293

I

1

1

r' eeo ei+1 )

+11 155
21' 407

11' 7r'
Lq7 121
!,48 815

+ '771 50A
1C17 6";4
1 5c1' 691

319 A50
1 821 27e1)

288 979
215 407

7141)
Glasaugennacher

Bundeageblct i 2 1) 1)

9chleewlg-Ho1§ teln
Eariuurg
I{1cderäachsen'
f,ortlrheln-Weg tfalen
Brenen
Hc!aon
f,ilrttenberg-Bad en
Bayern
Rhelnland-PfaIz
Batlen
Xi.irtt enb erg-Hohenz o 1 I .
Llntleu

1

ll

I

li

1)

t

..1)

1) lus,Geheirohaltun$§gründen ist der Lmsatz des Zweiges 711 m:.t dem des ZrJeiges ?14 zusamrrengefasst.
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und Umsätze des Handwerks

-zwöigen in den Ländern

)

Zweige
Bundesgeblet

IJänder
Betrlebe Beschäf-tlgte

UEsetze .

(1. 10.. 1948 - ro.g.1g4g)

Gesa^ntunsatz

ln DM'

darunter
Eandwerksunsatr

ln DM
2 3 4

7't 5

GIasbläser und
Gl-asinstrumen-

tenmacher

Bundesgeblet 141 622 4 960 087 4 064 251
Schl eswlg-Hols t eln
Hanburg
Ni ed ersachsen
No rd rhei n-lVe s tfalen
Brernen.
Hessen
Wü:rttenb ergJail an
Bayern
Rheinlanä-Pfalz
Baden
IYilrt ternb erg-Hohenzoll .
Llndau

5

7
6

17
2

18
15
40

6

9
2

2',l

,6
21

258
6

7'
50
94
2A

11
4

188 761
191 4t2
157 898
975 092

781 745
a2a otz
173 476
109 599
100 012

114 554
176 412
152 577

1 566 217

405 601

819 843
173 476
109 5gg
91 916

716
Glas- und

Porz e1f annal er

Buncleegeblet 211 751 + 554 L69 7'755 156

SchJ eswlg-Holste1n
Hamburg
Nteclersachsen
lf ordrhe in-lles tf aI en
bren"n
Heesen
Wtlrttemberg-Bad en
Bayern
Rh6lnland-Pfalz
Baden-
Württenberg-Hoh€nzoII.
Ltndau

t
6
q

50
2

9
'I 1

109
5

?
+

6

17
,o

248
4

21
41

117
14

13
16

' 80 815
255 e79.

1 584 649

105 626
174 214

2 04e 641
aa 115
49 001

114 910

64 214
255 879

1 544 649

104
17+

1 162
54'49
9)

551
214
848
115
001
o+T

717
Yergolder und

Einrahmer

t

Bundesgeblst 169 961. 5 981 145 5 089 705
Schleswig-Hols teln
Hanburg
Ni ed eraacheen
Nordrheln-W€B tfal en
Bremen
Heas6n'
Württenb erg-Baden
Bayern
Rhelnlantl-Pfa1z
Baden
Wilrttenberg-Eohenzol 1.
Lindau

6

24
21

127
6

,<)

55
ot
14
tt

4

1

11

75
49

115
18

71
145
192
17
?7
tt
7

51, 09'
524 212
115 264

2 250 242
161 59O
681 160

1 519 721
923 120
?47 865
201 1 41

41 70'.7

22 6aO

45 +OO

455 016
185 918

1 490 114
1 51 '5gO

+o8 916
1 175 295

827 299
165 1r7
102 15t
41 707
21 130

o

714
trackierer

Bundes6eblet 962 1 091 .17 891 26+ 17 427 811

Schl eswlg-Hols tein
Hanburg
l{ledersachsen
Nordrheln-Wes tfal en
Breaen
II€aaan
Wilrttenberg-Bad en
Bayern
RhelnIand-PfaIz
Batlen'
Württenber6-Hohanzoll.
Llnctau

2'
JA

81
242

22
118

81

242
46
17

9
1

88
181
249
877
5i

291
227
880
1t4

56
29
2'

51o 556
1 159 275
1 441 920
, 989 714

299 6t7
1 782 191
1 241 042
4 160 855

68+ 717
205 969
127 666
229 

'00

525 988
1 159 275
't 455 920
5 959 815

29) 617
1 710 021
1 272 2+2
4 o6i 606

559 917
205 969
127 166 ,

128 217 '
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nodr Tabelle II: Betriebe, Bescträftigte
' lach Handwerksgruppen'und

Ztreige
Bundesgeblet

!änder
Betrlebe Besehäf-tlgte

Uesätze
(1.10.1948 - 30.9,1949)

Gesamtu.Esatz

ln DM

derunter
Ilanalwerksuns at 2

'ln DM
1 2 t 4

719
Schl ld erhers te11 er

Bundeegeblet 650 1 960 11,644 714 l',t 218 0r8
Schleswlg-Hols teln
Ha.nburg
Nledersachsen
Nordrheln-westfal en
Brenen
Heaeea
Wilrttenberg-Batlen
Bayern
thclnlond-Pfalz
Bedcn
f,ttrttenbGTg-Hohenz o11 .
Llndau

76
19

254

€0
50
96

6

2

4

14
261

95
7+3
108
298
196
221

1l
9

14

201 459
1 667 616

427 947
4.518 o59

788 055
1 826 070
1 041 694
rl oor erz
I 29 411

201 459
1 661 90,

178 6a1
4 442 112

697 998
1 .796 150

952 694-
972 992
29 413

721
Geigenbauer

Buntleageblet 156 22' 1.,109 725 71' 7e1
Schleerlg-Hols teln
Eanburg
ßtctlersachsen
norilrheln-f,estfalen
Brencn.
B€asGn
f,{lrttenbergrBatl en
Bayerrr
Ehclulend-Pfalz
Baddn
Iürti enberB-Hoh€nzoI1.
Llntlau

5

10

11
25

22
11

50
.7

5

6

7
18

18
72

)7

25
75
I
9

:

22 969
r 91 818

7t 490
I 164 155
t-

71 9oB
115- 79'
272 889

| 21 795
; 25 '181

46 526

1'.t 164\ 4o ?05
48 +90

'127 901

57 064
118 852
z7B B1z

16 690
25 181

21 921

722
Klavlerbauer

Buntleegeblet 5+' 961 5 o25 914 t 611 074

Schleawlg-HoIs teln
Hamburg
Nl etleraachsen
Nordiheln-Westfal en
Sranen
Heegen
Württerrberg-Baden
Bayern
Rhelnland-Pfa1z
Baden
Iürttenberg-Hohenzol1.
Llntlau

,1
52
48

140
,5

57
55
96
,1
15
10

47
78
80

,266

11

a2
120
176
4'
22
t6

267 206
,72 

'614r2 781
1 "511 112

,2 28'
"414 844
684 942
656 +60

,,225 158
85 900

,19 14'

141 487
296 96'
254 5O1 r

214 95'
52 285

275 e,87

471 51+
511 748
150 848
71 

'OO149 582

I

72'
0rgelbauer

Bundesgeblet 180 904 4',,1282 2r9 4 1r' o6t

Sohleswlg-HolB teln
Heaburg
f,lcdcrrachsen
tror{rhe1n-flestfalen
ErcEon
Hcaaen
filrttenberg-Badcn
Bayern
Rheln1and-Pfa.lz
Batlen \
Ytlrttenberg-Hohenzoll .
Ilndeu

'4

+

20
16

1

22
21

+4
10

10
6

2

116
11

92
211

1

78
81

140
40
,8
66

5

++6 tol
,2 514

480 e90
1 212 457
]t ..
401 042

'4O0 761
599 16'
20a 165
1'.12 629
269 1O1

4+4 871

.52 614
475 2ro
191 150

,70 690
,97 16'
591 915
178 988
172 629
269 1O1

- 70-



und Umsätze des Handwerks

-zweigen in den Ländern

Zweige
Bund esgeb5.et

läncler
Betrlebe Beschäf-tlgt€

Unsätze
(1. 10.1948 - ro.9.1949)

Gesantumsatz

ln Dil

darunter
Eantlweiksumsatz

I n DliI
-'t 2 t 4

- 724
Glockenglessär

Bundesgeblet 17 348, 4 047 064 , 997 426
Schl esrlg-Ho1s teln
Hanburg
Nie0eisachsen
Nordrhein-lVes tfalen
Brenen
Hesseu
\Yilrttemberg-Bad en
Bayern
.Rhclnlantl-Pfal.z
Batlen
Wilnttenberg-Hohenzo1l.
Lladau

1

;
,
I
4

2

52
9'

158
41

888 579
2 107 612

841 541
2 107 612

725
Musiklns tru-Bent en-
macher (genischt)

Bunclecgeblet 570 1 261 10r 14, 579 4 92't 687

Sohleertg-Ho1s teln
Hanburg
f,ledersachgen.
f,ordrheln-Icstfalen
Brcncn
EeaaGn
ftlrttenborg-Batlen
Bayerzr
RhelnLand-Pfalz
Baden
Yürttenb erg-HohcnzoII
I,lndau

z1

27
,ro
86
19

42
58

177
tt
21
16

65
55
87

179
,6

101

165
+12

80
,5
o:

46' o44
292 142
709 70+

1 199 152
,19 684
610 092

2 095 149,
7 121 976

584 615
276 

'97429 122

151 828
269 ee,
268 199
71't O45
trz 470
,98 280
575 t29
71'6 794
2r, 860
7o 4e1

197 
'16

'126

Schlffs- uncl Kessel-
relniger

Bunäeegeblet 4 21 202 795 202 795
Schleswlg-Ho1a teln
Haroburg
Ni etleraachEcn
Nortlrhein-W€Btfalen

.Br€nen
, Heösen
'f,ürttenber6-Baden
Bayern
Rhclnlanrl-Pfalz
Eeden
Tliirttenb erg-Bohenzol l.
Llntlau

4 2' 202 79' 202 'lg,

-71-

)
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